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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 02.04.2021: Bären-Apotheke Biberach 
Tel.: 07835 - 81 58, Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach
Samstag, 03.04.2021: Burg-Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 67 36, Hauptstr. 32, 77756 Hausach
Sonntag, 04.04.2021: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach
Montag, 05.04.2021: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H.
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg
Dienstag, 06.04.2021: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10,77709 Wolfach
Mittwoch, 07.04.2021: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Donnerstag, 08.04.2021: Linden-Apotheke Oberwolfach
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 0 77 22/ 86 10
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15.00 Haus.  Karfreitagsliturgie         
ab 16 h, Haus. „Heiliges Grab“ (Josefaltar)   
19.00 Niederw. Trauermette         
   
Sa., 03.04. KARSAMSTAG         
  Die Grabesruhe des Herrn       
     
Hausach:  „Heiliges Grab“ (Josefaltar)     
     
DAS PASCHA-MYSTERIUM:         
Schöpfung, Exodus und Auferstehung       
   
Sa., 21.00  OSTERNACHTFEIER Hornberg  
So., 05.30  OSTERNACHTFEIER Hausach      
So., 08.30  Oster-Messe Gutach         
So., 10.15  Oster-Messe Niederwasser     
     
Mo., 05.04. Ostermontag         
   
08.30 Haus.  Ökum. Ostergottesdienst (kath. Kirche)   
10.15 Hornb. Ostergottesdienst         
     Wir beten besonders für Peter Grochulski 

(beerdigt am 1.4.)      
               
Di., 06.04.             
 
18.45 Hornb. Rosenkranz         
   
Do.,08.04.             
 
10.00 Haus.  1.Versöhnungsfeier Erstkommunion   
11.00 Haus.  2.Versöhnungsfeier Erstkommunion   
14.00 Haus.  3.Versöhnungsfeier Erstkommunion   
15.00 Haus.  4.Versöhnungsfeier Erstkommunion   
16.00 Haus.  5.Versöhnungsfeier Erstkommunion   
     
Fr., 09.04.             
 
18.20 Haus.  Rosenkranz         
19.00 Haus.  Eucharistie          
   

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg
Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn 
L1: Apg 10 „Wir haben mit ihm nach seiner Auferstehung 
gegessen und getrunken“ 
Antwortpsalm: Ps 118 (117) „Das ist der Tag den der Herr 
gemacht; wir wollen jubeln und uns über ihn freuen“ 
L2: Kol 3,1-4 „Strebt nach dem, was oben ist, wo Christus 
zur rechten Gottes sitzt“ 
Ev: Joh 20,1-9 „Er sah und glaubte“ 
GOTTESDIENSTE 01. – 11. April 2021      
Wenn möglich Voranmeldung!         
   
Wenn möglich, bitten wir Sie für die Feiertags-Gottes-
dienste um Voranmeldung.      
Sie können sich über die Homepage anmelden oder telefo-
nisch im Pfarrbüro.      

Do., 01.04. GRÜNDONNERSTAG         
  Das letzte Abendmahl des Herrn     
       
10.00 Hornb. Eucharistische Anbetung   
18.30 Hornb. Liturgie vom letzten Abendmahl 
20.30 Haus.  Liturgie vom letzten Abendmahl   
     - anschl. keine Betstunden!      
     
Fr., 02.04. KARFREITAG         
  Das Leiden u. Sterben des Herrn     
       
10.30 Hornb.  Kinder- u. Familienkreuzweg 
   (ganze SeSo)        
15.00 Hornb. Karfreitagsliturgie     

Mittwoch, 31. März 2021

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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    Wir beten für Fam. Belli; Martin u. Wil-
helm Heim; Anton Mai, Albert Rombach u. 
Ang., Josef Ilg;  

               
Sa.,10.04. ACHTUNG: nur für die Familiengäste!   
     
09.00 Haus.  1.Erstkommunion (Jahrgang 2020)   
11.00 Haus.  2.Erstkommunion (Jahrgang 2020)   
14.00 Haus.  3.Erstkommunion (Jahrgang 2020)   
16.00 Haus.  4.Erstkommunion (Jahrgang 2020)   
       
ACHTUNG: Erstkommunionen nur für die Familiengäste! 
               
So., 11.04.             
 
08.30 Hornb. Eucharistie          
10.15  Haus.  Erstkommunion (Jahrgang 2021)   
       
ACHTUNG: Erstkommunionen nur für die Familiengäste! 
       
Ostergedanke 
  
Wo kämen wir hin 
wenn alle sagten 
wo kämen wir hin 
und niemand ginge, 
um einmal zu schauen, 
wohin man käme, 
wenn man ginge. 
 (Kurt Marti) 
  
MITTEILUNGEN 
  
Präsenz-Gottesdienste 
Wir feiern alle Gottesdienste als Präsenzgottesdienste. Für 
die Festtage von Palmsonntag bis Ostermontag bitten wir 
aus organisatorischen Gründen um Voranmeldung. Sie 
können sich über die Homepage anmelden oder telefonisch 
im Pfarrbüro. 
  
Karfreitag: Kinder- und Familienkreuzweg 
Der Kinder- und Familienkreuzweg wird am Karfreitag, 
2.April, um 10.30 Uhr in der Kirche in Hornberg gefeiert. 
Hierzu sind besonders die Kommunionkinder der gesamt-
en Seelsorgeeinheit eingeladen. Aufgrund der begrenzten 
Plätze, wird darum gebeten, dass maximal 3 Personen pro 
Familie zum Kreuzweg kommen. Bitte unser Teilnehmer-
Formular (siehe Homepage oder Auslage in den Kirchen) 
ausgefüllt mitbringen. 
 
‚Heiliges Grab‘: Karfreitag/ Ostern  
Für das betrachtende Gebet ist ein „Heiliges Grab“ am 
Josefaltar in der Stadtkirche Hausach eingerichtet: nach 
der Karfreitagsliturgie, also etwa ab 16.00 Uhr und den 
ganzen Karsamstag. Ab der Osternacht ist es österlich um-
gestaltet. 
 
KINDERKIRCHE TO GO  
Ab Gründonnerstag gibt es eine „KINDERKIRCHE TO 
GO!“ für zu Hause. In allen Kirchen unserer Gemeinden 
stehen die Gottesdienst-Tüten abholbereit. 
 
Wer macht mit? Kinderkirche Hausach 
Die „Kinderkirche to go“ wurde vorbereitet vom Hausa-
cher Kinderkirche-Team; ebenso die Hausacher Kinder-
gottesdienste das ganze Jahr. Im Kiki-Team Hausach wird 
es Weggänge von Eltern geben, die viele Jahre engagiert 
mitgearbeitet haben. Für ihr Engagement ein ganz herz-
liches „Vergelt’s Gott“! 
Wir suchen jetzt „neue“ Mütter und Väter zur Mitarbeit im 
KiKi-Team und freuen uns, wenn Sie sich zur Mitwirkung 
entschließen. Melden Sie sich bitte bei Gemeindereferentin 
Kathrin Gerth über 07831 / 966 99-18 oder mail an kg@
hausach-hornberg.de 

Ökumenischer Ostergottesdienst 
In Hausach ist es seit vielen Jahren üblich, dass wir am 
Ostermontag einen ökumenischen Ostergottesdienst fei-
ern. Er wird um 08.30 Uhr in der Katholischen Stadtkirche 
stattfinden mit den Pfarrern Hans-Michael Uhl und Chri-
stoph Nobs. 
  
Erstkommunionfeiern Hausach 
ACHTUNG: Teilnahme an den Erstkommunionfeiern nur 
für die Familiengäste! 
 
Die Erstkommunion feiern: 
Am Samstag, 10. April feiern in vier Messen die Hausacher 
Kinder des Erstkommunion-Jahrgangs 2020 ihre Erst-
kommunion: 
Armbruster Lina, Bozhijanov Stole, Brucker Pedro, Grze-
schiek Sara, Isenmann Sophia, Kocev Hanna, Kupka Lena, 
Künstle Lionel, Lehmann Florian, Mayer Cynthia-Lissy, 
Metzger Jonas, Ramsteiner Ben, Remler Luis, Röttele El-
len, Schmid Jano, Schmid Leonie, Schmitt Liah, Schwab 
Ylvie, Schwindt Antonia, Uhl Jakob, Wagner Olivia, Weit-
schies Lena, Zacher Rafael, Hoff Leonard. 
Am Sonntag, 11. April feiern ihre Erstkommunion vom 
EK-Jahrgang 2021: 
Marcel da Costa Mira, Graul Lars, Ilg Lucas, Schandrach 
Noah, Schmid Mirko, Schmider Jonas, Schmider Samuel, 
Stoffels Felix. 
Die weiteren Kinder des Jahrgangs 2021 feiern am Sonn-
tag, 11. Juli ihre Erstkommunion. 
 
Wir trauern um... 
Frau Dorota Maria Witta (Haslach/Hausach, beerdigt 
26.3.) 
Herrn Peter Grochulski (Hornberg, beerdigt 1.4.) 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
 
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Christoph Nobs – Tel.: 07831/96699-13; E-Mail: 
cn@hausach-hornberg.de 
Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18; E-Mail: kg@hausach-hornberg.de 
 
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Das Pfarrbüro bleibt für Publikumsverkehr geschlossen.  
Telefonische Präsenz:  
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine E-
Mail. 
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Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 31.03.-11.04.2021 

Wochenspruch für den Ostersonntag:  Christus spricht: Ich 
war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewig-
keit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. Offb 
1,18 
 
GOTTESDIENSTE: 
Durch die schnell steigenden Infektionszahlen wird es zu 
kurzfristigen Änderungen und Reduktionen im Gottes-
dienstplan kommen. Bitte beachtet die Tagespresse, die 
Aushänge in den Schaukästen sowie unsere Homepages! 
(Stand 26. März) 
  
  
01. April, Gründonnerstag 
 
18:00 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Pfarrer Dominik Wille, im Freien 
 
19:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Pfarrer Dominik Wille, im Freien 
 
02. April, Karfreitag 
 
9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Pfarrer Hans-Michael Uhl 
 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Pfarrer Hans-Michael Uhl, kath. 
Dorfkirche 

 
03. April, Osternacht 
 
20:00 Uhr Hausach  Osternachtsfeier mit Pfarrer Do-

minik Wille, im Freien 

04. April, Ostersonntag 
 
9:30 Uhr Gutach  Auferstehungsgottesdienst mit 

Pfarrer Dominik Wille, auf dem 
Friedhof 

 
05. April, Ostermontag 
 
8:30 Uhr Hausach  ökum. Gottesdienst mit Pfarrer 

Hans-Michael Uhl und Pfarrer 
Christoph Nobs  in der kath. 
Stadtkirche St. Mauritius 

Wir bitten wir um Anmeldung über unsere Homepage 
hausach-hornberg.de oder telefonisch im kath. Pfarrbüro 
in Hausach, Tel. 07831/96699-0 (bitte Präsenzzeiten beach-
ten, s. kath. Nachrichten). 
 
9:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Prädikant 

Gottfried Zurbrügg 
 
11. April, Quasimodogeniti 
 
09:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Prädikantin 

Eva Prill 
 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Prädikantin 

Eva Prill 
 
KINDERKIRCHE TO GO! für zu Hause  
Das Kinderkirche-Team Hausach wird zu Ostern wieder 
eine „KINDERKIRCHE TO GO!“ zusammenstellen. Dan-
kenswerterweise dürfen wir diese auch in den Ev. Kirchen 
Hausach und Gutach auslegen. 
Ab Gründonnerstag werden in allen Kirchen unserer Ge-
meinden die Gottesdienst-Tüten abholbereit sein. Diese 
sind wieder gefüllt mit einer Geschichte, Gebeten, Impul-
sen, Liedern und natürlich einer Bastelaktion. Eltern und 
Großeltern sowie Pat*innen sind herzlich dazu eingeladen, 
ihre eigenen Kinderkirche zu Hause zu feiern. Begleitet 
werden sie dabei von der kleinen Raupe Nimmersatt. 
 
Hausach, ev. Kirche: Die „KINDERKIRCHE TO GO“ kann 
ab Gründonnerstag bei allen Gottesdiensten ab dem Kar- 
und Osterwochenende abgeholt werden. 
 
Gutach, ev. Kirche: Die „KINDERKIRCHE TO GO“ liegt 
ab Gründonnerstag hinten in der Kirche zum Abholen be-
reit. 
Viel Freude beim Mitmachen! 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
wie oben geschrieben steigen die Zahlen rasant, wir sind 
am Überlegen und Planen. Seid gewiss, dass wir weiterhin 
eine gute Balance zwischen Verkündigungsauftrag und 
Pandemiebekämpfung versuchen. Gebe Gott, dass sich un-
sere gemeinsamen Anstrengungen endlich lohnen und be-
währen. 
 
Alle Gottesdienstbesucher*innen müssen entweder OP-
Masken oder FFP2-Masken tragen. Dies gilt auch für 
Trauerfeiern auf dem Friedhof. 
 
Aktuelle Impulse gibt es als Telefonandacht  unter  07833 
95 90 72  zu hören. 
Sollten wir digitale Gottesdienste anbieten müssen, findet 
Ihr sie unter tinyurl.com/GuHau(YouTube-Link). 
  
Herzliche Grüße und viel Gesundheit, Euer Pfarrer Domi-
nik Wille 
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TERMINE: 
  
Gutach und Hausach: 
Unsere Gruppen und Kreise müssen leider entfallen, so-
lange der Lockdown andauert. 
  

NACHRICHTEN: 
 
Urlaub: 
Pfarrer Dominik Wille hat vom 05.-12. April Urlaub. Die 
Vertretung übernimmt vom 05.-10. April Pfarrer Hans-Mi-
chael Uhl und vom 11-12. April Prädikantin Eva Prill. Er-
reichbar sind beide jeweils über die bekannte Notfallnum-
mer, s. u. 
 
Pfarrbüros: 
Von persönlichen Besuchen bitten wir aus Infektions-
schutzgründen abzusehen. In dringenden Fällen ist Pfarrer 
Wille mobil zu erreichen, s. u. 
  

KONTAKT: 
  
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
  
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
  
Gemeindediakonin Doris Müller, Hausach und Gutach 
Tel: 0159 / 06 36 99 19, E-Mail: doris.mueller@kbz.ekiba.de 
  
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
  
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279 ; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 4. April (Ostern) 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 3. April – 20:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Mittwoch, den 7. April 
20:00 Uhr  Gottesdienst 
  

Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Teilnehmer 
die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen weiterhin 
das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen.  
NEU!!! Internet = www.nak-wolfach.de/livestream (You-
Tube). 
  
Alternativ stehen auch weiterhin die Videogottesdienste 
der Gebietskirche zur Verfügung: Die vorgesehenen Video-
gottesdienste für unsere Gebietskirche finden sonntags um 
09:30 Uhr statt und können auf YouTube (https://www.
youtube.com/c/NAKSueddeutschland) als Livestream 
empfangen werden.
Für diejenigen, die über keinen Internetzugang verfügen, 
besteht die Möglichkeit, den Videogottesdienst per Tele-
fonübertragung mitzuerleben. Dafür wird folgende zen-
trale Einwahlnummer angeboten:
Telefon: 069 2017 442 99. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
 
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

Freitag
19.00Uhr: Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema:  „Stolz und zu große Selbstsicherheit- 

eine echte Gefahr“ - 4. Mose 16: 1- 35 
  
  „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
  Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 
   4. Mose und Kurs im Vermitteln der biblischen 

Botschaft. 
  
20.00 Uhr:  Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas - end-

lich wiederhergestellt!  
 
   Thema: „Das Verhältnis zwischen Israel und 

seinen gottentehrenden Nachbarvölkern und 
was wir daraus lernen können“  - Hesekiel 25: 
17 

 
Sonntag
10.00Uhr: Biblischer Vortrag 
 
10.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
   Thema: „Habt weiter innige Zuneigung zuei-

nander“  - Römer 12: 10 
  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 

Kontaktadresse: 
Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
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Das Landratsamt informiert:

Deponien und Wertstoffhöfe am Karsamstag 
geschlossen / Müllabuhrtermine verschieben  

sich wegen der Osterfeiertage 
AbfallApp Ortenaukreis informiert zuverlässig 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft informiert, dass am 
Karsamstag, 3. April 2021, alle Deponien und Wertstoff-
höfe im Ortenaukreis geschlossen sind. 
Auch die Müllabfuhrtermine verschieben sich wegen der 
bevorstehenden Osterfeiertage. Um die Abfuhr nicht zu 
verpassen, empfiehlt die Abfallwirtschaft Ortenaukreis, 
sich im Abfallkalender 2021 über die Abfuhrtage zu infor-
mieren. Sowohl auf den gedruckten als auch auf den PDF-
Abfallkalendern auf der Internetseite sind sämtliche Ter-
mine verbindlich abgedruckt. Verschiebungen aufgrund 
von Feiertagen sind darin bereits berücksichtigt. 
Wer bequem und zuverlässig immer einen Tag vorher an 
alle Termine erinnert werden will, kann sich rechtzeitig 
vor Ostern noch die kostenlose AbfallApp Ortenaukreis 
herunterladen. 
Auf der Startseite der Internetseite www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de gibt es direkte Links zum Apple Store und 
GooglePlay Store sowie einen QR-Code zum Download. 
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenau-
kreis gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 
oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Hinweise für die Betreiber von Eigenwasserver-
sorgungsanlagen zur Durchführung von  

Trinkwasseruntersuchungen 
Das Landratsamt Ortenaukreis weist auch in diesem Jahr 
die Betreiber von Kleinanlagen zur Trinkwasserversor-
gung auf die wichtigsten Betreiber- und Untersuchungs-
pflichten sowie auf einige Änderungen der Trinkwasser-
verordnung (TrinkwV) in der jeweils gültigen Fassung hin. 
Es wird entsprechend der Nutzung zwischen folgenden 
Anlagenarten unterschieden:

1. Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abga-
be an Dritte:

Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 
10 m³ Trinkwasser zur Eigennutzung genutzt werden 
(Kleinanlagen zur Eigenversorgung nach § 3 Nr. 2 Buch-
stabe c TrinkwV). 

FürFür diese Anlagen sind folgende Untersuchungen 
durchzuführen:  

Art der Kleinan-
lagen zur Trink-

wasserversorgung

 Untersuchungsum-
fang

 Untersu-
chungstur-

nus 

Ohne Abgabe an 
Dritte gemäß § 3 
Nr.2 Buchstabe c 
TrinkwV. 

Koloniezahl bei 22° 
und 36°C,  coliforme 
Bakterien, E. coli,  
Enterokokken, Clo-
stridium  perfrin-
gens* und Mangan

  Jährlich

 Färbung, Trübung  
(NTU),  Geruch, Ge-
schmack,  Ammoni-
um, Oxidierbarkeit, 
elektrische Leitfä-
higkeit, pH- Wert, 
Eisen, Nitrat, Cal-
cit lösekapazität , 
S ä u r e k a p a z i t ä t , 
Calcium

  Alle 5 Jahre 

   
*wenn das Wasser von Oberflächenwasser stammt oder 
von Oberflächenwasser beeinflusst wird 
  

2. Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe an 
Dritte: 
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 
10 m³ Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen oder öf-
fentlichen Tätigkeit genutzt werden (dezentrale kleine 
Wasserwerke nach § 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV. Darun-
ter fallen unter anderem Vermietung von Wohnraum jegli-
cher Art, Hotels, Gaststätten, Straußen, sonstige Lebens-
mittelbetriebe. 

Folgende Untersuchungen sind durchzuführen

Art der Kleinanla-
gen zur Trinkwas-

serversorgung

 Untersuchungs-
umfang

 Untersu-
chungstur-

nus 

Mit Abgabe an Drit-
te  gemäß § 3 Nr.2 
Buchstabe b Trink-
wV.

Eine Untersu-
chung auf die Pa-
rameter der Grup-
pe A (bisher 
r o u t i n e m ä ß i g e 
Unter suchung )  
gemäß Anlage 4 a) 
TrinkwV

 Jährlich

Eine Untersu-
chung auf die Pa-
rameter der Grup-
pe B (bisher 
umfassende Un-
tersuchung) ge-
mäß Anlage 4 b) 
zur TrinkwV

Alle 3 Jahre

  
Bedingt durch die Änderung der Trinkwasserverordnung 
im Januar 2018 sind Parameterreduzierungen für die Un-
tersuchung der Parameter der Gruppe B (bisher: umfas-
sende Untersuchung) aufgrund der gesetzlichen starren 
Regeln leider nicht mehr möglich. 
Allerdings können Betreiber, deren Quellen im Wald liegen 
und in deren Einzugsgebiet keine Pflanzenschutzmittel 
oder Biozidprodukte verwendet wurden, auf deren Unter-
suchung verzichten. Voraussetzung dafür ist, dass diese 
eine Selbsterklärung ausfüllen, unterschreiben und dem 
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz, einreichen. 
Die Selbsterklärung finden Sie auf der Internetseite des 
Landratsamts Ortenaukreis (https://www.ortenaukreis.
de/Unsere-Ämter/Dezernat-6-Kommunales-Gewerbeauf-
sicht-Umwelt/Amt-für-Wasserwirtschaft-Bodenschutz/
Trinkwasseruntersuchungen-Informationen-hinweise.
php) 
  
Des Weiteren besteht für Milchviehbetriebe, die das ver-
wendete Wasser im Milcherzeugungsbetrieb lediglich zum 
Reinigen der Melkanlagen verwenden und kein Wasser an 
Dritte abgeben (z.B. Vermietung), die Möglichkeit den 
Milchviehbetrieb von einer b-Anlage (§ 3 Abs. 2 Buchst. b 
TrinkwV) in eine c-Anlage (§ 3 Abs. 2 Buchst. c TrinkwV) 
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umzustufen. Die entsprechenden Bedingungen sowie der 
dafür notwendige Antrag sind auf der Internetseite des 
Landratsamts Ortenaukreis nachzulesen bzw. als Down-
load erhältlich. 
(https://www.ortenaukreis.de/Unsere-Ämter/Dezenrnat-
6-Kommunales-Gewerbeaufsicht-Umwelt/Amt-für-Was-
serwirtschaft-Bodenschutz/Trinkwasseruntersuchung-
Umstufung-Milchviehbetriebe-beantragen.php)
1. Allgemeine Hinweise
 
Spätestens bis 31.12. eines Jahres muss die Probenahme  
für alle Untersuchungen erfolgt sein. Die Untersuchungs-
ergebnisse müssen innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Abschluss der Untersuchung dem Landratsamt Ortenau-
kreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, Bad-
straße 20, 77652 Offenburg, übermittelt werden. 
Die Übermittlung der Ergebnisse muss elektronisch mit-
tels geeignetem Labordatenübertragungssystem an das 
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz, erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Befunde in 
Papierform und als PDF-Datei nicht akzeptiert werden. 
Ihr Trinkwasseruntersuchungslabor wird Ihnen hierzu bei 
Bedarf weiterhelfen. 
Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse 
nicht fristgerecht übermittelt werden, erfolgt eine gebüh-
renpflichtige Anordnung zur Untersuchung. 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Nichtdurch-
führung der vorgeschriebenen Trinkwasseruntersuchung 
eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit einem Bußgeld 
geahndet werden kann. 
  
Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, 
Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, ist: 
Ralf Krepel: Telefon 0781 805 9661; E-Mail: ralf.krepel@
ortenaukreis.de 
Der Wortlaut der Trinkwasserverordnung  kann auf der In-
ternetseite des Ministeriums 
 

Sommerbergtunnel Hausach und Reutherberg-
tunnel Wolfach nach den Osterferien für vier 

Nächte gesperrt 
Wegen den halbjährlich erforderlichen Wartungs- und Rei-
nigungsarbeiten werden der Sommerbergtunnel bei Haus-
ach und der Reutherbergtunnel bei Wolfach nach den Os-
terferien jeweils für vier Nächte von Montag, 12. April 
2021, bis Freitag, 16. April 2021, zwischen 20 Uhr und 5 
Uhr, voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hausach 
bzw. die Ortsdurchfahrt Wolfach. Wie das Straßenbauamt 
des Ortenaukreises mitteilt, dienen die Arbeiten dem Er-
halt der Verkehrssicherheit und erfolgen nachts, um größe-
re Verkehrsbehinderungen zu vermeiden. Die Anwohner 
und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die 
Beeinträchtigungen gebeten. 
  
 

Verschiedenes

Das Frühjahr bringt neue Gleise für die 
 Schwarzwaldbahn! Streckensperrung zwischen 
(Hausach) - Hornberg (Schwarzw) und St Geor-

gen. Ersatzverkehr mit Bussen.  
20. März bis 27. Juli 2021 

Sehr geehrte Fahrgäste, 
wir sanieren die beiden über 40 Jahre alten Streckengleise 
im Abschnitt Hornberg - Triberg, erneuern zwei Bahnhofs-

gleise in Triberg und wechseln im Abschnitt Triberg - St 
Georgen etliche Schienen aus. Für diese Arbeiten wird die 
Strecke zwischen (Hausach) - Hornberg (Schwarzw) und 
St Georgen im Zeitraum 20. März bis 27. Juli 2021 gesperrt 
werden. 
Die erforderliche Streckensperrung nutzen auch andere 
Gewerke für Felshangsicherungen entlang der Strecke 
(einschließlich notwendiger Vegetationsarbeiten) und für 
die Sanierung des Sommerautunnels sowie für Arbeiten 
an den Tunnelportalen des Tannenbühl -, Tannenwald- und 
Steinbistunnels. 
Es ergeben sich folgende Auswirkungen auf den Zugver-
kehr: 
Die RE-Züge der DB Regio Schwarzwaldbahn fahren nur 
Karlsruhe  Hausach und St Georgen  Konstanz. Zwi-
schen Hausach und St Georgen fahren Ersatzbusse*. Mon-
tags bis donnerstags ab ca. 18 Uhr wird der Ersatzverkehr 
auf die Relation Offenburg  St Georgen ausgedehnt. Die 
Züge aus Karlsruhe fahren dann nur bis Offenburg. 
Die Züge der SWEG pendeln planmäßig zwischen Haus-
ach und Hornberg (Schwarzw.), wobei auch der Halte-
punkt Gutach Freilichtmuseum bedient wird. 
Die Züge des Fernverkehrs fallen zwischen Karlsruhe und 
Konstanz aus. 
Eine ähnliche Streckensperrung folgt noch einmal vom 13. 
September bis 25. November 2021. 
Wir bitten für die entstehenden Unannehmlichkeiten und 
Reisezeitverlängerungen um Verständnis. 
*In den Bussen des Ersatzverkehrs ist eine Fahrradmit-
nahme leider nicht möglich. Beachten Sie bitte die erheb-
lich längere Fahrzeit der Busse. 
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen finden 
Sie im Internet unter: bauinfos.deutschebahn.com(mit 
baubedingten Fahrplanänderungen per E-Mail als News-
letter). 
Ihre DB Regio AG Baden-Württemberg 

Respekt
#respectfornature

.

Respektvoll durch die Natur 
Ajngesichts des fortgesetzten Corona-Lockdowns und der 
Reisebeschränkungen ist für die Ostertage ein Ansturm 
auf die Wander- und Radwege im Schwarzwald zu be-
fürchten. Touristiker, Naturschützer, Schwarzwaldverein 
und die Initiative Moutainbike appellieren deshalb an ei-
nen respektvollen Umgang untereinander und mit der Na-
tur. 
Geschäftsführer Hansjörg Mair von der Schwarzwald Tou-
rismus GmbH: „Zu Ostern werden viele Menschen die at-
traktiven Freizeitmöglichkeiten im Schwarzwald nutzen 
und das ist gut so. Die Natur ist Erholungs-, Freizeit- und 
Lebensraum zugleich. Hier fühlen wir uns wohl, können 
aktiv sein oder zur Ruhe kommen.“ 
Gemeinsam mit Nationalpark, Biosphäre, den Naturpar-
ken, dem Schwarzwaldverein, der Deutschen Initiative 
Mountainbike, dem Badischen Landwirtschaftlichen 
Hauptverband und der Forstlichen Versuchs- und For-
schungsanstalt Ba-Wü haben die Touristiker schon vor Co-
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rona das Projekt „Gemeinsam Natur erleben“ initiiert. 
„Ob beim Sport oder bei Ausflügen: Wir teilen die Natur 
mit Pflanzen, Tieren, und anderen Menschen. Je rücksichts-
voller wir unterwegs sind, desto besser“, heißt es in einer 
aktuellen Pressemitteilung. Ein paar wenige Regeln 
könnten helfen, sich verantwortungsvoll in der Natur zu 
verhalten! Mehr Infos auf der Webseite www.respekt-
schwarzwald.info 
  

 
 

Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Rezeptbüchlein
Preis: 5,00 Euro

Geobox
Gesteins-Set für GeoTouren im
Mittleren Schwarzwald

Preis: 7,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Mit dem Rad 
sicher ans Ziel! 
Jeder kann betroffen sein: Am 
häufigsten kracht es in den Ge-
meinden und Städten. Kurzstre-
cken werden oft unterschätzt. 
Deshalb: Fahren Sie aufmerk-
sam, checken Sie regelmäßig Ihr 

Rad - und das Rad Ihrer Kinder und Enkel! Geben Sie den 
Jüngsten ein gutes Beispiel: Tragen Sie einen Radhelm und 
reflektierende Westen! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
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 Caritasverband Kinzigtal e.V.  
Einmalzahlung – Zahlungsplan – flexibler Nullplan 
Wer überschuldet ist und seinen finanziellen Verpflich-
tungen langfristig nicht mehr in einer geregelten Art und 
Weise nachkommen kann, der muss mit seinen Gläubigern 
verhandeln. Damit kann man u.U. ein Insolvenzverfahren 
umgehen. 
Manchmal können Raten gestundet oder in ihrer Höhe re-
duziert werden. 
Manche Gläubiger geben sich mit einer Einmalzahlung 
zufrieden, wenn man Ihnen also einen Vergleich mit einem 
größeren Betrag und Sofortzahlung anbietet. Manchmal 
gibt es diese Möglichkeit durch Kündigung einer Versiche-
rung oder mit Unterstützung der Bank oder der Familie. 
Ein Zahlungsplan mit festen monatlichen Raten ist sinn-
voll, wenn man über einen festen und sicheren Arbeits-
platz verfügt. Denn es geht darum, die Raten eventuell 
über einen mehrjährigen Zeitraum aufbringen zu müssen. 
Bei längerfristigem Niedrigeinkommen oder wechselndem 
Einkommen macht es eher Sinn einen flexiblen Plan anzu-
bieten. Dann würde man den monatlich jeweils pfänd-
baren Betrag zur Schuldentilgung zur Verfügung stellen. 
Der Zugang zu unserer Schuldnerberatung erfolgt über 
den Caritassozialdienst in Haslach; Tel. 07832 99955-200. 
  

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
EUTB Teilhabeberatung Kinzigtal 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Das Leben bietet viele Möglichkeiten, aber auch Heraus-
forderungen. Manchmal gilt es auch, mit Einschränkungen 
und Beeinträchtigungen fertig zu werden. Wir unterstüt-
zen und beraten alle Menschen mit Behinderung, von Be-
hinderung bedrohte Menschen, sowie deren Angehörige in 
allen Fragen zur Teilhabe und Rehabilitation. 
Dabei beraten wir ergänzend zu bereits bestehenden An-
geboten durch Leistungsträger, Leistungsempfänger und 
vielen anderen Stellen und sind dabei Unabhängig. Wenn 
es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln wir Sie an andere 
Fachdienste. Wir sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Unsere Beratung ist kostenlos. 
Caritashaus Haslach, EUTB Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 
77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235, E-Mail: teilhabebe-
ratung@caritas-kinzigtal.de 
Offene Sprechstunde am Montag von 14-17 Uhr, Termine 
nach Vereinbarung. 
 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h

Billy
Sum-Herrmann

mit
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Neues vom Rathaus

Sachstandsbericht zu COVID 19 in 
Hausach 

Die rechtlichen Vorschriften sind häufigen Ände-
rungen unterworfen. Alle aktuellen Informationen 
sind auf der städtischen Homepage unter  www.
hausach.de  abrufbar. 
Änderung der Verordnung der Landesregierung 
über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-Ver-
ordnung-CoronaVO) zum 29.03.2021 

Änderungen zum 29. März 2021

• Verlängerung der Verordnung bis zum 18. April 
2021

• Bei Mitfahrten von haushaltsfremden Personen 
im Auto gilt für alle Insassen eine Maskenpflicht 
(medizinische Maske oder FFP2-/KN95-/N95-
Maske). Paare, die nicht zusammenleben, gelten 
auch hier als ein Haushalt.

• Keine Verschärfung der Kontaktbeschränkung 
bei der „Notbremse“. Hier bleibt die allgemeine 
Regelung bestehen: Maximal fünf Personen aus 

nicht mehr als zwei Haushalten. Dabei zählen 
Kinder bis einschließlich 14 Jahre nicht mit. 
Paare, die nicht zusammenleben, gelten als ein 
Haushalt.

• Definition von Schnell- und Selbsttests, die er-
forderlich sind, um gewisse Dienstleistungen und 
Angebote wahrnehmen zu können. Soweit ein 
negativer COVID-19-Schnelltest erforderlich ist, 
muss dieser durch geschulte Dritte durchgeführt 
und ausgewertet werden oder unter Aufsicht 
eines geschulten Drittens durchgeführt und aus-
gewertet werden (§ 4a).

• Ermöglichung der Kontaktnachverfolgung über 
Apps (§ 6 Absatz 4).

• In Stadt- und Landkreisen mit einer stabilen 
7-Tage-Inzidenz unter 50 dürfen Bibliotheken 
und Archive analog zu Museen ohne Einschrän-
kungen öffnen.

• Der Buchhandel gehört nicht mehr zum Einzel-
handel des täglichen Bedarfs. Für ihn gelten nun 
auch die entsprechenden Click & Collect bzw. 
Click & Meet Regelungen. Das Land setzt damit 
ein Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Baden-
Württemberg um.

• Redaktionelle Anpassungen.

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Franz Armbruster mit frisch gebackenem Holzofenbauernbrot und - körnerbrot, 
Hefezopf, Wurstwaren, Speck

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri, Gemü-
semix: gebackene, frittierte Zucchini, Auberginen und Karotten, alkoholfreie 
Getränke

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen, Marmelade, Gelees und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 03. April 2021 von 7:00 - 12:00 Uhr

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße    

Bitte beachten Sie, dass Maskenpflicht auf dem Wochenmarkt besteht! (§3 Abs. 3 Nr. 12)
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• Schließung von Außen- und Innensportanlagen 
für den Amateur- und individuellen Freizeitsport

  Gruppensport im Freien ist nicht mehr erlaubt; 
es gelten die verschärften Kontaktbeschrän-
kungen

• Maximal 5 Personen aus nicht mehr als 2 Haus-
halten

 (+ Kinder bis 14 Jahre) 

Die alte Regelung dieser Bekanntmachung wird 
seit dem 29.03.2021 von der CoronaVO überholt. 

Die Allgemeinverfügung des Landratsamts Or-
tenaukreis ist unter https://www.ortenaukreis.de/
Landkreis-Verwaltung/Bekanntmachungen/ ab-
rufbar. 

Ehrungen Stadtradeln 2020
Bei der letzten Sitzung des Gemeinderats ehrte Bürger-
meister Wolfgang Hermann die besten Hausacher Stadt-
radler. In lockerer unterhaltsamer Form führte er kurze 
Gespräche mit den besten Einzelradlern und den Vertre-
tern der Teams. So konnte man erfahren, dass z.B. Herbert 
Martin bis nach Straßburg gefahren ist, und das ohne 
Hilfsmotor. Johann und Margit Mayer sind immer zusam-
men unterwegs gewesen, bis auf eine Ausnahme, die be-
dingt dass Johann Mayer am Schluss 100 km mehr auf sei-
nem Tacho hatte. Beim Skiclub wurden die meisten 
Kilometer von den Vereinsmitgliedern gefahren und nicht 
von den allseits bekannten Radprofis. Und Claudia Ram-
steiner hat während der Kampagne nicht ein einziges Mal 
ein Kfz benutzt. Chapeau! Das Stadtradeln 2021 findet 
wieder im September statt, und zwar vom 06. – 26. 

Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informa-
tionen sind über das Internetangebot des Landes 
Baden-Württemberg unter www.baden-wuerttem-
berg.de abrufbar. 

Überschreitung der 7-Tage Inzidenz von 100 
Das Landratsamt Ortenaukreis hat mit Allgemein-
verfügung vom 24.03.2021 die Überschreitung der 
7-Tages- Inzidenz von mehr als 100 Neuinfekti-
onen mit dem Coronavirus je 100.000 Einwohner 
im Ortenaukreis und die Diffusität des Infektions-
geschehens festgestellt. 

Seit dem 26.03.2021 gelten somit folgende Rege-
lungen im Ortenaukreis

• Click & collect im Einzelhandel
 online/ telefonisch bestellen und abholen

• Museen, Galerien, zoologische und botanische 
Gärten sowie Gedenkstätten

 für den Publikumsverkehr geschlossen

• Körpernahe Dienstleistungen mit Ausnahme von 
medizinisch notwendigen Behandlungen

 geschlossen

• Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen
 dürfen nur Online-Angebote anbieten
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Unsachgemäße Müllentsorgung 
Leider kommt es in den letzten Wochen vermehrt zu Verun-
reinigungen durch unsachgemäße Müllentsorgung. Bitte 
achten Sie darauf, den Abfall IN die dafür vorgesehenen 
Müllbehälter zu werfen! (Bauhof Hausach) 

 

Unterhaltungsarbeiten im Sommerbergtun-
nel Hausach im Zuge der B33 Frühjahr 2021 

Zur Erhaltung der Verkehrssicherheit müssen im 
Sommerbergtunnel notwendige Wartungsarbeiten 
und Reinigungs arbeiten durchgeführt werden. 
Damit die Verkehrsbehinderungen nicht so umfang-
reich ausfallen, werden die Arbeiten, in den nachste-
hend be schriebenen Nächten, jeweils von 20 Uhr  bis 
5 Uhr, durchgeführt. 
Kalenderwoche 15  
Nacht von Montag auf Dienstag   12./13. April 2021  
Nacht von Diensttag auf Mittwoch 13./14. April 
2021  
Nacht von Mittwoch auf Donnerstag 14./15. April 
2021 
Nacht von Donnerstag auf Freitag   15./16. April 2021 
In diesen Nächten ist der Tunnel voll gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt über die Ortsdurchfahrt Hausach. 
Die Bevölkerung der Stadt Hausach und die Ver-
kehrsteilnehmer werden um Verständnis gebeten. 

Verschmutzung durch Hundekot im Stadtgebiet 
Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Hundehalter  noch-
mals darauf hin, dass die Tiere ihre Notdurft nicht auf  
Straßen, Gehwegen und Plätzen verrichten dürfen. 
Hundehalter werden gebeten, sich im Rathaus kostenlos 
Hundekotbeutel zu besorgen und die Notdurft des Hundes 
direkt zu beseitigen. 
Außerdem sind an bestimmten Punkten im Stadtgebiet 
Stationen aufgestellt, aus denen die Beutel ebenfalls ent-
nommen werden können. 
Die Stadt Hausach wird bei bekannt gewordenen Verstö-
ßen gegen die Vorschriften der Polizeiverordnung Buß-
gelder erheben. 

Ihr Ordnungsamt 
  

 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Petra Schwienbacher
Glücksorte in Südtirol 
Droste Verlag 

Mediterrane Lebensfreude vor 
Alpenkulisse - das ist Südtirols 
Glücksrezept. Zwischen Palmen 
und schneebedeckten Bergen fin-
den Gipfelstürmer und Genuss-
menschen, Ruhesuchende und 
Abenteuerlustige Wohlfühlorte in 
Hülle und Fülle. Hier schwebt 
man in einem Korb in luftigen 
Höhen, kann beim Wandern in 
den Dolomiten atemberaubende 
Aussichten genießen, sich beim 
Bad in kristallklaren Bergseen 
erfrischen und sich kulinarisch 
von herzhaften Speck- oder 

himmlisch süßen Marillenknödeln verwöhnen lassen. 
Was braucht es mehr zum Glück? 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 
Wir können Ihnen, parallel zu unserem gewohnten Ab-
holservice, auch „Click & Meet“ anbieten. Nach vorhe-
riger Vereinbarung können wir Ihnen Einzeltermine 
vergeben. Bei diesen Einzelterminen sind fest begrenzte 
Zeiträume vorzusehen, in 20 Minuten dürfen Sie in un-
serem Sortiment stöbern und aussuchen. Auf die Wah-
rung des Abstandes von 1,5 - 2 Metern ist zu achten, 
auch eine Schutzmaske ist vorgeschrieben.
Die Benutzung unserer PC Arbeitsplätze ist nicht mög-
lich. Rückgabe Medien bitte nur über unsere Rückgabe-
klappe.

Gerne nehmen wir Ihre Anrufe zur Terminvergabe ent-
gegen. Wir freuen uns auf Sie! 
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Aus dem
Gemeinderat

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates  Nr.  03/2021 am 22. März 2020

Protokoll:  Ulrike Tippmann 

Entschuldigt: Dobler Isabel
    Keller Melanie
    Rosemann Karin
    Salzmann Brigitte

Vor Einstieg in die Tagesordnung hält Bürgermeister Wolf-
gang Hermann gemeinsam mit den Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten und den weiteren Anwesenden eine Ge-
denkminute für den am 04. Februar 2021 verstorbenen Eh-
renbürger der Stadt Hausach, Constant Chauvin, ehema-
liger Bürgermeister der Partnerstadt Arbois in Frankreich, 
der gemeinsam mit Bürgermeister a.D. Manfred Kienzle 
1974 die Städtepartnerschaft zwischen Hausach und Ar-
bois begründet hat.

TOP 1
Frageviertelstunde
Es ergehen keine Fragen aus der Zuhörerschaft. 

TOP 2
Kenntnisnahme des Gemeinderates der Niederschrift über 
die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 22.02.2021 gem. § 38 (2) GemO
Die Niederschriften der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Nr. 03/2021 am 22.02.2021 war im Amtlichen Nachrichten-
blatt am 11.03.2021 bekannt gemacht und wird gem. § 38 
(2) GemO vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Es 
gibt hierzu keine Einwendungen, die Niederschrift gilt als 
genehmigt. 

TOP 3
Ehrung / Auszeichnung von Stadtradler*innen 2020
Die Stadt Hausach hat sich im September 2020 erstmals 
an der Aktion STADTRADELN beteiligt. 
Die Aktion fand auch in Hausach eine gute Resonanz und 
Beteiligung. Die Ehrung der STADTRADLER*INNEN mit 
den meisten Kilometern musste bisher aufgrund der Coro-
na-Pandemie immer wieder verschoben werden und wird 
nun in der heutigen Sitzung durchgeführt. 
 

(vorne von links: Herbert Martin, Claudia Ramsteiner, 
Anja Neumaier, Janina Wolff,
hinten v. links: Margit und Johann Mayer, Bürgermeister 
Wolfgang Hermann, Frank Häberle)

Bürgermeister Hermann zeichnet folgende 
STADTRADLER*INNEN aus:

Für die besten Einzelwertungen erhielten je ein Vesperkör-
ble vom Ramsteinerhof:
1. Platz: Herbert Martin, für 1422 km
2. Platz: Johann Mayer für 1395 km
3. Platz: Margit Mayer für 1295km 

Folgende drei Teams waren am erfolgreichsten:
3. Platz:    Team des Robert-Gerwig-Gymnasiums, ver-

treten durch Herrn Frank Häberle
  Preis:  Ein Magnolienbaum
2. Platz:    Team der Landfrauen Hausach, vertreten 

durch die 3. Vorsitzende Anja Neumaier, 
   Preis: 6 Flaschen Ehren-Sekt der Stadt Haus-

ach
1. Platz:   Team des Skiclub Hausach e.V. 1964, vertre-

ten durch Janina Wolff
   Preis: 1 Tank-Gutschein für den Vereinsbus, 

der u.a. die Sportler zu den Wettkämpfen 
transportiert.

Sonderpreis STADTRADEL-STAR:  Claudia Ramsteiner
Frau Ramsteiner als STADTRADEL-STAR hat während 
der gesamten 3 Wochen der STADTRADELN- Aktion das 
Auto nicht genutzt und hat damit ganz im Sinne des Kern-
gedankens der Aktion STADTRADELN – nämlich wäh-
rend dieser Zeit möglichst viel CO2-Emissionen einzuspa-
ren – teilgenommen.
Sie erhielt ein Paar Satteltaschen, welche sie für ihre in 
diesem Sommer geplante Radtour rund um Deutschland 
voraussichtlich gut gebrauchen kann.

Glückwunsch an Stadtrat Jürgen Buchholz zur Geburt der 
Tochter Anni
Vor dem nächsten Tagesordnungspunkt spricht Bürger-
meister Wolfgang Hermann an Stadtrat Jürgen Buchholz 
den Glückwunsch des Gemeinderates und der Verwaltung 
aus zur Geburt von dessen Tochter Anni. Fraktionskollege 
Stadtrat Stefan Armbruster gratuliert im Namen des Ge-
meinderates und übergibt die Glückwünsche und ein Ge-
schenk der Ratskolleg*innen und der Verwaltung. 
Er wünscht der jungen Familie Jürgen und Sandra Buch-
holz mit Tochter Anni alles Gute. 

TOP 4
Bebauungsplan „Hechtsberg südlich der B33“
Aufstellungsbeschluss über die 7. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Hechtsberg südlich der B33“ nach § 13a  
BauGB

Dem Gemeinderat liegt der Übersichtsplan in der Fassung 
vom 05.03.2021 vor: 
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Sachverhalt
Bürgermeister Hermann führt aus, dass die Firma Streit 
Service & Solution bekanntlich ihren Betrieb nach Gen-
genbach verlegen wird. Dadurch wird im Bereich des 
Hechtsbergs ein Grundstück mit Firmengebäude frei, für 
welches sich das benachbarte Sägewerk Karl Streit GmbH 
& Co. KG interessiere. 
Bürgermeister Hermann begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt die Eheleute Klaus und Ulla Henne und Frau 
Jenny de Buhr vom Sägewerk Streit und den Planer Burk-
hard Faber in der Sitzung. 
Herr Henne erläutert anhand einer Power-Point-Präsenta-
tion die Zukunftspläne des Sägewerks Karl Streit:
Das Sägewerk Karl Streit GmbH & Co. KG beschäftigt 105 
Mitarbeiter*innen und verarbeitet am Standort Hausach 
auf einer Betriebsfläche von 6 Hektar jährlich eine Ein-
schnittmenge von 370.000 fm. Dafür sind mit An- und Ab-
fahrt jährlich rd. 42.000 LKW-Ladungen zu bewältigen.
Absatzmarkt ist im Wesentlichen der westeuropäische 
Raum. Der Beschaffungsmarkt erstreckt sich über den 
süd-westlichen Bereich Baden-Württembergs.
Das Sägewerk Karl Streit GmbH & Co. KG beabsichtige 
für die Expansion des Betriebs, das Gelände der Firma 
Streit Service & Solution GmbH & CoKG, die bis Mitte 
nächsten Jahres den Umzug nach Gengenbach realisieren 
möchte, zu erwerben.
Herr Henne informiert in diesem Zusammenhang, dass das 
Sägewerk Karl Streit GmbH & Co. KG in Kooperation mit 
zwei weiteren Sägewerken vor wenigen Wochen in Besen-
feld im Nordschwarzwald den Grundstein für einen 
Zweigbetrieb gelegt hat. Er betont, dass er dieses Projekt 
grundsätzlich gerne in der Ortenau realisiert hätte, jedoch 
keine geeignete Fläche zur Verfügung stand. 
Am neuen Zweigstandort soll Mitte nächsten Jahres die 
Produktion aufgenommen werden.

 
Gründe für die Betriebserweiterung sind: 
- Die Modernisierung des Rundholzplatzes
-  Eine Halle für die Weiterverarbeitung und Veredelung 

des Schnittholzes
- Erweiterungsmöglichkeit der Trocknungskapazität
- Anpassung auf Marktnachfrage (moderner Holzbau)

- Sicherung der Arbeitsplätze
 

Auf der künftig erweiterten Betriebsfläche soll ein neuer 
Rundholzplatz entstehen, weiter ist eine Halle zum Absta-
peln, Hobeln und Verpacken vorgesehen. Herr Henne visu-
alisiert das geplante Gebäude, welches als moderner In-
dustriebau realisiert werden soll. 
Der bestehende Fußweg von der Ferdinand-Reiß-Straße 
zur B33 soll nach Westen verlegt werden. Außerdem ist 
eine Werksstraße auf dem Areal des Sägewerks, parallel 
zur B33 geplant. 
Auf Frage von Stadtrat Kamm bestätigt Herr Henne, dass 
künftig außer auf dieser neuen Werksstraße nach wie vor 
auch auf der Ferdinand-Reiß-Straße Verkehrsaufkommen 
vom Sägewerk sein wird. 
Auf die Bitte von Stadtrat Armbruster um Darstellung der 
Verkehrsströme der Wertschöpfungskette, erläutert Herr 
Henne, dass die Langholz-LKWs auf einem Aufnahme-
tisch (auf der Westseite des Sägewerks) anliefern und über 
Westen wieder aus dem Werksbereich rausfahren. Die Wei-
terveredelung findet in der künftigen neuen Halle und in 
den neu zu bauenden Trockenkammern (auf dem bishe-
rigen Gelände der Firma Streit Service & Solution) statt
In der bisherigen Trocknungshalle (auf der Südseite der 
Ferdinand-Reiß-Straße) werden die LKWs beladen. Unge-
trocknetes frisches Holz wird in der Halle (auf der Ostseite 
des Werksgeländes) verladen.
Herr Henne räumt ein, dass es Überlegungen gebe, wie das 
auch weiterhin bestehende Verkehrsaufkommen, in der 
Ferdinand-Reiß-Straße optimiert werden könne. Denkbar 
wäre eine Ampelregelung, diese sei aber schwierig zu rea-
lisieren, weil an mehreren Stellen Ampeln installiert wer-
den müssten. Durch den Erwerb des Geländes der Firma 
Streit Service & Solution ergäbe sich die Möglichkeit, die 
Ferdinand-Reiß-Straße im 90-Grad-Winkel zum beste-
henden Lagerplatz zu queren. 
Bürgermeister Hermann erläutert, dass eine Bebauungs-
planänderung für diesen Bereich erforderlich ist, da Flä-
chen, die bisher außerhalb der Baufenster liegen; überbaut 
werden sollen. Es handelt sich im westlichen Bereich um 
eingeschränktes Gewerbegebiet und östlich des Verbin-
dungsweges um ein Gewerbegebiet. Die Nutzungen sollen 
so beibehalten werden. 
Ein kritischer Punkt stelle u.a. auch das benachbarte 
Landhaus Hechtsberg dar, welches von dieser Expansion 
tangiert sein wird.
Herr Henne sagt zu, dass man dafür Sorge tragen werde, 
dass Vorgaben und Grenzwerte eingehalten werden. Bspw. 
gebe es die Möglichkeit, die Halle auf der Südseite der Fer-
dinand-Reiß-Straße (zwischen Haberer u. Schreinerei 
Klausmann) zu schließen, um Geräuschemissionen aus 
diesem Bereich zu minimieren. Er betont sein Bestreben, 
dass die Anlieger möglichst wenig beeinträchtigt werden 
sollen.
Auch das firmeneigene Gelände auf der Südseite der Fer-
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dinand-Reiß-Straße (Waldfläche gegenüber dem Verwal-
tungsgebäude) soll in die Planungen mit einbezogen wer-
den. 
Er weist darauf hin, dass andere Betriebe in dieser Grö-
ßenordnung, wesentlich größere Flächen zur Verfügung 
hätten, wohingegen sein Werk auf einer Betriebsfläche von 
6 Hektar arbeite. 
Man habe bisher viel Geld in die Handgenomen, um immer 
wieder, auch in kleinerem Umfang, am hiesigen Standort 
zu erweitern, dies insbesondere deshalb, weil man zum 
Standort Hausach stehe und an diesem festhalten wolle. 
Daher hege er die Hoffnung, dass die Stadt und der Ge-
meinderat die Expansionspläne unterstützen werden.
Stadtrat Breig appelliert, darauf zu achten, dass die Si-
cherheit des Fußweges (Gehweg) weiterhin gewährleistet 
ist. Außerdem sollte die Ein-/Ausfahrt zum/vom Betriebs-
gelände so gestaltet werden, dass diese als dem Betriebsge-
lände zugehörig erkennbar ist. 
Laut den Ausführungen von Herrn Henne ist der Verkehrs-
fluss auf der Werksstraße von Ost nach West angedacht. Da 
das Sägewerk bisher jedoch noch nicht Grundstückseigen-
tümer ist, gebe es noch keine endgültig feststehende Lö-
sung für die Verkehrsführung.
Für den zu verlegenden Fußweg von der Ferdinand-Reiß-
Straße zur B33 müsse seines Erachtens gemeinsam mit der 
Stadt Hausach eine gute Lösung gefunden werden. Die 
Bushaltestelle an der B33, wofür diese fußläufige Verbin-
dung ursprünglich gedient hatte, existiere nicht mehr. Er 
sehe in diesem Weg eher gewisses Gefahrenpotential, weil 
man Fußgänger animiere über diese Verbindung zur B33 zu 
gehen und diese ohne Querungshilfe im Tempo 80 km/h-
Bereich zu überqueren. 

Stadtrat Breig fragt nach der Höhe der geplanten Halle, 
die nach bisherigen Kenntnissen wohl deutlich höher als 
derzeit möglich vorgesehen sei. Laut dem Planer Herrn Fa-
ber brauche man hier eine gewisse Freiheit, weil man auf 
den Produktionsbedarf reagieren können müsse. Er betont 
in diesem Zusammenhang ebenfalls, dass das Sägewerk 
bei dem geplanten Projekt erheblich investieren werde für 
ein attraktives Erscheinungsbild des Industriegebäudes 
am Ortsein-/ausgang von Hausach.
Auf Frage von Stadtrat Breig bestätigt Bauamtsleiter Kel-
ler, dass die Grundflächenzahl auf dem Grundstück von 
0,6 auf 0,8 erhöht werden kann.
Nach Ansicht von Stadtrat Winterer müsse der Verkehrs-
fluss auf der neuen Werksstraße von Ost nach West erfol-
gen. Auch Stadtrat Armbruster appelliert, dass das Ver-
kehrsaufkommen vom Sägewerk auf der 
Ferdinand-Reiß-Straße so gering als möglich gehalten 
werden müsse. 
Das sei lt. Herrn Henne das Ziel. Er erklärt, dass die Lang-
holzer im Westen (Höhe bisher Streit Service & Solution) 
einfahren werden. Der Verkehr mit dem Endprodukt split-
tet sich auf verschiedene Verladeplätze auf dem Werksge-
lände. Zum jetzigen Zeitpunkt könne noch keine konkrete 
Aussage zum geplanten innerbetrieblichen Materialfluss 
gemacht werden. 
Es sei sein Ansinnen, den Verkehr auf der Ferdinand-Reiß-
Straße so gering wie möglich zu halten und auch in Zu-
kunft ein gutes Miteinander mit den Anwohnern am 
Hechtsberg zu pflegen.
Er bittet aber darum, zu erkennen, dass nicht nur das Sä-
gewerk dort für Verkehrsaufkommen sorge, sondern auch 
die noch weiteren dort ansässigen Betriebe und die Tank-
stelle. Bspw. fahren die allermeistern, welche bei der Total-
Tankstelle tanken, nicht nach Westen auf die B33 zurück, 
sondern fahren nach Osten über die Ferdinand-Reiß-Stra-
ße weiter, wodurch in dieser das Verkehrsauf-kommen er-
höht werde. Er hatte u.a. schon die Idee, ob evtl. in diesem 
Bereich der Sulzbach überdohlt werden könnte, um damit 
nochmals Platz zu gewinnen. 
Für das bestehende Bürogebäude von Streit Service & So-
lution ist zunächst eine Eigennutzung und teilweise Ver-

mietung geplant, was aber in Zukunft (z.B. in 10 Jahren) 
sein wird, ist noch offen. Der Bedarf an großen Büro-/Ver-
waltungsflächen sei durch den Trend zu Homeoffice derzeit 
eher rückläufig, daher müsse man eine mögliche künftige 
Nutzung zunächst absehen.

Bauamtsleiter Keller erläutert von Seiten der Verwaltung 
den Sachverhalt:
Der Verwaltung liegt eine Bauvoranfrage vor, mit welcher 
das Sägewerk Karl Streit GmbH & Co. KG für diesen Be-
reich die rechtliche Möglichkeit klären möchte, seinen Be-
trieb so zu erweitern, dass er sich zeitgemäß und zukunfts-
orientiert entwickeln kann.
Für diese Betriebsentwicklung ist die Errichtung von zwei 
weiteren Trockenkammern vorgesehen sowie die Errich-
tung eines Förderbandes. Die Trockenkammern sollen auf 
dem Grundstück Flst.Nr. 1626, Gemarkung Hausach, er-
richtet werden. Im aktuell gültigen Bebauungsplan 
„Hechtsberg südlich der B33 ist hier keine überbaubare 
Fläche ausgewiesen. Ein Teil des geplanten Förderbandes 
liegt innerhalb des 20,00 m breiten Schutzstreifens der 
B33 und somit ebenfalls außerhalb überbaubarer Flächen.
Weiter ist die Errichtung einer Halle zum Abstapeln, Ho-
beln und Verpacken vorgesehen. Die Halle soll auf dem 
Grundstück Flst.Nr. 326/2, Gemarkung Einbach, errichtet 
werden. 
Im aktuell gültigen Bebauungsplan „Hechtsberg südlich 
der B33“ ist hier ein eingeschränktes Gewerbegebiet aus-
gewiesen. Die maximale Traufhöhe wurde mit 9,50 m fest-
gesetzt, die maximale Firsthöhe darf 2,50 m über der ma-
ximal zulässigen Traufhöhe liegen, d.h. bei 12,0 m.
Die geplante Halle soll eine Traufhöhe von 10,0 m und eine 
Firsthöhe von 14,0 m erhalten. Weiter ragt der Dachvor-
sprung über die Baugrenze hinaus.
Zur Realisierung dieses Bauvorhabens ist eine Änderung 
des Bebauungsplans mit einer Anpassung der First- und 
Traufhöhe sowie des Baufensters erforderlich. Weiter ist es 
erforderlich, die ausgewiesene Grünfläche in überbaubare 
Fläche (Gewerbegebiet) umzuwandeln sowie die Grund-
flächenzahl auf Flst.Nr. 326/1, Gemarkung Einbach, von 
0,6 auf 0,8 zu erhöhen. 
Der Technische Ausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 01. Februar 2021 der Bauvoranfrage das Einver-
nehmen nach § 36 BauGB erteilt und empfiehlt dem Ge-
meinderat, den Bebauungsplan „Hechtsberg südlich der 
B33“ zu ändern.
In Gewerbegebieten sind Vergnügungsstätten gem. § 8 der 
Baunutzungsverordnung ausnahmsweise zulässig. Im Be-
bauungsplan „Hechtsberg südlich der B33““ von 1988 
wurden die ausnahmsweise zulässigen Nutzungen aus-
drücklich zugelassen, im westlichen Erweiterungsgebiet 
von 1996 wurden die Vergnügungsstätten bereits ausge-
schlossen. In dieser erneuten Änderung des Bebauungs-
plans sollen Vergnügungsstätten künftig für den gesamten 
Geltungsbereich des Bebauungsplans ausgeschlossen wer-
den.

Die Verwaltung schlägt vor, den Bebauungsplan „Hechts-
berg südlich der B33“ wie dargestellt zu ändern.

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den rechtskräf-
tigen Bebauungsplan „Hechtsberg südlich der B33 “ mit 
örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan im be-
schleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB wie vorgeschlagen zu ändern. Maßgebend für 
den Geltungsbereich dieser
7. Änderung des Bebauungsplans und der örtlichen Bau-
vorschriften zum Bebauungsplan ist der Lageplanauszug 
in der Fassung vom 04.03.2021.

Herr Henne, dankt für diesen Beschluss und betont, dass 
sein Betrieb weiterhin zum Wohle und im Einvernehmen 
mit der Stadt und den Anwohnern agieren wolle.
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TOP 5
Kindertagesstätten
Empfehlung zum Erlass der Elternbeiträge im Zuge der 
Covid-19-Pandemie

Kämmerer Gisler erläutert den Sachverhalt
In Absprache mit der Verrechnungsstelle Lahr in Vertre-
tung der katholischen Kirchengemeinde als Träger der 
Kindertagesstätten St. Anna und St. Barbara und dem 
DRK Kreisverband Wolfach als Träger der Kindertages-
stätte Sternschnuppe werden folgende Regelungen emp-
fohlen:

1.  Die Elternbeiträge für die Monate Januar 2021 und Fe-
bruar 2021 sollen, sofern keine Notbetreuung bean-
sprucht wurde, erlassen werden. Das heißt, die Januar-
Beiträge sind zurückzuzahlen, die Februar-Beiträge 
wurden bereits ausgesetzt.

2.  Die Corona-bedingten Schließtage vom 16.12.2020 bis 
22.12.2020 (5 Tage) sollen mit den Betreuungstagen vom 
22.02.2021 (Wiederbeginn Regelbetrieb) bis (5 Tage) 
verrechnet werden.

3.  Für die Notbetreuung sollen die Elternbeiträge entspre-
chend der tatsächlichen Inanspruchnahme nach der ge-
nutzten Betreuungsart und Betreuungszeit nach Tagen 
abgerechnet werden. 

Zwischenzeitlich haben sich das Land Baden-Württem-
berg und die kommunalen Landesverbände auf eine pau-
schale Erstattung des Landes an die Kommunen für die 
erlassenen Elternbeiträge im Zeitraum 11.01.2021 bis 
22.02.2021 geeinigt. Hiernach soll das weitere Hilfspaket 
nach einem im vergangenen Jahr verwendeten Schlüssel 
zur Auszahlung der Corona-Soforthilfe ausgezahlt wer-
den.

Auf Frage von Stadtrat Dr. Grieshaber berichtet Kinder-
gartenleiterin und Stadträtin Ines Benz, dass im Kinder-
garten St. Barbara von 81 Kindern rd. 20 für die Notbe-
treuung angemeldet waren. Nicht jedes Kind wurde täglich 
betreut, es waren am Tag ca. 10-11 Kinder.

Beschluss
Der Gemeinderat empfiehlt den Kindergartenträgern ein-
stimmig, die Elternbeiträge wie oben genannt zu erlassen.

TOP 6
Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- und 
Gemeinschaftsschule
Auftragsvergabe der Holzfassadearbeiten des Neubauteil B

Sachverhalt
Die Holzfassadenarbeiten für die Erweiterung der Graf-
Heinrich-Grund- und Gemeinschaftsschule, Bauteil B, 
wurden am 18.01.2021 öffentlich europaweit ausgeschrie-
ben.
6 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Ver-
gabeplattform abgerufen. Zum Submissionstermin am 02. 
März 2021 lagen dem Bauamt 2 Angebote vor.
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das Pla-
nungsbüro Schätzler Architekten GmbH ergaben sich fol-
gende Ergebnisse:

1.  Firma Theodor Baumann GmbH 
 77756 Hausach 238.009,01 € brutto
2.  Bieter 292.764,55 € brutto

Günstigste Bieterin ist die Firma Theodor Baumann GmbH 
aus 77756 Hausach mit 238.009,01 € brutto.
Die Kostenberechnung des Planungsbüros Schätzler liegt für 
das Gewerk Holzfassadenarbeiten bei 148.068,00 € brutto.
Dies entspricht einer Überschreitung in Höhe von 89.941,01 
€.
Die Firma Theodor Baumann GmbH aus 77756 Hausach 

ist eine anerkannte Fachfirma im Bereich Holzbau.
Die Verwaltung empfiehlt der günstigsten Bieterin, der Fir-
ma Theodor Baumann GmbH aus 77756 Hausach, mit ei-
ner Bruttoangebotssumme in Höhe von 238.009,01 €, den 
Auftrag zu erteilen.
Bezogen auf die enorme Kostenüberschreitung erklärt 
Herr Klausmann, dass die erste Kostenberechnung für das 
Projekt aus dem Jahr 2017 stammt. Mit einer Anpassung 
der Kostenberechnung läge die Überschreitung letztlich 
noch bei rd. 25.000 Euro. D.h. es wäre inzwischen geboten, 
eine Anpassung der Kostenberechnung vorzunehmen.
Die Überschreitung resultiere im Wesentlichen aus Preis-
steigerungen für Material.
Bürgermeister Hermann erinnert, dass man insgesamt 
beim Bauteil D mit einer einstelligen Überschreitung ab-
geschlossen habe. Das bewege sich im üblichen Rahmen. 
So hoffe man nun, dass es sich letztlich beim Bauteil B in 
der Summe auch nivellieren werde. 

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten an 
die Firma Theodor Baumann GmbH aus 77756 Hausach 
zum Bruttobetrag in Höhe von 238.009,01 €, zu vergeben.

TOP 7
Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- und 
Gemeinschaftsschule
Auftragsvergabe der Schlosserarbeiten des Neubauteil B

Sachverhalt
Die Schlosserarbeiten für die Erweiterung der Graf-Hein-
rich-Grund- und Gemeinschaftsschule, Bauteil B, wurden 
am 18.01.2021 öffentlich europaweit ausgeschrieben.
11 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Ver-
gabeplattform abgerufen. 
Zum Submissionstermin am 02. März 2021 lagen dem 
Bauamt 6 Angebote vor. 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das Pla-
nungsbüro Schätzler Architekten GmbH, ergaben sich fol-
gende Ergebnisse:
Von den 6 Angeboten, konnten nur 5 gewertet werden.
1.  Firma Metallbau Armbruster aus 
 77709 Oberwolfach 78.725,24 € brutto
2.  Bieter 80.434,00 € brutto
3.  Bieter 86.907,01 € brutto
4.  Bieter 93.710,86 € brutto
5.  Bieter 116.717,20 € brutto

Günstigste Bieterin ist die Firma Metallbau Armbruster 
aus 77709 Oberwolfach mit 78.725,24 € brutto.
Die Kostenberechnung des Planungsbüros Schätzler liegt 
für das Gewerk Schlosserarbeiten bei 72.625,00 € brutto.
Dies entspricht einer Überschreitung in Höhe von 6.100,24 
€.
Die Firma Metallbau Armbruster aus 77709 Oberwolfach 
ist eine anerkannte Fachfirma im Bereich Schlosserar-
beiten. 
Die Verwaltung empfiehlt, der günstigsten Bieterin, der 
Firma Metallbau Armbruster aus 
77709 Oberwolfach mit einer Bruttoangebotssumme in 
Höhe von 78.725,24 € den Auftrag zu erteilen.

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten an 
die Firma Metallbau Armbruster aus 77709 Oberwolfach 
zum Bruttobetrag in Höhe von 78.725,24 €, zu vergeben.

TOP 8
Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen
Dem Gemeinderat liegt eine Spendenauflistung vor.

Sachverhalt
Gemäß § 78 Absatz 4 GemO ist das Einwerben von Spen-
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den durch die Änderung der Gemeinde-ordnung in den 
Kreis der kommunalen Aufgaben aufgenommen worden. 
Demnach dürfen der Stadt zugegangene Spenden, Schen-
kungen und ähnliche Zuwendungen nur vom Gemeinderat 
an-genommen werden.
Die detaillierte Spendenauflistung liegt den Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte als Anlage 1 vor. Zur Wahrung 
der Interessen von Spendern wird diese nicht der Öffent-
lichkeit zur Verfügung gestellt.
Im Zeitraum vom 01.01.2021 bis einschließlich 10.03.2021 
hat die Stadt Hausach die in der Anlage 1 aufgeführten 
Spendenangebote erhalten (Summe: 2.300,00 €). Über die 
Spendenangebote muss einzeln entschieden werden.
Kleinspenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 
unter 100 € sind in diesem Zeitraum nicht eingegangen.

Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der 
in der Anlage aufgeführten Spenden.

TOP 9
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderatssit-
zung am 22.02.2021 gefassten Beschlüsse
In der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
22.02.2021 hat der Gemeinderat einem Modernisierungs-
antrag in der Hauptstraße im Sanierungsgebiet Altstadt 
zugestimmt.

TOP 10
Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche Anfra-
gen des Gemeinderates nach§ 24 Abs. 4 GemO i. V. m. § 4 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates

a) Haushalt 2021 / Genehmigung durch Kommunalamt
Mit Schreiben vom 24.02.2021 hat das Kommunal- und 
Rechnungsprüfungsamt des Landratsamts Ortenaukreis 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2021 vom 
27.01.2021 und den Wirtschaftsplan der Wasserversorgung 
für das Haushalts- und Wirtschaftsjahr 2021 bestätigt. 

b) Radonuntersuchungen in Hausach 
Bürgermeister Hermann berichtet, dass in Hausach im Be-
reich Kindergarten St. Barbara, des Feuerwehgerätehauses 
und des Rathauses Radonuntersuchungen durchgeführt 
wurden. Die Ergebnisse liegen in allen Bereichen weit un-
ter dem Schwellenwert.

c)  Steffen Bach zum zweiten Gemeinschaftsschulkonrek-
tor ernannt

Das Staatliche Schulamt Offenburg hat mit Wirkung vom 
01.08.2021 den Lehrer Steffen Bach zum zweiten Gemein-
schaftsschulkonrektor als stellvertretenden Leiter der 
Graf-Heinrich-Schule Hausach, Grund- und Gemein-
schaftsschule, ernannt.

d) Polizeiliche Kriminal- und Unfallstatistik 2020
Das Polizeirevier Haslach hat der Stadt Hausach die Poli-
zeiliche Kriminal- und Unfallstatistik 2020 übermittelt. 
Danach wurden in Hausach im Jahr 2020 184 Straftaten 
erfasst, was einem Rückgang um 43 Straftaten entspricht 
(2029: 227) und damit das 5-Jahres-Tief für die Stadt 
Hausach bedeutet. 
Im Bereich der Diebstahlsdelikte ist im Jahr 2020 eine Ab-
nahm um 27 Vorgänge auf 50 Straftaten zu verzeichnen. 
Die Aufklärungsquote stieg im Jahr 2020 auf 64,1 % (2019: 
56,4 %)

e) Bücherpaket des Hausacher LeseLenzes
José Oliver, Kurator des Hausacher LeseLenzes, hat für die 
Gemeinderät*innen ein Bücherpaket des Hausacher Lese-
Lenzes gebündelt und verteilt. Darunter auch das Buch 
„querfeldein & quicklebendig“ mit Texten der Autorinnen 
und Autoren, die den Schüler*innen im Rahmen der Kin-
der- und Jugendliteraturwoche kinderleicht&lesejung 

2020 begegnet wären. Dieses Buch geht auch an die Schu-
len, so dass diese mit den Texten nun auch außerhalb des 
LeseLenzes im Unterreicht arbeiten können. Der Gemein-
derat zollt Dank und Anerkennung für dieses Werk. 

Anfragen des Gemeinderates 
a) Polizeiliche Kriminalstatistik
Stadtrat Breig ergänzt im Nachgang zur Information der 
Polizeilichen Kriminalstatistik, welche einen Rückgang 
von Straftaten verzeichnet, dass andererseits im Zuge der 
Coronapandemie die Internetkriminalität angestiegen ist.

b) Tunnelsperrung Sommerbergtunnel
Stadtrat Breig fragt, wie der Stand bzgl. der anstehenden 
Sperrung des Sommerbergtunnels sei, ob es bereits einen 
Termin für die vom Regierungspräsidium geplante Info-
veranstaltung gebe. 
Bürgermeister Hermann teilt dazu mit, dass das Regie-
rungspräsidium nach Ostern einen Zeitplan benennen 
will. Vor dem Hintergrund der steigenden Infektions-
zahlen, ist noch nicht absehbar, wann die Infoveranstal-
tung letztlich stattfinden wird. Evtl. müsse die Vorstellung 
online erfolgen. 
Stadtrat Breig berichtet, dass das Thema bei vielen Haus-
acher Bürger*innen und insbesondere bei den Einzelhänd-
lern stetig präsent und im Gespräch sei. Eine Online-Prä-
sentation könne er sich durchaus vorstellen. Der Vorteil 
einer Online-Präsentation, so Bürgermeister Hermann, 
wäre, dass die Pläne sehr detailliert dargestellt werden 
könnten.

c) Kommunale Inklusionsvermittler im Ortenaukreis
Stadtrat Armbruster bezieht sich auf eine Presseberichter-
stattung, wonach der Ortenaukreis die Inklusion und Bar-
rierefreiheit in den Städten und Gemeinden im Landkreis 
durch den Einsatz Kommunaler Inklusionsvermittler 
(KIV) weiter voranbringen will.  Im Rahmen des vom Mini-
sterium für Soziales und Integration Baden-Württemberg 
geförderten Projekts sollen Inklusionsvermittler als di-
rekte Ansprechpartner und Fürsprecher für die Belange 
von Menschen mit Einschränkungen vor Ort in den Kom-
munen agieren. Bis Ende April können interessierte Ver-
waltungen ihre Beteiligung noch zusagen. Bürgermeister 
Hermann nimmt den Hinweis auf, die Verwaltung wird 
sich hierüber informieren. 

d) Weiteres Vorgehen bei Coronamaßnahmen
Stadtrat Armbruster fragt, wie das weitere Vorgehen der 
Corona-Maßnahmen u.a. in Bezug auf die Testungen gep-
lant sei. Sollte es so kommen, dass z.B. der Zutritt in den 
Einzelhandel evtl. mit tagesaktuellen Tests möglich wäre, 
könnte künftig evtl. auch am Wochenende Bedarf für Te-
stungen entstehen.
Bürgermeister Hermann erklärt, dass im Moment noch of-
fen sei, wie es mit dem Einzelhandel weitergehe, man müs-
se das Ergebnis der heutigen Verhandlungen abwarten. In 
Schulen und Kindergärten sollen erst ab einer Inzidenz 
größer 200 wieder Einschränkungen erfolgen.

e) Corona-Teststation in Hausach
Die Corona-Teststation in der Stadthalle Hausach habe 
sich bisher sehr gut bewährt. Diese ist sehr gut organisiert, 
es gebe ein großes ehrenamtliches Engagement dafür. Teil-
weise waren sogar Kapazitäten frei. Die Testungen wurden 
nun auf die 5., 6. und die Abschlussklassen und auf einen 
erweiterten Personenkreis (bspw. pflegende Personen) aus-
geweitet.
Man müsse nun die weitere Entwicklung und die neuen 
Beschlüsse abwarten. Von Seiten der Stadt Hausach wolle 
man weiterhin unterstützen, wo dies möglich is
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Fundsachen
In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung keine Fundsachen abgegeben. 
 

Kirchen

Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen  

Kirchenbezirk Ortenau  
Dienststelle Hausach 

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / 
Hohberg-Neuried, 
Psychiatrische Institutsambulanz 
Frau Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer  07831- 9669- 13
• Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß  07831- 9669- 16
• Schwangerschaftskonfliktberatung  

-staatlich anerkannt-
• Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12

• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14 
 

Müllabfuhr

 Bezirk 1 Bezirk 2

Graue 
Tonne

Donnerstag, 15.04.2021 
Donnerstag, 29.04.2021

Donnerstag, 15.04.2021 
Donnerstag, 29.04.2021

Grüne 
Tonne

Freitag, 16.04.2021 Mittwoch, 21.04.2021

Gelber 
Sack

Montag, 12.04.2021 
Montag, 26.04.2021

Montag, 12.04.2021 
Montag, 26.04.2021

 
Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen ab Januar 2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.

Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2 zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Frohnaustraße, Hohlengrund, Mühlenweg, Neuenbach, 
Osterbach, Rautsch und Schochenhofweg.

Alle anderen Straßen sind den Bezirk 1 zugeordnet.
 

Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin mehr! Nut-
zen Sie die AbfallApp des Ortenaukreises. Ein-
fach im Google Playstore oder Applestore run-
terladen und los geht´s. 

Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am 
Donnerstag von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet.
 
 

Lagerplatz der Stadt Hausach  
für Grünabfälle 

Öffnungszeiten 2021: Von März bis November 

Montag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
und
Montag bis Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr

  Dezember, Januar, Februar: Geschlossen  
Angeliefert werden können: 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden 
können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken an-
fallen, wie
• Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt

Kein Rasenschnitt ! 
  
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas 
oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die 
Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste dürfen 
nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
  
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, 
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, werden nicht angenommen. 
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art wer-
den nach dem Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 
Die Öffnungszeiten werden zusätzlich im amtlichen Nach-
richtenblatt „Hausach aktuell“ bekannt gegeben. 

Der Bürgermeister 

Sonstiges

Kleiderkammer

Die Kleiderkammer bleibt während der  
Ferien geschlossen. 

erster Öffnungstag:  14.4.2021 
Für Spender: 14.30 - 18.00 Uhr bei Kleiderspenden bitte 
NUR Sommersachen  
Für Abholer: bitte NUR mit TERMIN. 
Telefonisch bitte anmelden bei Frau Hundt, Diakonie 
Hausach - Tel. 07831/9669-14 
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Molerhiisle StädtischesMuseum imHerrenhaus

Der o.a. Museumsverbund gibt von März bis Dezember 2021 10 Bilderrätsel heraus. Zu
gewinnen gibt es jeweils eine Familienführung in einem der obigen Museen (max. 8 Personen)
und eine Flasche Hausacher Signetwein.

Im April erraten wir „ Husacher Gebäude“

Erster Buchstabe Zweiter Buchstabe Dritter Buchstabe zwölfter Buchstabe

Zweiter Buchstabe Dritter Buchstabe Zweiter Buchstabe Sechster Buchstabe

Bitte die fortlaufenden Buchstaben zur Lösung ergänzen und einreichen mit Namen und
Telefonnummer an: Kultur und Tourismusbüro, Tel. 7975, tourist-info@hausach.de

Die Antworten werden in ein Glücksglas im Tourismusbüro gelegt, zum Monatsende der
Gewinner gezogen, benachrichtigt und im Nachrichtenblatt veröffentlicht.
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Abhol- und Lieferservice der Hausacher Gastronomie

Gasthaus Blume Abholservice: Karte auf unserer Homepage, Montag bis Freitag 12.00 h – 14.00 h und 18.00 h – 19.30 h,
Samstag 18.00 h – 19.30 h, Sonntag 12.00 - 14.00 h, 18.00 h – 20.20 h. Vorbestellung per E-Mail: pastor@hotelblume.de,
www.Hotelblume.de, falls möglich Verpackungsmaterial zur Abholung bitte selbst mitbringen

***

Hotel Gasthaus Eiche Abholservice, Tel. 07831 229 Mo, Di, Do Fr, Sa von 11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr, So
11.30 - 20.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag, Abhol-Karte

***

Restaurant Akropolis Abholservice, Tel. 07831 9665857 oder info@akropolis-hausach.deMo - So 12.00 - 14.00 Uhr und
17.00 - 21.00 Uhr, DienstagMittag geschlossen. Kostenlose Auslieferung imUmkreis von 10 km ab 40 € Bestellwert

***

Pizzeria Schlossberg Abholservice, Tel. 07831 6852 Di - So 17.00 - 19.30 Uhr, Montag Ruhetag

***

Armbrustercafé Tel. 07831 966130 Mo - Sa 07.00 - 17.00 Uhr, So 08.00 - 17.00 Uhr

***

Landhaus Hechtsberg Tel. 07831 966690 Mo - Fr 12.00 - 14.00 Uhr und 18.00 - 21.00 Uhr, Sa 18.00 - 21.00 Uhr, So
12.00 - 14.00 Uhr, 17.30 - 21.00 Uhr; Verpackungsmaterial zur Abholung bitte selbst mitbringen. Außerdem bieten wir
einen Lieferservice im Umkreis von 25 km frei Haus. Zusätzlich gibt es noch unseren „Hechtsberg-Hoflädle“ den man
auf unserer Website bewundern kann. Sowie unser Catering- und Partyservice für zu Hause.

Wir haben auch ein Hechtsberg Mittags-Spezial für 7,50 € www.landhaus-hechtsberg.de. Bestellungen werden per
Mail: info@landhaus-hechtsberg.de, Telefon oder persönlich entgegengenommen.

***

Imbiss "Schlemmerkorb" Tel. 07831 7449, Abholservice, ab 1. Feb: Mo 11.00 – 16.00 Uhr, Mi – Sa 11.00 – 16.00 Uhr, Di
und So Ruhetag, www.korb-welzel.com

***

Eiscafé Venezia Tel. 07831 6261 oder Mobiltelefon: 0171 2706261, Di - So 11.00 - 19.00 Uhr, Montag Ruhetag,
Lieferservice nach tel. Bestellung in Hausach, Gutach, Wolfach und Kirnbach ab 10,00 € Bestellwert.

***

Gasthaus "ZumHirsch" (d' Monika) Tel. 07831 7190, Abholservice Sa von 17.00 – 19.30 Uhr, So von 11.00 – 19.00 Uhr. Die
aktuelle Speisekarte finden Sie auf der Homepage www.gasthaus-hirsch-einbach.de oder auf facebook und instagram.

***

Gasthaus Ratskeller Tel. 07831 354, Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag 11.30 – 19.30 Uhr, Samstag 17.00 – 19.30 Uhr

***

Gasthaus Käppelehof Tel. 07831-459, Abholservice 2. bis 5. April von 11.30-14.00 / 16.00-19.00 Uhr. Die Speisekarte
finden Sie auf der Homepage www.kaeppelehof-hausach.de, facebook und Instagram.

Die aktuellen Gerichte und Preise fragen Sie bitte direkt beim jeweiligen Anbieter an!

Änderungen vorbehalten!
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Was geht noch im 3. Lockdown? Übersicht über die Öffnungen

Die Übersicht berücksichtigt nicht Handwerk, Großhandel und Industrie

Apotheke Iff, Tel. 271, apo.iff@t-online.de
Apotheke zur Eiche, Tel. 6335, www.apotheke-zur-eiche.de
Burg Apotheke, Tel. 6736, burg-apotheke-hausach@t-online.de, www.burg-apotheke-de
Bubikopf, Tel. 8887
ALDI, Tel. 0800-8002534
Autowerkstatt Bach, Tel. 233
Autowerkstatt Schmid GmbH, Tel. 93760, info@bmw-schmid.de, www.bmw-schmid.de
Bäckerei Armbruster, Tel. 966130
Bäckerei Waidele, Tel. 361, info@waidele-baeckerei.de, www.waidele-baeckerei.de
Rudis Backstüble, Tel. 969006
Blumengeschäft La Fleur, Tel. 9699442
Streit., Tel 969930, nur Schreibwaren
dm drogerie-Markt, Tel. 9699627, www.dm.de
Deutsche Post Filiale, Tel. 0228-4333112
EDEKA, Tel. 07832-99986711, hausach@edeka-lehmann.com, www.edeka.de
Eisen Schmid, Tel. 80590, info@eisen-schmid.de, www.eisen-schmid.de
Fahrradwerkstatt Stehle, Tel. 321
Foto Goetze, Tel. 3580275 oder 01732322475, www.fotogoetzehausach.de
Futterbox Wau & Co, Tel. 309625, wau-co@web.de, www.wau-co.de
Getränkefachhandel Kloos, Tel. 96496, doris.moog@kloos-getraenke.de, www.kloos-getraenke.de
Getränkefachhandel Raiffeisen Kinzigtal,Tel. 96493, www.raiffeisen-kinzigtal.de
Getränkefachhandel EDEKA, Tel. 07832-99986711, hausach@edeka-lehmann.com, www.edeka.de
Hörgeräteakustiker KIND, Tel. 969680, hausach@kind.com, www.kind.com
Hofkäserei Ramsteinerhof, Tel. 968731, info@ramsteinerhof.de, www.ramsteinerhof.de
LIDL, Tel. 0800-4353361, www.lidl.de
Luke Autoverkehr und Reisebüro, Tel. 533, info@taxi-luke.de, https://reisebuero-luke.de
Metzgerei Decker, Tel. 7138, hallo@deckermetzger.de, www.deckermetzger.de
Metzgerei Riester, Tel. 7509
Optik Brucker, Tel. 1685, info@optik-brucker.de, www.optik-brucker.de
Raiffeisen Kinzigtal, Tel. 96493, zentrale@raiffeisen-kinzigtal.de, www.raiffeisen-kinzigtal.de
Relax Cut, Tel. 7118, info@relax-cut.de, www.relax-cut.de
Reisebüro Oberfell, Tel. 93830, https://oberfell.com
Salon Volker Behrens, Tel. 7198, info@SalonVolkerBehrens.de, www.SalonVolkerBehrens.de
Sparkasse Haslach-Zell, Tel. 07832-7010, www.sparkasse-haslach-zell.de
Tankstelle Bach, Tel. 233
Tabakwaren Schweitzer, Das Glückslädchen, Tel. 420, schweitzer-hausach@web.de,
www.schweitzer-hausach.de
Total Tankstelle Hechtsberg, Tel. 965532
Volksbank Mittlerer Schwarzwald, Tel. 530, www.voba-msw.de

zu den üblichen Öffnungszeiten

Für die ab hier aufgeführten Betriebe gelten inzidenzabhängige Regelungen:
Unter 50: normale Öffnung; von der Verkaufsfläche hängt maßgeblich ab, wie viele Kunden
gleichzeitig das Ladengeschäft betreten dürfen.
Zwischen 50 und 100: Die Geschäfte müssen schließen, und dürfen nur nach vorheriger
Vereinbarung Einzeltermine vergeben (Click & Meet)
Über 100: Die Geschäfte müssen schließen. Bestellungen telefonisch oder online und
Abholung (Click & Collect)

Autohaus Schmid, Tel. 93760, info@bmw-schmid.de, www.bmw-schmid.de
Elektro Service Robby Lehmann, Tel. 966320, info@es-lehmann.de, www.es-lehmann.de
Elektro Schillinger GmbH, Tel. 9697055, info@elektro-schillinger.net, www.elektro-schillinger.net
Groß(artige) Wohnträume, Tel. 9696416, www.malerbetriebgross.de
Guck Rein Gebrauchtmöbel Tel. 968439, Textilbereich Tel. 83300, www.neuearbeitinklusiv.de
imtrend, Tel. 9688080, info@imtrend.de, www.imtrend.de
KaMo’s Stoff Iglu, Tel. 82039, ka-mo@stoffiglu.de, www.stoffiglu.de
KiK
Moser Herrenmoden, Tel. 7555, em@moser-herrenmoden.de, www.moser-herrenmoden.de
NKD
Spielwaren Seeholzer, Tel. 380 oder 07832-969710, nuseeholzer@yahoo.de
Sport Thaler, Tel. 01703475390, www.sport-thaler.de

Im Zweifel erkundigen Sie sich bitte vor einem Einkauf direkt beim jeweiligen Anbieter.
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Termine
Sprechtage

Beratung im Sozialrecht: 
Bitte beachten Sie, dass keine persönliche Beratung mög-
lich ist. 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gG-
mbH mit Harry Krellmann findet am Mittwoch, den 7. 
April von 9 bis 11 Uhr statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die 
Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversi-
cherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in 
der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten.  Die Anmeldung für Telefontermine sind unter 
Tel. 07 81 / 92 36 68-0 erforderlich. 
 

Vereine

Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Aufgrund der aktuellen ungewissen Lage des Corona-Vi-
rus muss unser Vereinsgelände weiterhin für den Übungs-
betrieb geschlossen bleiben. 
Wir bitten um Verständnis. 
Bleibt gesund und habt Geduld!  
Aktuelle Infos zum weiteren Verlauf sind auch nachzulesen 
auf unserer Facebookseite : SV OG Kinzigtal 
  
Die Vorstandschaft 
 

Sind pflanzliche Lebensmittel besser für unsere Umwelt? 
Neben den ethischen und gesundheitlichen Aspekten wirkt 

sich die Ernährungsweise mit pflanzlichen Lebensmitteln 
positiv auf die ökologischen Belastungen aus. Dies zeigt 
sich vor allem im Verzicht bzw. der Reduktion von tie-
rischen Lebensmitteln:

• Produktion von Futtermitteln
Intensive Tierhaltung benötigt große Mengen an Futter-
mitteln, die meist aus intensiv bewirtschafteten Monokul-
turen stammen, bei denen Mineralstoffdünger und Pesti-
zide eingesetzt werden. Die Folge: hohe Belastung der 
Böden und des Grundwassers mit Nitrat, Phosphat und 
Pestizidrückständen.

• Genetisch veränderte Varianten
Ein Großteil der für Futtermittel angebauten Sojabohnen 
besteht aus genetisch veränderten Varianten. Die Folge: die 
unkontrollierte Verbreitung, resistente Schädlinge und der 
Verlust der biologischen Vielfalt, als Bewertungsmaßstab 
für die Fülle unterschiedlichen Lebens in einem bestimm-
ten Landschaftsraum. 
 
• Gülle und Mist
Die großen, anfallenden Mengen an Gülle und Mist aus der 
Tierhaltung (300 Mrd. Liter jährlich - nur in Deutschland!) 
werden als Düngemittel auf den Feldern und Wiesen ver-
teilt. Die Folge: 18 % des Grundwassers in Deutschland 
halten schon heute den geltenden Schwellenwert für Ni-
trat nicht ein - mit großen Auswirkungen auf unsere Ge-
sundheit. Zusätzlich sorgt das zu viel an Phosphat durch 
die Gülle für Übersäuerung und Überversorgung der Bö-
den, Abnahme der Artenvielfalt, Waldschäden durch För-
derung von pathogenen Pilzarten, sowie Algenblüte in 
Flüssen und Seen.

• Antibiotika
Drei Viertel aller in Deutschland verabreichten Antibioti-
ka erhalten Nutztiere. Die Folge: Scharlach, Lungenent-
zündung, eitrige Wunden oder operative Eingriffe, dachte 
man, seien in der heutigen Zeit kein Problem mehr. Inzwi-
schen sterben in Deutschland jährlich 15.000 Menschen an 
Infektionen, weil Antibiotika nicht mehr wirken. Die in 
der intensiven Tierhaltung eingesetzten Antibiotika gelan-
gen in die Umwelt und fördern zunehmend Resistenzen bei 
pathogenen Mikroorganismen, was langfristig dazu führt, 
dass Reserveantibiotika ihre Wirksamkeit verlieren – und 
wir dadurch auch wieder ein großes, gesundheitliches The-
ma haben.

• Schadstoffemissionen
Die Agrar- und Ernährungswirtschaft hat an den treib-
hauswirksamen Schadstoffemissionen bei 33 %. Mit 75 % 
fällt der Großteil der in der Landwirtschaft anfallenden 
Emissionen auf die „Produktion tierischer Produkte. Zu 
den treibhauswirksamen Schadstoffemissionen der Land-
wirtschaft zählen vor allem Methan, Lachgas und CO2. 
Etwa zwei Drittel der Emissionen bei der Produktion tie-
rischer Produkte fallen aus der Herstellung von Milch und 
Rindfleisch an. Die Folge: tierische Produkte haben einen 
großen, wenn nicht entscheidenden Anteil an der Klima-
katastrophe.

• Überfischung
60 % der weltweiten Fischbestände sind maximal ausge-
beutet, 30 % sind überfischt - d.h. es werden dauerhaft 
mehr Fische gefangen als durch natürliche Vermehrung 
nachwachsen. Nur 5 % sind noch im grünen Bereich. Au-
ßerdem gehen den (industriellen) Fischern jedes Jahr Mil-
lionen von Wasserbewohnern als Beifang in die Netze und 
Leinen. Die Menge des Beifangs kann das Vielfache der 
Zielarten sein.

• Höhere Primärenergie
Die Produktion von Fleisch aus intensiver Rinderhaltung 
benötigt bis zu 35-mal mehr Primärenergie, als danach in 
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Form von Nahrungsenergie zur Verfügung steht. Bei Hoch-
seefischerei ist es bis zu 250-mal mehr. Bei Obst hingegen 
nur 2-mal mehr Primärenergie. Lediglich Gemüse aus dem 
Gewächshaus toppt dies mit bis zu 575-mal - was sehr für 
Regionalität und vor allem Saisonalität der Lebensmittel 
spricht. 
Wenn Du mit uns zusammen die Welt ein bisschen besser 
machen möchtest, Du jedoch zum Einstieg in die pflanz-
liche Ernährung noch viele Fragen hast, dann besuche un-
sere Website (www.kinzigtal-goes-vegan.de) oder schreib 
uns an info@kinzigtal-goes-vegan.de. Noch mehr Aha!-
Erlebnisse findest Du auf unserem Blog unter: https://kin-
zigtal-goes-vegan.de/blog/ 

 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Gruppe: „bleib fit, lauf mit“ 
Liebe Wanderfreunde leider verhindert immer noch das 
unsäglich heimtückische Virus ein Zusammentreffen von 
mehreren Menschen, und somit auch für unsere Gruppe. 
Wir wollen ein Zeichen setzen und daran erinnern, dass ihr 
nicht vergessen seid. Aus gegebenem Anlass möchten wir 
allen unseren treuen Seelen ein frohes und gesundes Oster-
fest wünschen. Bleibt gesund! 
 

Ski-Club Hausach e.V.

Mountainbike Training für Kinder 
Die Mountainbike Abteilung des SC Hausach/Team Tekfor 
Schmidt BikeShop bietet wieder wöchentlich ein Moun-
tainbike Training für Schülerinnen, Schüler und Jugendli-
che an. 
Wer schon immer mal wissen wollte, wie man sein Bike bei 
den verschiedensten Bedingungen, sei es Matsch oder 
staubtrockenes Gelände, sicher unter Kontrolle hält, ist 
hier genau richtig! 
Von den Trainern Alfred Klausmann, Tobias Mayer, Rein-
hard Ganter, Jakob Wolber, Felix Klausmann und Andre 
Moser bekommen die jungen Bikesportinteressierten hilf-
reiche Tricks zu Kurven-, Brems-, Bergauf- oder Bergab-
techniken gezeigt. 
Ziel dieses Trainings ist nicht nur Schnelligkeit und Tem-
po, sondern vor allem wird gezielt Wert auf die Technik 
und die Beherrschung des Mountainbikes im Gelände und 
auf der Straße gelegt. 
Online-Anmeldung bei Trainer Alfred Klausmann unbe-
dingt erforderlich. 
Trainiert wird in getrennten Gruppen mit jeweils 10 Teil-
nehmern! 
Ein Mund- Nasenschutz muss mitgeführt werden. 
Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass, 
vor, während und nach dem Training, der vorgeschriebene 
Sicherheitsabstand laut Corona-Regelung, von mindestens 
1,50 m, eingehalten werden muss.  
Außerdem besteht Helmpflicht. Auch Handschuhe sollten 
getragen werden.  
Ein funktionsfähiges Mountainbike wird vorausgesetzt. 
Trainingszeiten: 
Donnerstag:  Schülerinnen/Schüler von 7 - 16 Jahre, 17.00 
bis 18.30 Uhr Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Haus-
ach 

Samstag:  Schülerinnen/Schüler von 7 – 14 Jahre, 10.30 bis 
12.00 Uhr. Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Hausach 
Information/Anmeldung bei Alfred Klausmann, Tel. 
07832/3469 oder aklausmann@gmx.de 
Falls sich an den Trainingstagen oder Zeiten was ändern 
sollte, wird dies auf unserer Homepage www.skiclub-
hausach.de bekannt gegeben. 

 
Stephan Mayer schrammt an ersten Weltcuppunkten 
knapp vorbei
Starker Saisoneinstand von Felix Klausmann in Krum-
bach (Bayern) 
Im Rahmen der Internationalen MTB-Bundesliga startete 
beim Full Gazz Race in Gessertshausen (Krumbach/Ba-
yern) die Weltelite der Mountainbiker in die Saison und 
jagte den ersten UCI-Punkten nach. Die Fahrer des SC 
Hausach /Team Tekfor Schmidt BikeShop feierten einen 
gelungenen Saisoneinstand. Stephan Mayer (U19) schram-
mte als 11. nur knapp an den ersten Weltcuppunkten vor-
bei. Felix Klausmann fuhr im Short Track Race bei der Eli-
te in die Top 15.
Bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt wurde das in-
ternational besetzte 90-köpfige Starterfeld der Junioren 
(U19) auf die z.T. gefrorene aber auch matschige Strecke 
geschickt. Stephan Mayer und Jakob Huschle kamen beim 
Start gut weg. „Schon nach dem Startloop konnte ich mich 
an 8. Stelle einreihen. In der Abfahrt wurde ich aber durch 
einen Fahrer behindert und stürzte. Zum Glück zog dieser 
Sturz keinen Defekt nach sich“, berichtete Stephan Mayer. 
So konnte der Oberwolfacher schnell wieder zur Spitzen-
gruppe aufschließen. In der letzten Runde musste er dem 
hohen Tempo jedoch Tribut zollen und abreißen lassen. 
„Als Elfter schrammte ich nur einen Platz an den ersten 
Weltcuppunkten vorbei. Doch auf dieses Ergebnis lässt 
sich aufbauen und ich bin gespannt, was die weitere Sai-
son noch bringen wird“, zog Mayer ein positives Fazit. 
Teamkamerad Jakob Huschle hatte Pech. Von Platz 51 
konnte er nach dem Start weit nach vorne fahren. Doch in 
der zweiten Runde fror seine Schaltung ein. „Ich konnte 
die unteren Gänge nicht mehr benutzen. Als dann im wei-
teren Renngeschehen die Bremsen nicht mehr richtig funk-
tionierten, war der Zug abgefahren“, war der Gutacher 
über seinen 41. Platz etwas enttäuscht.
Der amtierende deutsche Meister im Eliminator-Sprint 
Felix Klausmann startete in der Innenstadt von Krumbach 
mit einem Short Track in die Saison. Mit dabei waren ne-
ben dem aktuellen Weltmeister Jordan Sarou auch viele 
weitere Profis aus ganz Europa. Da das Starterfeld mit 75 
Fahrern zu viel für die Strecke gewesen wäre, wurden drei 
Qualifikationsläufe mit je 25 Fahrern gebildet und die je-
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weils besten 10 zogen ins Finale ein. „Ich musste aus der 
letzten Reihe starten und kämpfte mich Runde für Runde 
bis in die Top 10 vor. Dann fiel mir in einer Treppenpassage 
die Kette vom Blatt und ich verlor wieder 5 Positionen“, 
schildert der Fischerbacher seinen Rennverlauf. „Nach ei-
ner Aufholjagd konnte ich mich als 9. aber doch noch für 
das Finale qualifizieren.“ Auch hier musste der Top-Sprin-
ter aus der letzte Startreihe das Rennen aufnehmen. Runde 
für Runde kämpfte er sich an die Spitzengruppe heran. 
„Als 14. fehlten mir im Ziel lediglich 25 Sekunden auf den 
Sieger. Mit einem besseren Startplatz wäre an diesem Tag 
sicher mehr möglich gewesen“, zog Klausmann eine posi-
tive Bilanz. 
Text: -mi-
 

Stephan Mayer schrammte beim 1. Saisonrennen nur um 
einen Platz an den ersten Weltcuppunkten vorbei. Foto: Al-
fred Klausmann

 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 
 

WWFDeutschland | Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
gaby.groeneveld@wwf.de | wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an,
einfach und ganz nach Ihren Wünschen eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu
gründen.

Unterstützen Sie das oberste Ziel des WWF:
die Bewahrung der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und unsere Kinder.

Kostenlose Informationen und
Beratung bietet Ihnen:

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE

Jetzt informieren:
030 311 777-730
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Sicher haben Sie schon von der Redensart
„Es geht aus wie das Hornberger Schießen“
gehört! Doch was steckt genau dahinter?

Auf dem bequemen und auch für Familien mit Buggies ge-
eigneten Weg von der Stadtmitte (ev. Kirche) bis hoch zum
Hornberger Schlossberg erfährt man an 14 Stationen auf un-
terhaltsame Weise Interessantes und Schmunzelhaftes über
das Ereignis im Jahr 1564, das Hornberg so berühmt machte.

Unterwegs machen Spielstationen auch für Kinder den Weg
zu etwas Besonderem, zudem erwarten Sie Picknick-Mög-
lichkeiten. Auf dem Schlossberg erwartet Sie ferner eine
Präsentation zum Hornberger Schießen.

Wir wünschen euch viel Spaß!

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Information Hornberg, Tel. 07833/793-44 oder unter www.hornberg.de

Start:
Ev. Kirchplatz

Ziel:
Schlossberg

Schwierigkeit:
bequem

Länge:
2 km

Dauer:
1,5 h

Hornber
ger-

Schieße
n-Weg

14 Station
en: Wissenswertes

, Spiel und Spaß
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Neues vom Rathaus

Neufassung der Corona-Verordnung  
zum 29. März 

Das Land Baden-Württemberg hat die Corona-Verord-
nung mit Wirkung vom 29. März erneut überarbeitet. 
Sie können sich auf der Internetseite des Landes um-
fassend informieren: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktu-
elle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-
landes-baden-wuerttemberg/ 
Wichtigste Änderung ist, dass auch bei einer 7-Tages-
Inzidenz von über 100 die „5 Personen/2 Haushalte-
Regelung“ gilt. Es erfolgt also keine Verschärfung der 
Kontaktbeschränkung bei der „Notbremse“. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf www.horn-
berg.de. 

 

Beschwerden über freilaufende Hunde 
Von Passanten und Anwohnern beklagt, dass Hunde im 
Schofferpark frei umherlaufen. Dies führt zu Belästi-
gungen von Passanten, sowie zu Verschmutzungen der An-
lagen. Die Stadtverwaltung nimmt dies zum Anlass, noch-
mals auf folgende Bestimmungen in der Polizeiverordnung 
der Stadt Hornberg hinzuweisen: 
 
• Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass nie-

mand gefährdet wird.
 
• Im Innenbereich sind auf öffentlichen Straßen und Geh-

wegen Hunde an der Leine zu führen. Ansonsten dürfen 
Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf 
auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.

 
• In den Grün- und Erholungsanlagen ist es untersagt, un-

angeleint umherlaufen zu lassen; auf Kinderspielplätze 
oder Liegewiesen dürfen Hunde nicht mitgenommen 
werden.

 
• Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sor-

gen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in 
Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten 
verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unver-
züglich zu beseitigen.

 
 
Die Polizeiverordnung kann mit ihrem vollen Wortlaut auf 
dem Rathaus, Zimmer 13, eingesehen werden. Auf Wunsch 
wird eine Abschrift ausgehändigt. Ein Verstoß gegen eine 
der Vorschriften der Verordnung stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar. Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten. 
  
Bürgermeisteramt 
  
 
  

Information zur Sperrmüllabfuhr am  
Mittwoch, 07.04.2021 

Bitte stellen Sie das Sperrgut erst nach den Feiertagen 
raus! 
So kann vermieden werden, dass weiterer Fremdmüll zu 
Ihrem Müll zugestellt wird. Des Weiteren wird die Samm-
lung der Sperrmülltouristen erschwert. 
Das Landratsamt Ortenaukreis weist nochmals auf die für 
den Sperrmüll geltenden Regelungen hin: 
Nach § 6 Abs. 2 der Abfallwirtschaftssatzung des Ortenau-
kreises wird Sperrmüll wie folgt definiert: 
„Sperrmüll sind sperrige Abfälle aus Haushaltungen,  die 
auch nach zumutbarer Zerkleinerung nicht zur Unterbrin-
gung in den zugelassenen Abfallbehältern geeignet sind. 
Hierzu zählen jedoch nicht Abfälle aus Gebäuderenovie-
rungen und Haushaltsauflösungen.“ 
  
Dies bedeutet, dass nur Gegenstände bei der Sperrmüllab-
fuhr bereitgestellt werden dürfen, die üblicherweise in 
einem Privathaushalt (ohne Außenanlagen) anfallen kön-
nen, wie z.B. Sofa, Schrank, Tisch, Stuhl, Matratze, Bett, 
Fahrrad, Wäscheständer. 
  
Bei der Sperrmüllabfuhr wird neben dem unverwertbaren 
Sperrmüll Metall, z.B. zerlegte Metallregale, Fahrräder, 
Wäscheständer, getrennt eingesammelt und ist daher ge-
trennt vom übrigen Sperrmüll bereitzustellen. 
  
Andere verwertbare Abfallstoffe wie Papier, Karton, Glas, 
Kunststoffe, Styropor, Folien, etc. werden nicht mitgenom-
men, da den Privathaushalten bereits die dafür vorgese-
henen Behälter (Grüne Tonne, Altglascontainer, Gelber 
Sack) zur Verfügung stehen. 
  
Insbesondere sind folgende Stoffe von der Sperrmüllab-
fuhr ausgeschlossen und werden daher nicht mitgenom-
men: 
 
• Stoffe aus Bau-, Abbruch- und Renovierungsarbeiten, 

wie z.B. Fenster, Türen, Dachrinnen, Gartenzaun, Gegen-
stände aus Heizungs- und Wasserinstallationen (Boiler, 
Heizkörper, Leitungen, Heizölbehälter, Badewannen, 
Waschbecken).

• Gegenstände mit schädlichen Inhaltsstoffen, z.B. Ölofen 
mit Ölrückständen, Öltanks.

• Kraftfahrzeugwracks und Wrackteile, wie z.B. Kotflügel, 
Felgen, Altreifen, Autositze, Motorräder/Mofas, Motor- 
und Getriebeteile. 

• Gegenstände, für die spezielle Sammelstellen, Sortier- 
und Recyclinganlagen vorhanden sind, wie z.B. Kühlge-
räte (Kühlschrank, Gefriertruhe), Altreifen, Strauch- 
und Heckenschnitt, Bauschutt.

• Elektrogroßgerätewie z.B. Geschirrspülmaschinen und 
Waschmaschinen (hierfür sind spezielle Sammelstellen 
eingerichtet).

• Elektronik und Elektrogeräte wie z.B. Fernseher und 
Staubsauger (solche Geräte werden über die Problem-
stoffsammlung erfasst).

• Sperrmüll und  Metallschrott aus gewerblichen und 
landwirtschaftlichen Betrieben, wie z.B. landwirtschaft-
liche Maschinen/Geräte und Teile hiervon, Dachrinnen, 
Gartenzaun, Pflug und Fässer.

 
Informationen zur Sperrmüllabfuhr gibt es auch auf der 
Homepage des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de ). 
Für weitere Fragen stehen die Abfallberater gerne zur Ver-
fügung 
Telefon: 0781 805-9600  
E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
Fax: 0781 805-1213 
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Nutzung der Luca-App 
Die Stadt Hornberg nutzt seit kurzem die Luca-App zur 
Kontaktnachverfolgung. Ziel ist es, im Kampf gegen die 
Verbreitung des Coronavirus die Infektionsketten zu un-
terbrechen. Neben dem Impfen und Testen ist die Kontakt-
nachverfolgung ein wichtiger Baustein in der Corona-
Strategie. 
Beim Besuch im Rathaus erfolgt ein digitales Ein- und 
Auschecken. Voraussetzung hierfür ist selbstverständlich 
der Download der Luca-App auf Ihrem Smartphone, wel-
che in den gängigen App-Stores kostenlos heruntergela-
den werden kann. Nach der Registrierung Ihrer persön-
lichen Daten können Sie sich im Rathaus einchecken. 
Das Auschecken erfolgt automatisch, wenn Sie sich vom 
Rathaus entfernt haben. 
 
Im Falle einer Infektion garantiert die App eine sichere 
und verschlüsselte (und somit datenschutzkonforme) Mel-
dekette an das Gesundheitsamt. 

Wir suchen Sie als 

Auszubildenden zum Forstwirt (m/w/d) 
 
Wenn Sie über einen erfolgreichen Hauptschul- oder 
mittleren Bildungsabschluss verfügen, erwartet Sie mit 
der Ausbildung zum Forstwirt (m/w/d) eine vielseitige 
und interessante Tätigkeit im Wald der Stadt Hornberg. 
 
Neben dem erforderlichen Schulabschluss sollten Sie 
Interesse an Natur und Technik mitbringen, körperlich 
belastbar sein und Freude an der Arbeit im Freien ha-
ben. Die Ausbildung erfolgt in Kooperation mit der 
Waldservice Ortenau eG (WSO) und beginnt am 01. 
September 2021. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Dann bewerben Sie sich bitte bis spätestens 11. April 
2021 bei der Stadtverwaltung Hornberg, Bahnhofstr. 
1-3 ,78132 Hornberg. 
 
Für weitere Informationen stehen Ihnen Revierleiter 
Martin Flach (Telefon 0162 /25 35 776) sowie Elisabeth 
Zürn (Telefon 07833/793-63) gerne zur Verfügung. Per 
Mail erreichen Sie uns unter elisabeth.zuern@hornberg.
de.
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Montag bis Freitag 8:30 – 12:00 Uhr 
Montag und Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

 

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? – Wir haben 
welche für Sie …

Verkauf in der Tourist-Information Hornberg
Bestellung in der Tourist-Information – Lieferung auf Rechnung

   Geschenkgutschein
 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene  11,00 Euro (Märchen 10,00 Euro)
 Kinder  10,00 Euro (Märchen 7,00 Euro)
  Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk 
in der Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

Regenschirm mit Motiv von Hornberg
Taschenschirm
Preis: 15,00 Euro

Magnete mit verschiedenen Motiven
Button
Preis: 2,00 Euro

 DVD „Hornberg von Oben“
  Die Aufnahmen zeigen Hornbergs 

schönste Plätze, Sehenswürdigkeiten, 
Parks und selbstverständlich kommen die 
Ortsteile Reichenbach und Niederwasser 
nicht zu kurz.   Preis 
5,00 Euro 

  Geschenkgutschein für die  
Greifvogel-Flugvorführung

 Erwachsene 6,00 Euro 
 Kinder ab 5 Jahren 4,00 Euro 

Geschenkgutscheinfür den Schwimmbad-
kiosk

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über 
135 Ausflugsziele und Attraktionen im 
gesamten Schwarzwald! An drei frei wähl-

baren Tagen innerhalb der Saison vom 01.04.2020 bis 31.03.2021 
bietet die SchwarzwaldCard freien Eintritt und ist von einem 
Nutzungstag auf den anderen übertragbar.
 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  30,00 EUR  63,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  40,00 EUR  76,00 EUR
Familien  120,00 EUR  265,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

  DVD „Die Schwarzwaldbahn –  
Das Modell und das Original“

  Die „große“ Schwarzwaldbahn fährt seit 
1873 zwischen den Städten Offenburg und 
Konstanz am Bodensee. Sie überwindet 
dabei im Kernstück zwischen Hornberg 
und Sommerau auf 11 km Luftlinie 448 m 
Höhenunterschied und führt in großen 
Schleifen durch 36 Tunnels mit einer 
Gesamtlänge von fast 11 Kilometern. Eine 
echte Meisterleistung von Robert Gerwig, 
dem Erbauer der Schwarzwaldbahn. 

 Preis:    15,00 Euro

  Fotobuch
   Hochwertiges Fotobuch des Musik- 

und Trachtenvereins Reichenbach
      21,00 Euro
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Greifvogelflugvorführungen auf dem  
Schlossberg in Hornberg können bis auf Weiteres 

nicht stattfinden 
Aufgrund der dynamischen Entwicklung hinsichtlich der 
Corona-Pandemie werden bis auf Weiteres keine Greifvo-
gel-Flugvorführungen auf dem Hornberger Schlossberg 
stattfinden. Sobald es die Lage zulässt werden wir die be-
reits geplanten Termine veröffentlichen. 
  
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 

Musikschule

Best-Noten beim Musik-Abi, Preise bei  
Jugend musiziert! 

Leon Fehrenbacher absolvierte am 18. Februar sein prak-
tisches Musikabitur am Gymnasium Triberg. Mit Werken 
von J. S. Bach, F. Chopin und G. Gershwin trug er ein mu-
sikalisch und technisch hoch anspruchsvolles Konzertpro-
gramm mit Bravour und auswendig am Flügel der Stadt-
halle St. Georgen vor. Für diesen Beitrag erhielt er die 
Bestnote. 
Seine Mitschülerin Celine Fricke, die ebenfalls das Musi-
kabitur am Triberger Gymnasiums ablegt, konnte eben-
falls die Bestnote mit ihren Instrumenten Blockflöte und 
Saxophon erzielen. Ihr abwechslungsreiches Programm 
ging durch die gesamte Musikliteratur und enthielt Werke 
von B. Bonsor, J. B. Loeillet und G. Ph. Telemann auf der 
Blockflöte. Auf dem Saxophon spielte sie Werke von E. 
Bozza und J. Snidero. Ihr Saxophonlehrer ist Eduard 
Scharich, Lehrer an der Städtischen Musikschule Horn-
berg. 

Der Musikwettbewerb Jugend musiziert fand in diesem 
Jahr anders wie in den vergangenen Jahren statt: Die Bei-
träge der Musikschüler für die Altersgruppe IV und V 
mussten für die Bewertung per Video aufgenommen wer-
den. Das war für die TeilnehmerInnen eine ungewohnte 
Vortragsform und keine leichte Aufgabe. 

Justine Heidig aus Gutach erspielte sich mit der Flöte bei 
diesem Wettbewerb, der gleichaltrige FlötistInnen aus 
ganz Baden-Württemberg umfasste, in Altersgruppe IV 
mit 18 Punkten einen beachtlichen 2. Preis. Sie erhält Flö-
tenunterricht bei der Flötenlehrerin Kathrin Krichel von 
der Musikschule Offenburg/Ortenau, Zweigstelle Hausach. 

Begleitet wurde sie vom jungen Pianisten Leon Fehrenba-
cher, Hornberg, Altersgruppe V. Er erzielte mit seiner ein-
fühlsamen Klavierbegleitung 23 Punkte und einen 1. Preis. 
Er bekommt Unterricht bei Karin Pätzold,
Klavierlehrerin an der Städtischen Musikschule Hornberg. 
Das Programm der Beiden war mit J. S. Bach, Sonate g-
moll, 1. Satz, J. B. Vanhal, Sonate 1. und 2. Satz und K.H. 
Stockhausen „Jungfrau“ und „Löwe“ aus dem „Tierkreis“ 
anspruchsvoll und abwechslungsreich. 

Die Proben fanden, Corona macht erfinderisch, bei Familie 
Fehrenbacher statt, das Ergebnis hörte sich Karin Pätzold 
jeweils eine Stunde später am Telefon an. Bei Bedarf schal-
tete sich die Flötenlehrerin Frau Krichel aus Wolfach dazu. 
So konnte den strengen Vorgaben der Corona- Verordnung 
entsprochen werden und dennoch dank eines ausgefeilten 
pädagogischen Konzeptes unter Einbeziehung von Fern-
unterricht ein künstlerisch wertvolles Musizieren entste-
hen. 
Die Voraussetzungen für die Aufnahmen wurden von der 
Frau Krichel organisiert und konnten am Samstag, 20. und 
Sonntag, 28. Februar 2021 in der Stadthalle Hausach 
durchgeführt werden. Einsendeschluss der Musikvideos 
war der 7. März. Die Wertungen der Musikschüler durch 
die Flötenjury fanden vom 17. bis 21. März statt. 

 

Aus dem Gemeinderat 
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom  

23. März 2021: 
TOP 01  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöf-

fentlicher Sitzung 
Bürgermeister Scheffold informiert, dass der Gemeinderat 
in seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung lediglich in ei-
ner Personalangelegenheit einen Beschluss gefasst hat. 
 

TOP 02  Bildung gemeinsamer Gutachterausschuss 
Offenburg-Kinzigtal 

Bürgermeister Scheffold verweist auf die Vorinformation 
des Gemeinderates im November 2020 und auf den Fahr-
plan für die Grundsteuerreform, welcher dem Gemeinde-
rat in der letzten Sitzung ausgehändigt worden ist. Er er-
läutert den Sachverhalt. 
 
Durch die Neufassung der Gutachterausschussverordnung 
müssen die kommunalen Gutachterausschüsse künftig 
eine Datenbasis von 1.000 Kauffällen pro Jahr aufweisen. 
Dies ist im Kinzigtal nur möglich durch die Zusammen-
führung benachbarter Gutachterausschüsse. 
 
Die Gutachterausschüsse sind zuständig für die Erstellung 
von Verkehrswertgutachten für bebaute und unbebaute 
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Grundstücke sowie Rechten an Grundstücken, sowie die 
Ermittlung von Bodenrichtwerten und die Ableitung von 
sonstigen für die Wertermittlung erforderlichen Daten wie 
Liegenschaftszinssätze, Sachwertfaktoren, Umrechnungs-
koeffizienten und Vergleichsfaktoren für verschiedene 
Grundstücksarten. 
 
Der Bereitstellung von verlässlichen Grundstücksmarkt-
daten kommt eine immer größere Bedeutung zu, hier sind 
zum Beispiel das Erbschaftssteuerreformgesetz und das 
novellierte Grundsteuergesetz zu nennen. 
 
In einer Sprengelsitzung haben die Bürgermeister der 17 
Kinzigtalkommunen Interesse signalisiert, dem gemein-
samen Gutachterausschuss Offenburg beizutreten. Hierfür 
muss die bestehende Geschäftsstelle bei der Stadt Offen-
burg personell verstärkt werden. Es kann davon ausgegan-
gen werden, dass die jährliche Kostenbeteiligung der Stadt 
Hornberg sich auf ca. 12.000 bis 13.000 Euro belaufen 
wird. 
 
Ziel ist, dass auch Gutachter aus den einzelnen Gemeinden 
beim gemeinsamen Gutachterausschuss Offenburg mitar-
beiten werden. 
 
Die Zeitplanung sieht vor, dass bei einem optimalen Ver-
lauf die bestehenden Gutachterausschüsse der Kinzigtal-
kommunen bis zum Juli 2023 aufgelöst werden und die 
Aufgaben des Gutachterausschusswesens dann vom ge-
meinsamen Gutachterausschuss Offenburg-Kinzigtal 
wahrgenommen werden können. 
 
Aus dem Gremium erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Beitritt der 
Stadt Hornberg zum gemeinsamen Gutachterausschuss 
„Offenburg-Kinzigtal“ bei der Stadt Offenburg. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die hierzu notwendigen 
Schritte für den Beitritt der Stadt Hornberg zum gemein-
samen Gutachterausschuss „Offenburg-Kinzigtal“ bei der 
Stadt Offenburg einzuleiten, die entsprechenden Haus-
haltsansätze für einen Beitritt zum 1. Juli 2023 einzupla-
nen und dem Gemeinderat die nötige öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung zum Beitritt der Stadt Hornberg zum ge-
meinsamen Gutachterausschuss „Offenburg-Kinzigtal“ 
bei der Stadt Offenburg zum 1. Juli 2023 zur endgültigen 
und verbindlichen Beschlussfassung schnellstmöglich vor-
zulegen. 

TOP 03  Stellungnahme zum Antrag auf Erteilung ei-
ner immissions-schutzrechtlichenNeugeneh-
migung zur Errichtung und zum Betrieb einer 
Anlage zum zeitweiligenLagern und Behan-
deln von mineralischen, nicht gefährlichen 
Abfällen auf den Grundstücken Flst.Nrn. 
888/Teil und 95/7/Teil (Lagerplatz Triberger 
Straße) derGemarkung Hornberg 

Die Stadt Hornberg ist Eigentümerin des Grundstücks 
südlich vom Autohaus Fiat Aberle an der Triberger Straße. 
Auf dem Grundstück befindet sich ein Lagerplatz, der frü-
her an ein Sägewerk verpachtet war. Die Hornberger Fir-
men Baugeschäft Kaltenbach und Erdarbeiten Jörg Hock 
beabsichtigen nun auf dem hinteren, südlichen Teil des La-
gerplatzes eine Anlage zum zeitweiligen Lagern und Be-
handeln von mineralischen, nicht gefährlichen Abfällen zu 
errichten und in Betrieb zu nehmen. Sie haben hierfür die 
Firma HoKa Recycling GbR gegründet und beim Land-
ratsamt Ortenaukreis die Erteilung der entsprechenden 
immissionsschutzrechtlichen Neugenehmigung beantragt. 
Das Landratsamt Ortenaukreis hört die Stadt Hornberg 
hierzu an. 

Die wesentlichen Antragsunterlagen liegen dem Gemein-
derat vor. Gelagert und behandelt werden sollen nur nicht 
gefährliche, mineralische Abfälle aus Abbruch- und Rück-
bauarbeiten, sowie Boden und Steine aus Grabungen, die 
aus eigenen Baustellen der beiden Firmen Kaltenbach und 
Hock anfallen. Insgesamt sollen ca. 10.000 Tonnen Materi-
al an maximal zehn Tagen im Jahr gebrochen werden. Die 
reine Brecherzeit pro Tag beträgt maximal zehn Stunden, 
in der Zeit von 07:00 Uhr bis 19:00 Uhr. Pro Tag werden 
1.000 Tonnen Material gebrochen. Abfallmaterial wird ge-
trennt in kleinen Containern gesammelt. Zur Staubver-
meidung wird bei Trockenheit das Rohmaterial schon vor 
dem Brechen mittels Sprenkler befeuchtet, der trotzdem 
entstehende Staub wird mit Wasser gebunden. Die vorhan-
dene Zufahrtsstraße wird neu asphaltiert, der Verkehrs-
lärm wird damit deutlich reduziert. Auf zwei Seiten wird 
ein zwei Meter hoher Erdwall errichtet. 
 
Die Antragsunterlagen können bei der Verwaltung einge-
sehen werden. Eine Angrenzer anhörung wird durch das 
Stadtbauamt durchgeführt. 
 
Der Bereich ist im Flächennutzungsplan als Gewerbeflä-
che ausgewiesen. Deshalb sind Brechvorgänge wie bean-
tragt nur als so genannte seltene Ereignisse zulässig. 
 
Der Gemeinderat hat bereits früher beschlossen, den La-
gerplatz an die HoKa zu verpachten, wenn die immissions-
schutzrechtliche Genehmigung erteilt wird. Die Pachthöhe 
und die Pachtkonditionen sind noch im Gemeinderat fest-
zulegen. 
 
Die Firmen Hock und Kaltenbach nutzen den Lagerplatz 
bereits seit rund zwei Jahren. Dies ist bei der Pachtpreis-
gestaltung zu berücksichtigen. Die Firmen haben sich be-
reit erklärt, die Zufahrt von der B 33 her zu asphaltieren. 
 
Die Stadt Hornberg wird eine Arrondierungsfläche zum 
Lagerplatz von der Straßenbauverwaltung zu einem gün-
stigen Preis erwerben, die Vermessung hat bereits stattge-
funden. 
 
Bürgermeister Scheffold betont die Bedeutung des Vorha-
bens für die Baufirmen. Durch die bestehende Recycling-
pflicht sind solche Anlagen erforderlich. 
 
Ein ähnliches Vorhaben plant das Baugeschäft Läufer im 
Gewerbegebiet Häuslematte I. Die entsprechende Ände-
rung des Bebauungsplanes ist nun beschlussreif, der Sat-
zungsbeschluss durch den Gemeinderat soll im Mai erfol-
gen. 
 
Lange Transportwege können so vermieden werden, diese 
sind auch höchst unwirtschaftlich für die Baufirmen. Im 
Sinne einer geordneten Kreislaufwirtschaft ist das Vorha-
ben zu begrüßen. Die Stadt Hornberg kann das örtliche 
Baugewerbe so unterstützen. Durch das geordnete Verfah-
ren werden die Interessen der Anlieger berücksichtigt. 
 
Stadtrat Fuhrer sieht dies ebenso. Die Themen Staub und 
Lärm müssen beherrscht werden, die Transporte müssen 
beendet werden. Er spricht von einer guten Kooperation 
der beiden Firmen. 
 
Dies sieht Stadtrat Hess ebenfalls so. Er freut sich auch, 
dass so die Parkierung für die Freibadbesucher noch ver-
bessert werden kann, weil vor der Anlage Parkplätze ange-
legt werden. Maximal zehn Brechertage pro Jahr hält er 
für zumutbar. Die Firmen können sich dafür weite Wege 
sparen. 
 
Stadtrat Wöhrle beklagt, dass zu wenige Deponien vor-
handen sind. Grundsätzlich muss Abbruchmaterial und 
ähnliches vor Ort an der Baustelle verwertet werden. Dies 
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wird von Bürgermeister Scheffold bestätigt. Wenn das Re-
cycling am Ort der Baustelle möglich und zulässig ist, wird 
dieses dort durchgeführt. Er betont nochmals, dass nur 
nicht gefährliche, mineralische Abfälle usw. verwertet 
werden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen, bei einer 
Enthaltung, keine Einwendungen gegen den Antrag zu er-
heben. 

 
TOP 04  Erteilen des Einvernehmens zur Änderung 

des Bauantrags auf Nutzungsänderung auf 
dem Grundstück Flst.Nr. 111/1 (Hauptstraße 
68) in Hornberg 

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung mehrheit-
lich beschlossen, das Einvernehmen zum Bauantrag zu 
versagen. Nun liegt als Beschlussvorlage ein Schreiben des 
Planungsbüros vor, in dem angeboten wird, das Wettbüro 
und die Spielautomaten nicht zu installieren, sondern nur 
das Kebab-Haus zu eröffnen. 
 
Das zuständige Landratsamt Ortenaukreis geht nach einer 
Vorprüfung davon aus, dass die zunächst beantragte Wet-
tannahmestelle eine Vergnügungsstätte darstellt, die nicht 
zulässig wäre. 
 
Der Gemeinderat hat heute die Möglichkeit, als Rich-
tungsbeschluss dem Antragsteller in Aussicht zu stellen, 
auf dieser Grundlage das Einvernehmen zu erteilen. 
 
Die Frage des Stellplatznachweises für die Gaststätte liegt 
in der Zuständigkeit des Landratsamtes. 
 
Stadtrat Fuhrer vertritt die gleiche Meinung wie in der 
letzten Sitzung. Er lehnt das Vorhaben ab. 
 
Stadtrat Hess kann sich eine Zustimmung vorstellen, wenn 
die Wettannahmestelle und die Spielautomaten nicht kom-
men. Die Frage der Stellplätze ist aber zu klären. 
 
Stadtrat Fehrenbacher sieht in der Gaststätte zumindest 
den Vorteil, dass ein Leerstand behoben werden kann. 
 
Stadträtin Laumann verweist auf die bereits vorhandene 
Kebab-Gaststätte in der Triberger Straße, weshalb sie ge-
gen das Vorhaben stimmen wird. Die Mietwohnungen in 
den Obergeschossen hält sie für wichtig. 
 
Stadtrat Jogerst empfiehlt, zunächst die geänderten Bau-
antragsunterlagen abzuwarten und dann erst abzustim-
men. Bürgermeister Scheffold sieht diese Möglichkeit. 
Dennoch wäre ein heutiger Beschluss eine Art Entgegen-
kommen an den Bauherren, welcher das Gebäude erwor-
ben hat. Selbstverständlich wäre der Gemeinderat an den 
heutigen Richtungsbeschluss dann gebunden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit acht Ja-Stimmen, bei sie-
ben Nein-Stimmen, dem Bauherren in Aussicht zu stellen, 
dass zu einem entsprechend geänderten Bauantrag, wie im 
Schreiben des Planungsbüros vom 08. März 2021 darge-
stellt, das Einvernehmen erteilt wird. 
 

TOP 05  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag 
auf Um- und Anbau des bestehenden Anbin-
destalls und Anbau eines Hackschnitzelsilos 
auf dem GrundstückFlst.Nr. 64 R (Pechloch 
123) in Hornberg-Reichenbach 

Stadtrat Bühler informiert, dass sich der Ortschaftsrat 
Reichenbach im Umlaufverfahren für das Vorhaben ausge-
sprochen hat. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen. 

TOP 06  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag 
auf Neubau eines Fahrzeugschuppens auf 
dem Grundstück Flst.Nr. 263 R (Zimmerhan-
sengut 41) in Hornberg-Reichenbach 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen. 
 

TOP 07 Bekanntgaben und Anfragen 
 
07.1  Aktuelle Corona-Situation  
Bürgermeister Scheffold informiert über die aktuelle Situ-
ation. In Hornberg sind aktuell vier infizierte Personen re-
gistriert. 
 
Die Teststation im offenen Seniorentreff wurde in Betrieb 
genommen, es sind noch freie Kapazitäten vorhanden. Er 
ruft dazu auf, das Angebot zu nutzen. In der nächsten Wo-
che vor Ostern werden zusätzliche Termine angeboten. 
 
Auch regelmäßige Mitarbeitertestungen für die städtischen 
Bediensteten werden im Rathaus durchgeführt. Der 
Dienstbetrieb in den städtischen Abteilungen kann so wie-
der weitgehend normalisiert werden. 
 
Der Bürgermeister ruft die Bevölkerung dazu auf, die Lu-
ca-App auf die Endgeräte herunterzuladen und auszupro-
bieren. Vor der Tourist-Info kann der QR-Code gescannt 
werden. 
 
Die Lehrerinnen an der Grundschule und die Erziehe-
rinnen in den Kindergärten werden durch die Ärzte am 
Bärenplatz vor Ort getestet. 
 
Die Tourist-Info ist bei der Impfterminvermittlung behilf-
lich. Erfreulicherweise hat sich ein Hornberger Bürger be-
reit erklärt, ehrenamtlich als Fahrer zu den Impfzentren zu 
fungieren. 
 
Die Umsetzung der neuesten Beschlüsse der Ministerprä-
sidentenkonferenz ist abzuwarten. Nun steht auch die Te-
stung der Grundschüler an. Die Testkits wurden angefor-
dert, das genaue Verfahren ist noch abzuwarten. 
 
Stadträtin Fabiano weist darauf hin, dass die Masken-
pflicht für die Grundschüler sehr belastend ist. 
 
07.2  Brandfall Gartenstraße 1 
Beim Brandfall vor einigen Wochen mussten die Bewohner 
der fünf Wohnungen ausziehen. Bürgermeister Scheffold 
spricht der Familie Hajnal, Gasthaus Schondelgrund sei-
nen Dank aus für die vorübergehende Notunterbringung. 
 
Inzwischen konnte das Eigentümerehepaar eine städtische 
Wohnung in der Reichenbacher Straße 13 a beziehen. 
 
Drei weitere Mietparteien werden bald in ihre Wohnungen 
zurückkehren können. 
Für einen Mieter wird eine mehrmonatige Zwischenlösung 
gesucht. Er ist derzeit auf Wohnungssuche. 
 
Eine Spendenaktion wurde durch die Stadt Hornberg ins 
Leben gerufen, Bürgermeister Scheffold spricht den Spen-
dern seinen Dank aus. 
 
07.3  Landtagswahl 2021 
Bürgermeister Scheffold spricht den Wahlhelfern, sowie 
der Wahlleiterin Frau Fengler und ihrem Team seinen Dank 
aus. Die Wahl konnte reibungslos durchgeführt werden. 
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07.4  Haushaltsplan 2021  
Das Landratsamt Ortenaukreis hat die Gesetzmäßigkeit 
des Haushaltsbeschlusses des Gemeinderates bestätigt. 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme in 
Höhe von 1,15 Mio. Euro wird genehmigt. Der genehmi-
gungspflichtige Teil der vorgesehenen Verpflichtungser-
mächtigungen wird ebenfalls genehmigt. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Ergebnishaushalt in 
den Jahren 2021 und auch 2022 negative Ergebnisse aus-
weist. Dennoch konnten die Kreditaufnahme und die Ver-
pflichtungsermächtigungen genehmigt werden, da die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 wieder positive Ergebnisse 
erwarten lassen. 
 
07.5   Wirtschaftsplan 2021 des Eigenbetriebs Wasserver-

sorgung Hornberg  
Das Landratsamt Ortenaukreis hat den Gesamtbetrag der 
vorgesehenen Kreditaufnahmen in Höhe von 150.000 Euro 
und den Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 
400.000 Euro genehmigt. 
 
07.6   Wirtschaftsplan 2021 des Eigenbetriebs Freibad 

Hornberg 
Das Landratsamt Ortenaukreis hat den Höchstbetrag der 
Kassenkredite in Höhe von 200.000 Euro genehmigt. 
 
07.7  Weidezaunprojekt Hornberg 
Die beauftragte Firma Wussler beginnt in dieser Woche mit 
dem Bau der Weidezäune. Die Stadträte Jogerst und Büh-
ler betonen, dass die Maßnahme bis Ende April fertigge-
stellt sein sollte, um den Bewirtschaftern zusätzliche Auf-
wendungen zu ersparen. Die Verwaltung wird die 
Ausführung überwachen. 
 
07.8  Informationen zum Baurecht 
Dem Gemeinderat liegt als Tischvorlage eine Handrei-
chung des Landratsamtes Ortenaukreis, untere Baurechts- 
und Denkmalschutzbehörde vor. Darin enthalten sind un-
ter anderem interessante Ausführungen zum Erteilen des 
Einvernehmens einer Gemeinde zu Baugesuchen. 
 
07.9  Mittelzentrum  
Die für den 24. März 2021 vorgesehene Mittelzentrumssit-
zung musste abgesagt werden. Stattdessen findet eine Bür-
germeisterbesprechung statt. Bürgermeister Scheffold 
wird teilnehmen. 
 
07.10  Elektromagnetische Felder im Alltag - Mobilfunk-

ausbau 
Dem Gemeinderat liegt als Tischvorlage eine Handrei-
chung der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
zu elektromagnetischen Feldern vor. Auf der Homepage 
der LUBW können weitere Informationen abgerufen wer-
den. 
 
Grundsätzlich tragen die Bemühungen zum Ausbau des 
Mobilfunknetzes in Hornberg langsam Früchte. Die neue 
Mobilfunkstrategie der Bundesregierung greift. 
 
Insgesamt werden die Mobilfunkanbieter 1.400 neue 
Standorte bauen, die Anbieter sind zur Kooperation ver-
pflichtet worden. Telekom, Telefonica und Vodafone sind 
aktiv. 
 
In Hornberg werden in verschiedenen Bereichen Mobil-
funksendemasten geplant, entlang der Schwarzwaldbahn 
in Niederwasser, auf dem Fohrenbühl, im Schwanen-
bachtal, in der Talstraße, im Bückewald sowie auf dem 
Dach der Ortsverwaltung Reichenbach. Mit der Inbetrieb-
nahme der Masten kann in ca. zwei Jahren gerechnet wer-
den. Durch die LTE-Versorgung ist dann auch eine Inter-
netverbindung möglich. 
 

Zusätzlich wird der Bund eine Gesellschaft zur weiteren 
Nachverdichtung gründen, um dann noch unerschlossene 
Gebiete zu erschließen. 
 
Der Gemeinderat wird zum Thema elektromagnetische 
Felder noch informiert. 
 
Soweit möglich, werden den Mobilfunkunternehmen städ-
tische Grundstücke zur Verfügung gestellt, so Bürgermei-
ster Scheffold auf die Anfrage von Stadtrat Fehrenbacher. 
 
In den Bereichen Fohrenbühl und Schwanenbach stehen 
allerdings keine städtischen Grundstücke zur Verfügung. 
Hier wird die Stadt Hornberg die Vermittlung mit den 
Grundstückseigentümern vornehmen. 
 
07.11 Schulhausaltbau Hauptstraße 28 
Die Modernisierungsmaßnahme ist im Gange. Das Rekto-
rat ist nun vom Neubau in den Altbau umgezogen. Die Di-
gitalisierungsmaßnahme läuft ebenfalls. 
 
Der Gemeinderat wird vor der nächsten Sitzung am 21. 
April 2021 um 16:00 Uhr eine Besichtigung durchführen. 
 
Die Ausschreibung des Bauabschnitts 2 ist in Vorbereitung. 
Die restlichen Arbeitsvergaben finden in der Gemeinde-
ratssitzung am 19. Mai 2021 statt. 
 
07.12 Grundstück Rebbergstraße 22 
Hauptamtsleiter Flaig kann berichten, dass die neuen Ei-
gentümer die Fläche nun eingeebnet haben. Bürgermeister 
Scheffold hat die Hoffnung, dass bis zur Neubebauung des 
Grundstücks Stellplätze angelegt werden. 
 
07.13 G5-Mobilfunknetz 
Auf Anfrage von Stadtrat Fuhrer führt Bürgermeister 
Scheffold aus, dass die neuen Mobilfunksendemasten so 
gebaut werden, dass ein fließender Übergang auf das neue 
G5-Netz möglich sein wird. Die Grundstruktur wird dann 
genutzt. 
 
07.14 Rathaustür und Rampe Seiteneingang 
Auf Anfrage von Stadtrat Fuhrer informiert Bürgermeister 
Scheffold über den aktuellen Stand. Stadtbaumeisterin 
Moser plant derzeit das Vorhaben. Vorgesehen ist, die Rat-
haustür zu erneuern, und in diesem Zuge eine Sprechanla-
ge und eine Türöffnung einzubauen. Bezüglich der Barrie-
refreiheit hat ein Termin mit Behindertenberater Herrn 
Matt stattgefunden. Ergebnis ist, dass die seitliche Schie-
betür in den Arkaden mit einer Rampe ausgestattet wer-
den soll, damit Rollstuhlfahrer in einem überdachten Be-
reich mit einer automatischen Türöffnung in das Rathaus 
kommen können. 
 
Die Planung wird in der nächsten Sitzung vorgestellt. 
 
07.15 Hundekot im Schofferpark 
Stadträtin Fabiano kommt auf das leidige Problem zu 
sprechen. Es wird vereinbart, dass die Verwaltung wieder 
einen Apell im Amtsblatt veröffentlicht; dies wird ohnehin 
regelmäßig getan. 
 
Beobachtungen können anonym der Verwaltung gemeldet 
werden, dann wird mit dem Hundehalter Kontakt aufge-
nommen. Ggf. kann auch ein Bußgeld verhängt werden. 
 
Bürgermeister Scheffold betont aber, dass der weit über-
wiegende Teil der Hundehalter sich an die Vorschriften 
hält. 
 
Der städtische Bauhof wird mit einer Sammelaktion be-
auftragt, auch in den Bereichen Schloßberg und Rebberg. 
 
Bürgermeister Scheffold informiert diesbezüglich über 
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eine Initiative von Stadtrat Bühler, auch für landwirt-
schaftliche Flächen tätig zu werden. Es sollen Schilder be-
stellt werden, eine Pressemitteilung wird veröffentlicht. 
Den Hundehaltern kann ein Merkblatt zugeschickt wer-
den. 
 
07.16 Sporthalle 
Stadträtin Fabiano fragt an, ob die Sporthalle in den Som-
merferien geöffnet werden kann, selbstverständlich ohne 
Nutzung der Duschen. 
 
Bürgermeister Scheffold sagt zu, dass für 2021 eine flexi-
ble Handhabung erfolgen wird. Die Verwaltung wird sich 
mit den Vereinen in Verbindung setzen, um eine Regelung 
zu treffen. 
 
07.17 Radweg von Hornberg nach Triberg 
Stadtrat Fehrenbacher weist auf ein neues Sonderförder-
programm des Bundes hin, es besteht eine 90 %-ige För-
dermöglichkeit für den Radweg. 
 
Bürgermeister Scheffold ist dies bekannt. Die entspre-
chende Studie ist derzeit noch in Bearbeitung. Eine Orts-
begehung hat stattgefunden. Er wird hier den aktuellen 
Stand anfragen. Ziel ist, den Radweg als direkte Bundes-
maßnahme über das Regierungspräsidium Freiburg zu re-
alisieren, ohne Kostenbeteiligung der Stadt Hornberg. Die 
beauftragte Studie soll hierfür den Anstoß geben. 
 
Gelingt dies, erfolgt eine 100 %-ige Finanzierung über das 
Bundesradwegeprogramm. 
 
TOP 08 Fragestunde 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 

TOP 09  Entscheidung über den Antrag von Stadtrat 
Dieter Müller auf Ausscheiden ausdem Ge-
meinderat gemäß § 16 Abs. 2 GemO 

Stadtrat Müller hat Antrag auf Ausscheiden aus dem Ge-
meinderat gemäß § 16 GemO gestellt. Nach Prüfung der 
Verwaltung liegen so genannte wichtige Gründe vor, um 
Herrn Müller dieses Ausscheiden aus dem Gemeinderat zu 
ermöglichen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass bei Stadtrat 
Dieter Müller wichtige Gründe gemäß § 16 Abs. 1 GemO 
vorliegen, um aus dem Gemeinderat auszuscheiden. Dem 
Antrag von Stadtrat Müller auf Ausscheiden aus dem Ge-
meinderat wird gemäß § 16 Abs. 2 GemO entsprochen. 
 
Herr Müller wird am Ende der Sitzung verabschiedet. 
Nachrücker ist Herr Bernd Laages, der heute als Zuhörer 
anwesend ist. Herr Laages hat seine Bereitschaft erklärt, in 
den Gemeinderat nachzurücken. 
 

TOP 10  Feststellung über das Vorliegen von Hinde-
rungsgründen für das Nachrücken vonHerrn 
Bernd Laages in den Gemeinderat gemäß § 29 
Abs. 5 GemO 

Damit Herr Bernd Laages in den Gemeinderat nachrücken 
kann, hat der Gemeinderat zunächst gemäß § 29 Abs. 5 
GemO festzustellen, dass keine Hinderungsgründe vorlie-
gen. Nach Prüfung durch die Verwaltung liegen solche 
Hinderungsgründe nicht vor. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stellt einstimmig gemäß § 29 Abs. 5 
GemO fest, dass bei Herrn Bernd Laages kein Hinderungs-
grund für den Einzug in den Gemeinderat im Sinne des § 
29 Abs. 1 GemO vorliegt. 
 

Herr Laages kann damit in den Gemeinderat nachrücken. 
Er wird zu Beginn der nächsten Sitzung auf sein Amt ver-
pflichtet und tritt damit in den Gemeinderat ein. 
 

TOP 11  Neubesetzung der bisherigen Funktionen von 
Stadtrat Dieter Müller 

Durch das anstehende Ausscheiden von Stadtrat Dieter 
Müller aus dem Gemeinderat ist bezüglich seiner Funkti-
onen als Gemeinderatsmitglied die Nachfolge zu regeln. 
Die SPD-Fraktion schlägt vor, dass Nachrücker Bernd 
Laages diese Funktionen von Herrn Müller übernimmt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass Herr Bernd 
Laages nach seinem Nachrücken in den Gemeinderat die 
nachstehenden Funktionen von Herrn Dieter Müller nach 
dessen Ausscheiden aus dem Gemeinderat übernimmt: 
• Mitglied im Ausschuss (Arbeitskreis) für Stadtgestal-

tungsfragen
• Stellvertretendes Mitglied im Arbeitskreis Stadthalle
• Vertreter in der Verbandsversammlung des Zweckver-

bandes Interkom HausachWolfach-Hornberg
• Verhinderungsstellvertreter im Amts und Arbeitsbereich 

1 Gewerbe und Verwaltung
• Mitglied im Amts und Arbeitsbereich 2 Infrastruktur
 
 
TOP 12 Verabschiedung von Stadtrat Dieter Müller 
Bürgermeister Scheffold hält eine Laudatio auf Stadtrat 
Dieter Müller. Herr Müller wird heute aus dem Gemeinde-
rat verabschiedet, nach insgesamt 22 Jahren kommunalpo-
litischer Tätigkeit. 
 
Herr Müller wurde im Jahr 1994 erstmals in den Gemein-
derat gewählt, und 1999 wiedergewählt. Nach einer fünf-
jährigen Pause wurde er 2009 wieder in den Gemeinderat 
gewählt, mit Wiederwahl in den Jahren 2014 und 2019. 
 
Bürgermeister Scheffold würdigt die Tätigkeit von Stadt-
rat Müller, der neben der Gemeinderatstätigkeit auch in 
zahlreichen Ausschüssen, Beiräten und Amts- und Ar-
beitsbereichen mitgewirkt hat. Auch bei den Sitzungen des 
Ortschaftsrates Reichenbach war er regelmäßiger Teilneh-
mer. 
 
Bürgermeister Scheffold bezeichnet Herrn Müller als All-
roundtalent, und als überzeugten und aufrechten Sozial-
demokraten und Gewerkschafter. Viele Projekte konnten 
während der Amtszeit von Herrn Müller realisiert werden. 
 
Anlässlich des Ausscheidens von Stadtrat Müller aus dem 
Gemeinderat erhält er von Bürgermeister Scheffold die 
Bürgermedaille der Stadt Hornberg in Silber. Der Urkun-
dentext wird verlesen. 
 
Das Gremium spendet Herrn Müller Beifall. 
 
Stadtrat Müller bedankt sich für die lobenden Worte. 
 
Damit beschließt Bürgermeister Scheffold die Sitzung. 
 
Bürgermeister-Stellvertreterin Eva Laumann überreicht 
Bürgermeister Scheffold im Anschluss aus Anlass von des-
sen 20-jährigem Dienstjubiläum die Ehrenstele des Ge-
meindetages Baden-Württemberg mit Nadel und Urkunde. 
Ehefrau Elfi Scheffold erhält einen Blumenstrauß. 
 
Der Gemeinderat spendet dem Ehepaar Scheffold Beifall. 
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Altersjubilare

Wir gratulieren 
 

Altersjubilare vom 31.03.2021 bis 07.04.2021 
 

Geburtstag Name, Vorname Alter 
  
02.04.2021 Pleuler, Magdalena 85 Jahre 
02.04.2021 Staiger, Gottlieb 85 Jahre 
05.04.2021 Dold, Rosa  95 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Fundsachen
  
In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
üblichen Sprechzeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
abgeholt werden kann: 
  
1 Schlüsselbund 
  
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 
Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 

Hornberg 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes 
und der Hölle. Offenbarung 1,18 
  
Termine  
  
Freitag, 02.04.2021 Karfreitag 
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
  
Sonntag, 04.04.2021 (Ostersonntag) 
08.30 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof (im 

Freien) mit Pfarrer Krenz und Bläsergruppe 
des Posaunenchors 

10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
  
Sonntag,11.04.2021  
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
 
Um die Anzahl der Gottesdienste, aufgrund der Corona-
Lage, über die Ostertage zu reduzieren, findet an Grün-

donnerstag (1.April 2021) und Ostermontag (5. April 2021) 
kein Gottesdienst statt. 
Hinweis zum Besuch des Gottesdienstes: 
Nach der Corona- Verordnung ist es Pflicht, beim Besuch 
des Gottesdienstes eine OP- Maske oder FFP2-Maske zu 
tragen. Selbstgenähte Masken dürfen während des Gottes-
dienstes nicht mehr benutzt werden. Einweg-OP-Masken 
sind in der Kirche vorrätig. 
  
Pfarrer Krenz ist vom 6.-9.April nicht im Dienst. Die Ver-
tretung für Seelsorgerliche Dienste und Beerdigungen hat 
Prädikantin Eva Prill aus Hausach. Unter der Rufnummer 
07831 7615 ist Sie erreichbar. 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste April 
  
Fr. 02.04.  
10:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
So. 04.04.  
09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 07.04.  
20:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
  Unter Vorbehalt 
So. 11.04.  
09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 14.04.  
20:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
  Unter Vorbehalt 
  
Schaukasten: 
  
Ich musiziere 
... mit meiner Familie rund ums heimische 
Klavier oder – wie hier – an der Orgel 
in der Gemeinde. Doch gang egal wo: 
Gott ist immer dabei. 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
  
Weitere Auskünfte erteilt: 
Thomas Peter, Telefon 07728 - 6466106 oder Email thom-
peter@web.de 
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Dornhan-Schwen-
ningen im Internet: 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
 

Müllabfuhr
Abfalltermine April 2021 
(31.03.2021 – 07.04.2021) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
 
Mittwoch, 07.04.2021 Sperrmüll 
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Information in Sachen Müllabfuhr: 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
 
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr 
Tel. 07832 96886 
  
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“. 
  
Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender. 
 
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781-805-9600, Fax. 0781-805-1213 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
 

Sonstiges

Schwarzwälder Pilzlehrschau 
Hornberg

Ein Frühlingspilz aus dem Offenbachtal 
Österreichischer Kelchbecherling (Sarcoscypha austriaca)
Mitte März bis in den April zeigt sich dieser Frühlingspilz 
im Offenbachtal, Hornberg. Es ist ein leuchtend roter Be-
cherling, der unter den Blättern des letzten Jahren hervor-
schaut. Wenn man diese behutsam wegschiebt, entdeckt 
man bis zu 30 Pilzfruchtkörper unter dem Laub. Der Pilz 
ist innen hellrot, außen beige mit einem langen Stiel. Er 
wächst auf toten Laubholzästen, in diesem Falle auf Weide. 
Er gehört zu den Pilzen, die etwas zersetzen (Saprobi-
onten). Er ist ein Schlauchpilz, bei dem die Vermehrungs-
organe, Sporen, in Schläuchen heranreifen. Der Pilz ist 
standorttreu, das heißt er erscheint jedes Jahr. Es gibt noch 
andere Arten Kelchbecherlinge wie z. B. der Linden-
Kelchbecherling Sarcoscypha jurana. Er wächst auf toten 
Lindenästen auf basischen Kalkböden wie der Schwä-
bischen Alb. 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail elke.weis@hornberg.de zu 
bzw. werfen Sie die Unterlagen in den Rathausbriefkasten 
ein. 

Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 

Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Stadt Horn-
berg unter der Telefon-Nr. 07833 793 45. 
 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin  
finden nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 
 

Vereine

Blutspende auch während der Osterzeit dringend benötigt 
Ferien und Feiertage wirken sich direkt auf den Vorrat von 
Blut für Therapie und Notfallversorgung aus. Deshalb ruft 
der DRK-Blutspendedienst dazu auf, jetzt Blut zu spen-
den. Die Blutspende ist weiterhin notwendig, erlaubt und 
sicher. 
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Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer 
wieder vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten 
Haltbarkeit von Blutpräparaten werden Blutspenden kon-
tinuierlich benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pandemie 
und den damit verbundenen Einschränkungen des öffent-
lichen und privaten Lebens sind Patienten dringend auf 
Blutspenden angewiesen. 
 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK 
dringend um Ihre Blutspende. 
 
Mittwoch, dem 07.04.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Hauptstraße 40 
77793 GUTACH 
 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/gutach-fest-
halle 
 
Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in 
den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand 
zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und 
Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende aus-
schließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung 
statt. 
 
Blutspende. Mit Abstand sicher. Das DRK führt die Blut-
spende unter Kontrolle von und in Absprache mit den Auf-
sichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher weit 
unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! 
 
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn sie sich gesund und fit fühlen. 
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-temperatur), sowie 
Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachts-
fall hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Aus-
land aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende zu-
gelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage 
pausieren. 
 
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kosten-
freie Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: www.blut-
spende.de/corona/     
 

SG HLT läuft für die Katharinenhöhe und sammelt noch 
weitere Spenden

Die ansonsten mannschaftlich geschlossen agierenden Da-
men und Herren 1 der SG HLT halten sich während der 
Handballabstinenz durch individuelle Einzelläufe fit. Al-
lerdings stellt das für viele der Spielerinnen und Spieler 
mehr Pflichtprogramm als Kür dar.
Die Nachricht über einen Spendenlauf kam da als Motiva-
tionsschub genau richtig. Beide Teams waren aufgefordert 
innerhalb einer Woche möglichst viele Kilometer zu lau-
fen, welche am Ende von Sponsoren in Spendengelder um-
gewandelt wurden.

Dass die Erlöse einer gemeinnützigen Sache zu Gute kom-
men sollten, war von Beginn an klar. Mit der Katharinen-
höhe in Schönwald entschied sich die Spielgemeinschaft 

für eine familienorientierte Rehabilitationsklinik in der 
Region, die dem Patientenkind und der ganzen Familie 
hilft die Krankheitsfolgen aktiv und auf Dauer zu über-
winden. Rund 130 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ar-
beiten teamorientiert und eng vernetzt, damit die indivi-
duellen Kompetenzen in das ganzheitliche Konzept der 
Einrichtung ideal eingebunden werden. Das ist wichtig, 
denn: “jährlich erkranken in Deutschland etwa 1.750 Kin-
der unter 15 Jahren an Krebs. Etwa doppelt so viele wer-
den mit einem schweren Herzfehler geboren. Jeder einzel-
ne Fall ist ein Schock. Der Alltag des Kindes und der 
Familie verändert sich entscheidend durch die Diagnose 
der lebensbedrohenden Erkrankung,” so die Klinik. Wer 
sich tiefer mit der Thematik auseinandersetzen möchte, 
dem legen wir ein Besuch der Webseite www.katharinen-
hoehe.de nahe.

Für die gute Sache zu laufen, motiviert anscheinend dop-
pelt, weshalb einige sogar ihren inneren Halbmarathon-
Geist für sich entdeckten. Bei den HLT Damen standen am 
Ende 578,4 km auf dem Zähler, was durch die Volksbank 
Mittlerer Schwarzwald mit 500€ sowie ProWin mit 289,20€ 
gesponsert wird. Die Herren erliefen 755,5 km und damit 
755,50€, da die Firma Schneider Drehteile aus Gutach 1€ 
je Laufkilometer ausrief. Damit steht die Spendenuhr bei 
zwischenzeitlichen 1.544,70€.

Aufgrund der Nachfrage nach einer Möglichkeit sich pri-
vat beteiligen zu können, hatte die SG HLT auch ein Spen-
denkonto eingerichtet, bei dem sich jeder und jede mit 
einem individuellen Betrag beteiligen kann. Wer die Ka-
tharinenhöhe bei ihrer Arbeit mit Kindern noch unterstüt-
zen möchte, kann dies noch bis zum 5. April tun. Bis dahin 
bleibt das im Folgenden genannte Konto offen für Spen-
den. Weitere Informationen folgen dann.

Kontoinhaber SG HLT;
Volksbank Mittlerer Schwarzwald;
IBAN DE94 6649 2700 0177 1230 05

 

SPD Ortsverein Hornberg

Danke Dieter! 
  

Im Kreis von Vorstand  und Fraktion.
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

Blutspende auch während der Osterzeit dringend benötigt

Ferien und Feiertage wirken sich direkt auf den Vorrat von Blut für Therapie und
Notfallversorgung aus. Deshalb ruft der DRK-Blutspendedienst dazu auf, jetzt Blut zu
spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwendig, erlaubt und sicher.

Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wieder vor Herausforderungen. Aufgrund
der begrenzten Haltbarkeit von Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich benötigt. Auch in
Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen des öffentlichen und
privaten Lebens sind Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen.

Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkrankungen bittet
Sie das DRK dringend um Ihre Blutspende.

Mittwoch, dem 07.04.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Hauptstraße 40
77793 GUTACH

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/gutach-festhalle

Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den genutzten Räumlichkeiten den
erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt.

Blutspende. Mit Abstand sicher. Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in
Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards durch. Das
Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen!

Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich gesund und fit fühlen.
Spendenwillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-
temperatur), sowie Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den
letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie
müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren.

Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline unter 0800-11 949 11
zur Verfügung. Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: www.blutspende.de/corona/



39

GutachMittwoch, 31. März 2021

Wegweiser der
Gemeindeverwaltung Gutach

Telefonzentrale – 07833/9388-0
Telefax – 07833/9388-11
Internet: www.gutach-schwarzwald.de
E-Mail: gemeinde@gutach-schwarzwald.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 07:00 Uhr – 12:00 Uhr
Montag u. Dienstag: 13:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 bis 17:30 Uhr

Bürgermeister Siegfried Eckert 07833/9388-0

Sekretariat Marion Räpple 07833/9388-0
 E-Mail gemeinde@gutach-schwarzwald.de

Haupt-, Standes-, Fritz Ruf 07833/9388-88
Bauamt, Grundbucheinsichtsstelle
Personalamt
 E-Mail ruf@gutach-schwarzwald.de

Gemeindekasse Stefanie Moser 07833/9388-77
 E-Mail moser@gutach-schwarzwald.de

Raphaela Weckerle 07833/9388-70
 E-Mail weckerle@gutach-schwarzwald.de

Rechnungsamt Thomas Blum 07833/9388-60
 E-Mail blum@gutach-schwarzwald.de

Tourist-Information Sonja Heizmann 07833/9388-50
 E-Mail tourist-info@gutach-schwarzwald.de

Einwohnermelde-,
Gewerbe-, Pass-, Sozial u.
Standesamt, Fundbüro Luisa Willmann 07833/9388-40
 E-Mail willmann@gutach-schwarzwald.de

Steueramt Raphaela Weckerle 07833/9388-70
 E-Mail weckerle@gutach-schwarzwald.de

Bauhofgebäude 07833/9388-20

Bauhofleiter Björn Welke 0170/7771389
 E-Mail welke@gutach-schwarzwald.de

Hausmeister Andreas Staiger 0170/5266428

Wassermeister Christian Sum 0170/5257660

Forstrev. Gutach, Rev.Leiter Max Lücking 0162/2535745
 E-Mail max.luecking@ortenaukreis.de
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Neues vom Rathaus

Rathaus am Gründonnerstag nachmittags 
geschlossen 

Am Donnerstag, den 1. April 2021 sind der Bauhof und 
das Rathaus nachmittags geschlossen. 
Ab Dienstag, 6. April 2021 sind die Mitarbeiter zu den 
üblichen Dienstzeiten nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung wieder für Sie da. 
  
Wir bitten um Beachtung! 
  
Bürgermeisteramt 
Siegfried Eckert, Bürgermeister 

 
 

Kommunale Teststation der Gemeinde Gutach  
Gutacher Bürgerinnen und Bürger können sich in 

Hornberg testen lassen 
Zusätzliche Testtermine vor Ostern 

Die Stadt Hornberg organisiert in Zusammenarbeit mit 
dem DRK-Ortsverein Hornberg-Gutach eine sogenannte 
kommunale Teststation, welche in den Räumlichkeiten des 
offenen Seniorentreffs in der Schoffervilla, Am Schoffer-
park 7 eingerichtet sind.

Nachfolgende zusätzliche Testtermine sind vorgesehen:

Mittwoch, 31. März 2021 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag, 01. April 2021 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch, 07. April 2021 von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag, 09. April 2021 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ganz wichtig: Personen mit Symptomen können nicht ge-
testet werden. Diese müssen sich direkt an ihren Hausarzt 
wenden.

Ein Test ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Diese 
ist jederzeit per Mail an die

coronatest@hornberg.de oder telefonisch unter
07833/79344

zu den üblichen Dienstzeiten möglich.

Für die Anmeldung erforderlich sind Name, Geburtsda-
tum, Anschrift, Telefonnummer und soweit vorhanden eine 
E-Mail-Adresse. Das Betreten der Einrichtung ist nur mit 
einer FFP2 Maske oder einer medizinischen Maske mög-
lich. Nach Abschluss des Tests erhält man eine schriftliche 
Bescheinigung über das Ergebnis. Wird eine Person positiv 
getestet erhält das zuständige Gesundheitsamt eine Mel-
dung. 
 
 

Haben Sie noch keinen Impftermin?-  
Mithilfe bei der Buchung von Impfterminen für 

Senioren 
Die Gemeinde Gutach möchte Seniorinnen und Seni-
oren bei der Vermittlung von Impfterminen unterstüt-
zen. 
Die Telefonnummer des Patientenservices zur Vereinba-
rung eines Impftermins lautet: 116 117. 
Sie können auch über die Homepage www.impftermin-
service.de einen entsprechenden Termin buchen. 
Wenn Sie keine Angehörigen oder Bekannte in Ihrem 
Umfeld haben, die Ihnen beim Anmeldeverfahren hel-
fen, können Sie sich bei der Gemeindeverwaltung unter 
der Rufnummer 07833/9388-88 melden. Wir sind Ihnen 
dann bei der Vermittlung eines Impftermins behilflich. 

 

Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

  
Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 19.03.2021 und alle Reise-
pässe, die bis zum 12.03.2021 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
 

 

Energiespar-Beratungen 
  
 
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Haslach 
Die bis zu 45 Minuten dauernde Energiespar-Erstbera-
tungen in Haslach finden jeden ersten Donnerstag im 
Monat statt. (außer an Feiertagen etc.) 
Beratungsort ist: Stadtwerke Haslach, Alte Hausacher 
Straße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0 
  
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Offenburg 
jeden Mittwoch sind bis zu einstündige Energiespar-
Erstberatungen bei der Ortenauer Energieagentur, 
Freiburger Straße 41, 77652 Offenburg möglich. 
Andere Termine auf Anfrage. Anmeldung bei der Or-
tenauer Energieagentur 0781/924619-0 
  
Gebäude-Check vor Ort  
Der bis zu zwei Stunden dauernde Gebäude-Check der 
Verbraucherzentrale ist eine Energiespar-Erstberatung 
vor Ort. 

Sie ist montags bis freitags möglich. Anmeldung bei der 
Ortenauer Energieagentur 0781/924619-0, Kostenbei-
trag nur 30 Euro. 

Informationen unter www.Ortenauer-Energieagentur.
de 
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Gemeinde Gutach nutzt nun auch die luca-App 
  
Ab sofort können Sie Ihren Besuch im Rathaus über die luca-App registrieren! 
  
So einfach geht´s: 
Beim Betreten des Rathauses „checken“ Sie sich als App-Nutzer durch das Abscannen des QR-Codes am 
Eingang ein. Beim Verlassen können Sie sich wieder „auschecken“ oder werden automatisch ausgecheckt, 
sobald Sie einen Umkreis von 50 Metern um das Rathaus verlassen. 
  
Im Falle einer Infektion mit Covid-19 können Sie Ihre gesammelten „Check-Ins“ freiwillig und verschlüsselt 
für das Gesundheitsamt freigeben. Dadurch können Kontaktpersonen schneller ermittelt und benachrichtigt 
werden. 
  
Hinweis: Ihre gespeicherten Daten sind nur durch das Gesundheitsamt auslesbar. Sie werden nach maximal 
30 Tagen automatisch gelöscht. Die Gemeindeverwaltung hat auf die Daten der Besucher*innen keinen Zu-
griff. 
  
Sollten Sie die neue App noch nicht installiert haben, können Sie diese über Ihren App Store kostenfrei her-
unterladen. 
  
Weitere Informationen dazu gibt es im Internet unter: www.luca-app.de 
  
Die Gemeindeverwaltung freut sich, wenn alle Rathausbesucher zukünftig zur besseren Nachverfolgung die 
luca-App nutzen würden! 
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Information zur Pflege in Gutach 
Die Gemeinde Gutach bietet am Donnerstag, den 08. 
April 2021,  in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr  eine 
telefonische Sprechstunde zum Thema „Leistungen der 
Pflege- und Krankenversicherung“ an. 
  
Krankenkassenbetriebswirt Klaus Lehmann steht allen 
Interessenten als unabhängiger Fachmann für Fragen 
zu allen Leistungen der Kranken- und Pflegeversiche-
rung zur Verfügung. 
  
Wir bitten um telefonische Terminabsprache über die 
Gemeinde Gutach, Frau Luisa Willmann unter Telefon 
07833/9388–40. 

 

Beschleunigte Zusammenlegung Gutach 
Wie bereits im Offenburger Tageblatt und im Schwarzwäl-
der Boten am 12.03.2021 berichtet, wurden in der Vor-
standssitzung der TG Gutach am 11.02.2021 Aufträge für 
die letzten Wegebaumaßnahmen im Rahmen des 1. Nach-
trags zum BZ-Verfahren vergeben. 
  
Gebaut werden vier Waldwege mit einer Weglänge von ca. 
3.700 m und zwei Mindestflurwege mit ca. 2.660 m. 
  
Mit diesen Wegebaumaßnahmen ist der 1. Nachtrag zum 
BZ-Verfahren abgeschlossen. 
  
Insgesamt sind im BZ-Verfahren ca. 4.6 Millionen Euro 
Ausführungskosten entstanden. 
  
Auch nach den jetzt ausgeführten Wegebaumaßnahmen 
hat sich gezeigt, dass nach wie vor noch ein erheblicher 
Nachholbedarf besteht. 
  

Unterstützen Sie die Gutacher Gastronomie und den Einzelhandel! 

Name Kontakt Öffnungszeiten Angebot
Gastronomie
Gasthaus Löwen
Hauptstraße 95
77793 Gutach

0 78 33 / 96 95 6
oder Bestellung per WhatsApp:
0 17 5 / 91 73 98 6

Montag bis Sonntag:
12:00 bis 22:00 Uhr

Dienstag Ruhetag.

Selbstabholung.

Gasthaus Krone
Hauptstraße 48
77793 Gutach

0 78 33 / 96 00 10 Dienstag bis Freitag:
16:00 bis 20:30 Uhr

Samstag und Sonntag:
13:00 bis 20:30 Uhr

Selbstabholung.

Gutacher Rössle
Steingrün 24
77793 Gutach

0 78 33 / 96 04 260
www.gutacher-roessle.de

Dienstag bis Freitag:
11:30 bis 13:30 Uhr und
17:00 bis 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag:
12:00 bis 20:00 Uhr
Karfreitag und
Ostermontag:
12:00 bis 20:00 Uhr

Selbstabholung.

Weber’s Esszeit
Wählerbrücke 4
77793 Gutach

0 78 31 / 96 89 75 3
www.uhrwerk-gutach.de/webers-
esszeit

Mittwoch bis Samstag:
17:00 bis 20:30 Uhr

Sonntag:
11:30 bis 19:00 Uhr

Online-Bestellung und
Selbstabholung möglich.

Einzelhandel
Blumenfachgeschäft
Renate Grimm
Hauptstraße 30
77793 Gutach

0 78 33 / 25 5 08:30 bis 12:30 Uhr
14:00 bis 18:00 Uhr

Blumengeschäft seit 01.03.2021
wieder geöffnet.

Lieferservice und Selbstabholung
möglich nach telefonischer
Absprache.

Elektro Brohammer
Hauptstraße 31
77793 Gutach

0 78 33 / 93 87 0
www.brohammer.de

08:30 bis 12:30 Uhr
14:00 bis 18:00 Uhr

Online-Bestellung, Lieferservice,
Selbstabholung möglich.

Heinzmann
Schuhfachgeschäft
und Orthopädie
Hauptstraße 27
77793 Gutach

0 78 33 / 31 8
0 17 5 / 36 47 46 6
nane@schuhe-heinzmann.de
www.schuh-heinzmann.de

08:00 bis 18:00 Uhr Online-Bestellung, Lieferservice,
Selbstabholung möglich.
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So wurde bereits 2017 vom früheren Revierleiter Frank 
Werstein aufgrund der Nachfragen von Waldbesitzern ein 
Maßnahmenkatalog erarbeitet. 
  
Nachdem seither wiederum 4 Jahre vergangen sind möch-
ten wir diesen Maßnahmenkatalog aktualisieren. 
  
Deshalb die Bitte an alle Grundstückseigentümer und 
Waldbesitzer die noch Wegebaumaßnahmen in irgendeiner 
Form planen bzw. konkret für notwendig erachten, setzen 
Sie sich, was Waldwege betrifft, mit Herrn Max Lücking, 
Revierleiter (Telefon: 0162/2535745) und, was Mindestflur-
wege und Hofanfahrten betrifft, mit dem Vorsitzenden der 
TG Gutach, Herrn Volker Sahr (Tel: 07833/7587) in Verbin-
dung. 
  
Hintergrund für dieses Anliegen ist die Tatsache, dass das 
Land Baden-Württemberg im sogenannten Schwarzwald-
verfahren (BZ-Verfahren) in besonderen Fällen die Förder-
grenze je Hektar Verfahrensfläche von bisher 1.500 Euro 
auf 2.000 Euro erhöht hat. 
  
Ein entsprechendes Antragsverfahren wurde bereits in en-
ger Abstimmung mit dem Landratsamt Ortenaukreis, Amt 
für Vermessung und Flurneuordnung, angemeldet. Im Rah-
men dieses Verfahrens ist dieser aktualisierte Maßnahmen-
katalog notwendig. 
  
Um entsprechende Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
 
 
 

Magnete im Kinzigtal-Design 

Wieder eine tolle Idee von Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal e.V.! 
  
Passend zu den beliebten Bollenhut-Postkarten „Freu 
mich wie Bolle“, „Stolz wie Bolle“ und „Lieb dich wie 
Bolle“ gibt es nun auch Magnete im Kinzigtal-Design 
(Größe 44 x 68 mm). 
Ob am Kühlschrank oder am Pin-Board, es gibt unzäh-
lig viele Platzierungsmöglichkeiten für die schönen 
Magnete. 
  
Diese sind in der Tourist-Information Gutach zum Preis 
von 2,00 Euro pro Magnet erhältlich. 

 

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

 Mängelbericht

Für die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger bei 
Beseitigung bestehender Mängel sind wir stets dankbar. 
Deshalb möchten wir hiermit um Ihre aktive Mithilfe 
bitten. 
Wenn Sie Schäden oder Mängel feststellen oder einfach 
nur Anregungen geben möchten, bitten wir Sie diesen 
ausgefüllten Mängelbericht auf dem Rathaus abzugeben 
oder diesen per Mail oder als Fax an die Gemeinde weiter-
zuleiten:

Gemeinde Gutach (Schwarzwaldbahn)
Hauptstraße 38
77793 Gutach (Schwarzwaldbahn)
Email: gemeinde@gutach-schwarzwald.de
Fax: 07833 / 9388-11

Absender:
Name, Vorname  __________________________________

Straße    __________________________________

Telefon/Fax  __________________________________

E-Mail    __________________________________

Es wurden folgende Mängel/Missstände festgestellt, um 
deren Beseitigung gebeten wird:

Straße / Bereich __________________________________

❑ Straßenleuchte Nr. _____ defekt
❑ Straßenschild defekt/beschädigt
❑ unerlaubte Müllablagerung 
❑ Schlagloch im Straßenbereich
❑ Gehweg beschädigt  
❑ verkehrswidriges Parken
❑ Baum beschädigt  
❑ Spielgeräte defekt
❑ Sonstige Mängel/Anregungen: 

____________________________________________________

____________________________________________________

____________________________________________________

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für die Behebung 
mancher Mängel auf die Mitarbeit von Firmen und 
anderen Behörden angewiesen sind, sodass die erforderli-
chen Arbeiten nicht immer in wenigen Tagen erledigt 
werden können. 

Grundsätzlich werden Mängelberichte nur dann bear-
beitet, wenn der Absender eindeutig erkennbar ist.

Gutach (Schwarzwaldbahn), den

_______________ 

___________________________

Unterschrift

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂
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Lagerplatz der Stadt Hausach
für Grünabfälle

Öffnungszeiten 2021: Von März bis November

Montag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
und
Montag bis Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr

Dezember, Januar,
Februar: Geschlossen

Angeliefert werden können:

Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden können und auf gärtnerisch
genutzten Grundstücken anfallen, wie

 Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt

Kein Rasenschnitt !

Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas oder Kunst-
stoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die Länge von zwei Metern
nicht überschreiten, Äste dürfen nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein.

Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, die aus
Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Betrieben stammen,
werden nicht angenommen.
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art werden nach dem
Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet.
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten.
Die Öffnungszeiten werden zusätzlich im amtlichen Nachrichtenblatt „Hausach
aktuell“ bekannt gegeben.

Der Bürgermeister

„Winterschlaf“ beendet
Bei diesen wunderbaren Frühlingstemperaturen zieht es 
alle wieder nach draußen.

Auch die „Liesele“ wollten nun  heraus aus ihren Winter-
quartieren und wieder an die frische Luft.

Bauhofleiter Björn Welke platzierte die beliebten Fotomo-
tive wieder an ihren angestammten Plätzen.

Dort warten sie nun auf Besucherinnen und Besucher, die 
hoffentlich bald wieder ihre Urlaubsfotos zusammen mit 
dem „Liesele“ in ihrer Mitte aufnehmen können!

Das „Liesele“ im Lindengarten genießt die erste Früh-
lingssonne                           Foto: Björn Welke

Information für alle Poolbesitzer  
Standrohrverleihung zur Poolbefüllung  

wird eingestellt 
  
Ab dem Jahr 2021 ist es nicht mehr möglich ein 
Standrohr beim Bauhof auszuleihen, um über einen 
Hydranten der öffentlichen Wasserversorgung den Pool 
zu füllen. Die betroffenen Poolbesitzer mögen in Zu-
kunft bitte ihre Pools über die Wasserhausinstallation 
befüllen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll  
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  

am 24. März 2021 
TOP 1: Vorstellung des „Heimatkärtles“ durch Herrn Rein-
hold Waidele vom Gewerbeverein Wolfach e. V. 
Bürgermeister Siegfried Eckert erläutert den Sachverhalt 
anhand der Beschlussvorlage. Er begrüßt Herrn Reinhold 
Waidele, 1. Vorstand des Gewerbevereins Wolfach e. V. und 
erteilt ihm das Wort. 
Herr Reinhold Waidele bedankt sich für die Einladung und 
stellt in einer kurzen Präsentation den aktuellen Stand des 
geplanten „Heimatkärtles“ vor. Danach steht er dem Gre-
mium für Fragen und weitere Informationen zur Verfü-
gung. 
Gemeinderat Mike Lauble betont, dass ihm das Design 
und der Name des „Heimatkärtles“ sehr gut gefallen. Wei-
ter möchte er wissen, ob bei Beteiligung der bestehende 
Gutacher Geschenkgutschein „sterben“ müsste. 
Herr Reinhold Waidele informiert, dass dies bereits in ei-
ner Projektgruppe intern diskutiert wurde. Gerade die 
Gutscheine sind ein großes Potential des Projektes, so dass 
es unfair gegenüber anderen Beteiligten wäre, wenn ein-
zelne ihre bisherigen Gutscheine behalten würden. Dies 
würde der Philosophie des Projektes, das auch vom Kauf 
von Gutscheinen lebt, widersprechen. 
Weiter möchte Mike Lauble von Herrn Reinhold Waidele 
wissen, ob es schon Gespräche bzw. Signale aus der Gas-
tronomie, dem Einzelhandel und dem Gewerbe in Gutach 
gibt. 
Herr Reinhold Waidele kann berichten, dass grundsätzlich 
großes Interesse an dem Projekt besteht. Auch ist er sich 
sicher, dass die Bevölkerung es gut annehmen wird. 
Auch Bürgermeister Siegfried Eckert ist sich sicher, dass 
Gutach bei einer Beteiligung durch seine touristischen At-
traktionen, der Gastronomie und dem Einzelhandel profi-
tieren wird. 
Gemeinderat Gerhard Wöhrle möchte vor der Entschei-
dung das Interesse unter den Gewerbetreibenden abfra-
gen. Er ist der Auffassung, dass bei einer Beteiligung der 
Gutacher Geschenkgutschein entfallen muss. Weiter hat er 
die leichte Befürchtung, dass hierdurch Kaufkraft aus 
Gutach abwandern könnte. 
Gemeinderätin Bärbel Schwendemann sieht das „Heimat-
kärtle“ aus Sicht eines Kunden und spricht sich grund-
sätzlich dafür aus. Sie sieht darin ein modernes und zeit-
gemäßes System. Die Befürchtung, dass Gutach 
benachteiligt wird, teilt sie nicht. 
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Grundsätzlich befürwortet auch Gemeinderätin Kathrin 
Ecker das „Heimatkärtle“. Sie hat jedoch die Befürchtung, 
dass das System für die ältere Bevölkerung zu kompliziert 
sein könnte. Auch bemängelt sie, dass Gewerbetreibende 
gezwungen werden sich zu beteiligen, um Gutscheine ein-
lösen zu können. Weiter möchte sie von Herrn Reinhold 
Waidele wissen, ob die Höhe bzw. der Wert des Bonus schon 
festgelegt wurde. 
Herr Reinhold Waidele sieht keine Bedenken bei der Ak-
zeptanz in der älteren Bevölkerung. Die Generation wan-
delt sich, ist er der Auffassung. Betriebseigene Gutscheine 
können natürlich weiterhin erhalten bleiben. Der Bonus 
wird nächste Woche in einer Projektsitzung festgelegt, in-
formiert er. Es soll hier eine Unter- und Obergrenze geben. 
Letztendlich entscheidet jeder Gewerbetreibende selbst 
über die Höhe seines Bonus. 
Gemeinderat Florian Oßwald spricht sich grundsätzlich 
auch für ein „Heimatkärtle“ im größeren Rahmen aus. Er 
sieht das Projekt in Konkurrenz zum Bargeld und ist der 
Auffassung, dass es nur funktionieren kann, wenn sich 
viele daran beteiligen. Weiter ist für ihn wichtig, dass das 
„Heimatkärtle“ universell einsetzbar ist. Auch das Format 
spricht ihn an, da es nun in den Geldbeutel passt. Er möch-
te von Herrn Reinhold Waidele wissen, ob die Daten nur 
auf dem „Heimatkärtle“ gespeichert sind und wie die Auf-
ladung bei der Jobpluskarte funktioniert. 
Das Guthaben bzw. die Daten sind auch auf einem exter-
nen Server hinterlegt, informiert Herr Reinhold Waidele. 
Die Bonuskarte und die Jobpluskarte können auch ver-
bunden werden. Dies ist gerade auch für kleinere Betriebe 
interessant und vorteilhaft. 
Grundsätzlich positiv gegenüber dem „Heimatkärtle“ ist 
auch Gemeinderätin Karla Wöhrle eingestellt. Sie ist der 
Überzeugung, dass sich die Region so gut präsentiert und 
sieht es als schwierig an, wenn Gutach sich hier nicht be-
teiligen würde. Sie möchte von Herrn Reinhold Waidele 
wissen, wo es ersichtlich ist, welches Geschäft sich beteili-
gt und wie die Abrechnung erfolgt. 
Die beteiligten Betriebe sind auf der eigenen Homepage 
gelistet. Dort können sich die Betriebe auch präsentieren 
und vorstellen. Für einen späteren Zeitpunkt ist auch eine 
Shop-Funktion angedacht. Die Abrechnung erfolgt größ-
tenteils automatisiert über das Rechenzentrum. 
Gemeinderat Thomas Albrecht spricht die Kosten für die 
Gemeinde Gutach an. 
Herr Reinhold Waidele beziffert die einmaligen Kosten für 
die Gemeinde Gutach auf ca. 2.800,00 €, vorausgesetzt alle 
Städte und Gemeinden beteiligen sich. 
Gemeinderat Karl-Heinz Wöhrle spricht in seiner Funkti-
on als Gewerbetreibender. Grundsätzlich findet er das 
Projekt gut. Er benötigt aber vorab genauere Informatio-
nen zum Ablauf, zu den Kosten, zu den Voraussetzungen. 
Herr Reinhold Waidele berichtet, dass Gewerbetreibende 
in bereits stattgefundenen Präsentationen hierüber infor-
miert wurden. Dies kann natürlich gerne für die Gutacher 
Interessenten nachgeholt werden. Grundsätzlich spricht er 
sich dafür aus, dass bei einer Gutacher Beteiligung ein An-
sprechpartner/Kümmerer aus Gutach benannt wird. 
Das Gremium einigt sich darauf, seitens der Gemeinde 
eine Umfrage an die Gewerbetreibenden zu starten, um so 
das Interesse für eine Beteiligung besser einschätzen zu 
können. 
Bürgermeister Siegfried Eckert bedankt sich bei Herrn 
Reinhold Waidele für sein Kommen und verabschiedet ihn. 
 

TOP 2: Außenbereichssatzung „Am Bühl“ – 1. Änderung 
a) Beratung, Abwägung und Beschlussfassung über die 
eingegangenen Stellungnahmen aus der öffentlichen Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinderat nimmt von den eingegangenen Stellung-
nahmen Kenntnis und stimmt im Übrigen den Empfeh-
lungen des Planers einstimmig zu. 

b) Beschluss der Außenbereichssatzung „Am Bühl“ – 1. 
Änderung nach § 35 Abs. 6 BauGB i. V. m. § 13 BauGB so-
wie § 4 GemO 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Entwurf der 
Außenbereichssatzung „Am Bühl“ – 1. Änderung nach § 35 
Abs. 6 BauGB i. V. m. § 13 BauGB sowie § 4 GemO als Sat-
zung. 
 

TOP 3: Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
„Hirschacker III“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 
BauGB 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufstellung 
des Bebauungsplans „Hirschacker III“ im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB. 
 

TOP 4: Fragestunde 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 

TOP 5: Genehmigung der Sitzungsniederschrift über die 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 24. Februar 
2021 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 24. 
Februar 2021. 
 

TOP 6: Vollzugsmeldungen der Verwaltung 
Bürgermeister Siegfried Eckert berichtet den Vollzug zu 
den in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24. Fe-
bruar 2021 gefassten Beschlüssen. 
 

TOP 7: Satzung nach § 7 des Gesetzes über die Ladenöff-
nung in Baden-Württemberg (LadÖG) 
Der Gemeinderat beschließt für die Gemeinde Gutach als 
zertifizierten Erholungsort einstimmig eine Satzung nach 
§ 7 LadÖG. 
 

TOP 8: Kindergartenanbau 
a) Vergabe der Gerüstarbeiten 
Der Gemeinderat stimmt mit zehn Ja-Stimmen, bei drei 
Nein-Stimmen, der Vergabe der Gerüstbauarbeiten an den 
preisgünstigsten Anbieter, die Firma Schnaitter aus Hof-
stetten, zum Angebotspreis von brutto 3.863,93 € zu. 
b) Vergabe der Zimmerer-/Holzbauarbeiten 
Der Gemeinderat stimmt mit zehn Ja-Stimmen, bei drei 
Nein-Stimmen, der Vergabe der Zimmerer- und Holzbau-
arbeiten an den preisgünstigsten Anbieter, die Firma 
Schnaitter aus Hofstetten, zum Angebotspreis von brutto 
122.294,28 € zu. 
c) Vergabe der Dachdeckerarbeiten 
Der Gemeinderat stimmt mit zehn Ja-Stimmen, bei drei 
Nein-Stimmen, der Vergabe der Dachdeckerarbeiten an 
den preisgünstigsten Anbieter, die Firma Schnaitter aus 
Hofstetten, zum Angebotspreis von brutto 15.970,98 € zu. 
 

TOP 9: Umlegung Sulzbachweg 
- Vergabe der Ingenieurarbeiten 
Der Gemeinderat stimmt mit elf Ja-Stimmen, bei zwei 
Nein-Stimmen, der Vergabe der Ingenieurarbeiten zur 
Umlegung des Sulzbachweges an das Ingenieurbüro Zink 
auf Basis des vorliegenden Honorarvorschlages mit vor-
läufigen Honorarkosten von brutto 36.539,14 € zu. 
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TOP 10: Erneuerung der Heizungsanlage im Gemeinde-
haus 
- Vergabe der Heizungsarbeiten 
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Heizungsar-
beiten zum Einbau einer neuen Pelletheizung im Gemein-
dehaus an den preisgünstigsten Anbieter, die Firma 
Hengstler aus Gutach, zum Angebotspreis von brutto 
93.457,52 € einstimmig zu. 
 

TOP 11: Auftragsvergabe zur Sanierung des Kleinspiel-
feldes 
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Reparaturar-
beiten am Kleinspielfeld an die Firma Polytan Service 
GmbH aus Burgheim zum Angebotspreis von brutto 
8.290,30 € einstimmig zu. 
 

TOP 12: Zustimmung zum Erlass der Kindergartenbeiträ-
ge für die Monate Januar und Februar 2021 
Der Gemeinderat stimmt dem Erlass der Elternbeiträge 
für zwei Monate im Zeitraum vom 16. Dezember 2020 bis 
21. Februar 2021 einstimmig zu. Zur Vereinfachung wird 
die letzte Dezemberwoche mit der letzten Februarwoche 
verrechnet. 
 

TOP 13: Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-
licher Sitzung 
Es wurden keine Beschlüsse gefasst. 
  

TOP 14: Bekanntgabe von Verfügungen, Erlassen und son-
stigen Schreiben 
a) Wanderung des Elternbeirats des Kindergartens „Un-
term Regenbogen“ 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert das Gremium 
über den Wandervorschlag des Elternbeirats des Kinder-
gartens „Unterm Regenbogen“ für die Weihnachtszeit. Er 
kann sich vorstellen, diese Wanderung grundsätzlich zu 
bewerben. Für die Umsetzung kann er sich eine Koopera-
tion zwischen dem Schwarzwaldverein und dem Verein zur 
Förderung der Kinder und Jugendlichen in Gutach vor-
stellen. 
Gemeinderat Thomas Albrecht, als Vorsitzender des Ver-
eins zur Förderung der Kinder und Jugendlichen in Gut-
ach, wird dies vereinsintern abklären. 
b) Breitbandausbau 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert das Gremium 
über den aktuellen Stand zum Thema Breitbandausbau in 
Gutach. Der Geschäftsführer der Breitband Ortenau 
GmbH & Co. KG, Herr Josef Glöckl-Frohnholzer, hat die 
Gemeinde Gutach mit einer Präsentation über die weitere 
Vorgehensweise informiert. Diese Präsentation wurde an 
das Gremium weitergeleitet. Der Beginn des Breitband-
ausbaus in Gutach wurde mit Oktober 2021 terminiert. 
c) Verabschiedung der evangelischen Pfarrerin Marlene 
Schwöbel-Hug 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert das Gremium, 
dass er zusammen mit Gemeinderätin Susanne Heinzmann 
an der feierlichen Verabschiedung von Pfarrerin Marlene 
Schwöbel-Hug in den Ruhestand am 21. März 2021 in der 
evangelischen Stadtkirche in Schiltach teilgenommen hat. 
Frau Pfarrerin Schwöbel-Hug hat sich bei ihm für die gute 
Zusammenarbeit, auch mit dem Gemeinderat, bedankt. Es 
hat ihr immer viel Freude gemacht. 
d) Haushaltssatzung 2021 
Herr Gebhard Ackermann von der Kommunalaufsicht 
beim Landratsamt Ortenaukreis hat die Haushaltssatzung 
2021 der Gemeinde Gutach genehmigt, so Bürgermeister 
Siegfried Eckert. Gleichzeitig hat er sich mit dem Hinweis 
an den Gemeinderat „Weiter so gut wirtschaften.“ in den 
Ruhestand verabschiedet. 
 

TOP 15: Anfragen aus dem Gemeinderat 
a) Bauvorhaben im Sulzbach, Flst.Nr. 831 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann möchte sich nach 
dem aktuellen Stand zum Bauvorhaben im Sulzbach in-
formieren. 
Hauptamtsleiter Fritz Ruf informiert, dass wasserrechtlich 
alles geklärt ist. Die Gemeinde Gutach hat keine Wasser-
leitungen auf dem betreffenden Grundstück, so dass hier 
für eine eventuelle Umlegung, keine Kosten auf die Ge-
meinde zukommen können. 
Zum Baumabstand kann Bürgermeister Siegfried Eckert 
berichten, dass der Bauherr noch in Gesprächen mit dem 
Waldbesitzer, der Evangelischen Stiftung Pflege Schönau, 
ist. Seitens der Baurechtsbehörde hat er die Auskunft er-
halten, dass die Gemeinde hier keine Handlungspflicht 
hat. 
b) Luftfilter Hasemannschule 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann möchte sich erkundi-
gen, ob geplant ist, Luftfilter in den Klassenräumen der 
Hasemannschule zu installieren, um so einen guten und 
sicheren Schulbetrieb gewährleisten zu können. 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass ihm nicht 
bekannt ist, dass der kommissarische Schulleiter der Ha-
semannschule, Herr Michael Mai, aktuell die Installation 
von Luftfiltern geplant hat. 
c) Baugebiet „Alemoserhof“ 
Gemeinderätin Susanne Heinzmann hat der Presse ent-
nommen, dass das Baugebiet „Alemoserhof“ an einen 
Bauträger verkauft wurde, dieser würde den m² für 200,00 
€ weiterverkaufen. 
Bürgermeister Siegfried Eckert ist hiervon nichts bekannt, 
informiert er das Gremium. 
d) Corona-Schnelltests 
Gemeinderat Gerhard Wöhrle möchte wissen, ob auch in 
Gutach die Möglichkeit besteht, einen Corona-Schnelltest 
durchzuführen. 
Bürgermeister Siegfried Eckert informiert, dass in Koope-
ration mit dem DRK Hornberg-Gutach für die Gutacher 
Bevölkerung Schnelltests im Testzentrum in Hornberg an-
geboten werden. Die Gemeinde Gutach hat 760 Schnelltest 
erhalten und diese an das DRK weitergeleitet. Er weist in 
diesem Zusammenhang darauf hin, dass man sich auch in 
den beiden Gutacher Arztpraxen testen lassen kann. 
Gemeinderat Thomas Albrecht möchte zugesichert haben, 
dass man darauf vorbereitet ist, auch in Gutach Schnell-
test durchführen zu können, sollte dies erforderlich sein. 
Bürgermeister Siegfried Eckert sichert dies zu. 
e) Storchennest 
Gemeinderat Gerhard Wöhrle erinnert an das geplante 
Storchennest auf dem Kirchturm der katholischen Kirche. 
Hierzu haben Gespräche stattgefunden, informiert Bür-
germeister Siegfried Eckert. Dabei hat sich gezeigt, dass 
die baulichen Vorgaben des Kirchturms leider nicht ideal 
sind. 
f) Erdaushubdeponie 
Da die Erdaushubdeponie im Gewann „Weiherloch“ in 
Gutach verfüllt wurde und künftig für Ablagerungen von 
Erdaushub nicht mehr zur Verfügung steht, möchte Ge-
meinderätin Karla Wöhrle wissen, ob die Städte und Ge-
meinden im Kinzigtal geplant haben, eine neue gemein-
same Erdaushubdeponie anzulegen. Da die nächste 
Deponie in Seelbach liegt, hält sie dies für sinnvoll. 
Derzeit gibt es hierzu noch keine Lösung, informiert Bür-
germeister Siegfried Eckert. Das Genehmigungsverfahren 
hierfür ist recht umfangreich. 
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Fundsachen
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während der üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• Handy (Fundort: beim Getränke Schwer) am 26.02.2021
• silbernes Armband (Fundort: vor der Sparkasse) am 

05.03.2021

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 

Kirchen

Freitag, 2.4.2021 um 15.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 4.4.2021 um 19.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 7.4.2021 um 16.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde  
  
Die Veranstaltungen finden generell unter Beachtung der 
jeweiligen Schutzkonzepte der badischen Landeskirche 
und des Liebenzeller Gemeinschaftsverband statt. 
 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
Leerung der Mülltonnen 
  
Graue Tonne: 
Dienstag 06.04.2021 
Montag 19.04.2021 
Montag 03.05.2021 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 12.04.2021 
Montag 26.04.2021 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 21.04.2021 
Mittwoch 12.05.2021 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Sonstiges
 

Findling 
unter de vile 

krabbe uf de matt isch de 
graureiher kini 

Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 4. April 2021 

  
Osterregen bringt magere Kost, 
Ostersonne fette und reichliche. 

 

Rezept der Woche 
Bärlauch- Spätzle 

Zutaten: für ca. 4 - 5 Personen 
Ca. 16 – 20 frische Bärlauchblätter
2 gehäufte EL Schmand (24 % Fett)
oder Creme fraîche (30 % Fett)
1 EL Öl
300 g Weizenmehl Type 405
4 Eier Gr. M
Salz
nach Bedarf etwas kaltes Wasser 

Außerdem:
1 großer Kochtopf
1 Spätzlebrett mit Schaber
oder eine Spätzlepresse 
  
Zubereitung: 
Zuerst den Bärlauch waschen, mit einem Messer in feine 
Streifen schneiden, danach noch zusätzlich etwas kleiner 
hacken und in eine schmale Rührschüssel geben.

Creme Fraîche oder Schmand und 1 EL Öl hinzu geben 
und alles zusammen mit einem Stabmixer so fein wie mög-
lich pürieren.

Mehl, etwas Salz, die Bärlauchmasse, sowie 4 Eier mit 
einem Rührlöffel locker verrühren, nach und nach, je nach 
Bedarf wenig kaltes Wasser hinzu geben, dabei mit dem 
Rührlöffel ständig weiter rühren, bis ein elastischer, nicht 
zu dünner Spätzleteig entstanden ist.

Zuletzt den Teig nochmals mit dem Rührlöffel solange wei-
ter schlagen, bis hin und wieder eine kleine Luftblase ent-
steht und wieder platzt 
Den Teig nun etwa 15 - 30 Minuten in der warmen Küche 
stehen lassen.

In einem großen Kochtopf Wasser aufkochen, mit Salz 
würzen.

Für die Zubereitung der Spätzle: 

Entweder immer wieder etwas Teig auf ein zuvor mit kal-
tem Wasser abgespültes spezielles Spätzlebrett dünn auf-
streichen und mit einem Spätzleschaber oder einem Mes-
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ser dünne Teigstreifen abschaben und ins kochende Wasser 
fallen lassen.

Oder man benutzt eine handelsübliche Spätzlepresse dazu, 
welche auch zuvor mit kaltem Wasser ausgespült werden 
sollte.

Die Spätzle einmal aufkochen, ein paar Sekunden ziehen 
lassen, danach mit einem Sieb aus dem Wasser schöpfen 
und in eine bereit stehende extra Schüssel mit kaltem Was-
ser einlegen, bis alle Spätzle fertig sind.

Die Spätzle nun durch ein großes Sieb abseihen, gut ab-
tropfen lassen.

Kurz vor dem Servieren etwas Butter in einer Pfanne oder 
in dem benutzten Kochtopf schmelzen, die Bärlauchspätz-
le darin kurz schwenken und gleichzeitig erwärmen. 
Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 
  
 

Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie die Unterlagen in 
den Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 
 

Veranstaltungen

Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
bis auf Weiteres geschlossen 

Aufgrund der dynamischen Entwicklung hinsichtlich der 
Corona-Pandemie wird das Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof in Gutach bis auf Weiteres geschlos-
sen bleiben. Dies wurde am Mittwoch, 24.03.2021 entspre-
chend der gesetzlichen Landesvorgaben 
Baden-Württembergs in Absprache mit dem Ortenaukreis, 
Träger der Einrichtung, in die Wege geleitet. Geplant war 
die Eröffnung der Saison 2021 am Sonntag, den 28. März. 
Da die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis am Mittwoch, 
24.03.2021 drei Tage in Folge den Wert von 100 überschrit-
ten hat, tritt die sogenannte „Notbremse“ in Kraft. Der 
Saisonstart des Vogtsbauernhofs wird somit vorerst ver-
schoben. 
  
Bereits im letzten Jahr konnte das Freilichtmuseum infol-
ge der Corona-Pandemie sechs Wochen später als geplant 
öffnen. Trotz der Einschränkungen erreichte das besucher-
stärkste Freilichtmuseum des Landes mehr als die Hälfte 
seiner Besucher.   
Alle Voranmeldungen für die kommenden Wochen verlie-
ren damit ihre Gültigkeit. Gäste, die bereits reserviert ha-
ben, werden vom Freilichtmuseum kontaktiert. 
  
Das Museum informiert unter www.vogtsbauernhof.de 
und den Social-Media-Kanälen Facebook und Instagram 
immer aktuell über Neuigkeiten zur Saison. 
  

Vogtsbauernhof bleibt vorerst geschlossen: Aufgrund der 
„Notbremse“ im Ortenaukreis öffnet das Schwarzwälder 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof nicht wie geplant am 
kommenden Sonntag, den 28. März 2021. Der Saisonstart 
wird auf unbestimmte Zeit verschoben.  Foto: Hans-Jörg 
Haas
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GutachMittwoch, 31. März 2021

Vereine

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

Helfen, was kostet das?
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 11,00 
Euro und für Nichtmitglieder 16,50 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

Hauptstraße 34, 77709 Wolfach
Tel. 07834/6294
oder 0175 8465274

Komm in unser Team
zur Unterstützung !

Wir suchen

Bedienung/en (m/w/d)
auf 450 € Basis
zum Saisonstart

Studenten/innen m/w/d, Mamis,
Frauen traut euch - gerne auch ab 50 +

ca. 2 – 3 Tage/Woche
- Arbeitszeiten tagsüber
– keine Nachtarbeit -

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Familie Schmider

Praxisurlaub vom 6.04. bis 9.04.2021.
Ab 12.04.2021 sind wir wieder für Sie da.

Dr. med. Barbara Dorner
Hauptstraße 43, 77793 Gutach, Telefon 0 78 33 / 13 38

Vertretung: Ärzte in Hornberg

Ärzte

Ihre Immobilien-Profis!

Klemens Rudolf
Büro Haslach-Zell
Telefonlefonlef 07832 701-246
Klemens.Rudolf@LBS-SW.de

Christoph Bauernschmid
Büro Haslach-Zell
Telefonlefonlef 07832 701-245
Christoph.Bauernschmid@LBS-SW.de

* laut immobilien
manager,er,er Ausgabe
09/2020, ist die
S-Finanzgruppe
„Deutschlands
größter Makler für
Wohnimmobilien“

Mit professioneller Hilfe geht‘s besser:
Immobilienkauf und -verkauf mit Experten!

LBS Immobilien GmbH Südwest · www.LBS-ImmoSW.de

Wir geben Ihrer Zukunftnftnf ein Zuhause.

Immobilien

Verkaufe: Insektenschutz
Pendeltüre, Einbaumaße 1910 x 700, 14 mm Dicke,

Farbe: weiß. Telefon 07831 6191

Mehrgenerationen- / 2-Fam.haus
in Gutach-Schwarzw. zu verm., WNF gesamt ca. 185 m² (ca.
107 m² + 78 m²), NF ca. 35 m² + gr. Speicher, 2 x Bad inkl.
Fußbodenh., 2 x EBK, Terr., Balkon, 3xStpl., Garage

KM gesamt 1.190,- €
Tel. 07821/77756 ab 18:00 Uhr

Privat
Anzeigen
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Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de



50

B
AU

EN
U
N
D

W
O
H
N
EN

Fo
to
:

sh
ut
te
rs
to
ck

.c
om

/s
yd

a
pr
od

uc
ti
on

s

IMMOBILIEN



51

B
AU

EN
U
N
D

W
O
H
N
EN

Fo
to
:

sh
ut
te
rs
to
ck

.c
om

/s
yd

a
pr
od

uc
ti
on

s

IMMOBILIEN

Frank Lienhard
Immobilien GmbH
Heidlauffstraße 3

77815 Bühl
Tel. 07223 - 99 46 775

info@lienhardimmobilien.de • www.lienhardimmobilien.de

Kaufen oder mieten! Service-Wohnen im Erlenbadpark in Obersasbach! Hier entstehen kleine
Wohneinheiten mit barrierefreien Wohnungen für ein entspanntes Wohnen im Alter. Die Wohnhäuser
verfügen über Aufzüge und eine Tiefgarage. Service-Leistungen können direkt von der Caritas ange-
fordert werden. Die Wohnungen sind alle hochwertig ausgestattet. Jetzt können Sie sich noch eine der
letzten Wohnungen sichern! Es handelt sich um eine 1,5 Zimmer-Erdgeschosswohnung mit Terrasse
(ca. 43 m² Wfl.) Kaufpreis € 223.540,–
Ab sofort können Wohnungen auch gemietet werden. Preise auf Anfrage.

Traumwohnung in zentraler Lage von Lauf! Großzügig geschnittene und moderne 3 ½ Zimmer-
Obergeschosswohnung mit ca. 110 m² Wohnfläche, offener Wohn- und Essbereich mit großer
Terrasse, Tageslichtbad, Gäste-WC, Vorratsraum, zwei Schlafzimmer, Kellerraum. Ihr Auto können Sie
bequem in der Tiefgarage parken. Hier sind zwei Stellplätze vorgesehen. Endenergiebedarf 71,5 kwh
(bedarfsorientiert), Holzpellets. Nach Absprache bezugsfrei.

Kaltmiete € 935,00 zzgl. Stellplätze € 120,00 zzgl. NK € 242,00.

Großzügig wohnen in ruhiger Lage von Bühl. Gut geschnittene 3 ½ Zimmer-Erdgeschosswohnung
(Hochparterre) mit ca. 93 m² Wohnfläche, Küche (Einbauküche vorhanden), Badezimmer, Gäste-WC
und Balkon. Ein Kellerraum und ein Tiefgaragenstellplatz gehören dazu. Endenergiebedarf 99 kwh
(verbrauchsorientiert), Gas-Zentralheizung. Ab sofort bezugsfrei.

Kaltmiete € 790,00 zzgl. Stellplatz € 50,00 zzgl. NK € 240,00.

Arbeiten und Wohnen unter einem Dach! Wohn- und Geschäftshaus in zentraler Lage von Achern-
Oberachern. Im Erdgeschoss sowie im Anbau können berufliche Träume auf ca. 230 m² Nutzfläche
erfüllt werden. Das Obergeschoss mit ca. 170 m² Fläche bietet die Möglichkeit und nach Bedarf, zwei
separate Wohnungen einzurichten. Im dazugehörigen Hof sowie vor dem Anwesen befinden sich
insgesamt 8 Stellplätze. Außerdem bietet ein nahegelegenes Grundstück weitere 7 Parkmöglichkeiten.
Die Flächen können komplett oder auch einzeln vermietet werden. Nach Absprache bezugsfrei.

Kaltmiete € 10,00 pro m² zzgl. Stellplatz á € 20,00 zzgl. NK.
Endenergiebedarf 198,5 kwh (bedarfsorientiert).

Neubauprojekt in Hausach
7 Eigentumswohnungen

- 3 und 4 Zimmer
Wohnungen

- 90 qm - 150 qm
- Personenaufzug
- Süd-West bzw.
Süd-Ost Balkon

- KfW Effizienzhaus

Für Kapitalanleger und Eigennutzer

KfW Zuschuss je ETW Euro 18.000 ab 01.07.2021

Vertrauen Sie beim
ImmobilienvImmobilienvImmobilienverkerkerkaufaufauf aufaufauf dasdasdas
Netzwerk des Marktführers
der bankenunabhängigen

Immobilienmakler*!!!

Shop „Kinzigtal“
AmMarktplatz 8, 77716 Haslach i.K.

TeTel.l. 01017373 – 535311 2121 8383
stefan.mosmann@engelvoelkers.com

*Nettoprovisionsumsatz Wohnen Gesamt Deutsch-
land 2018 (im Immobilienmanager 09/2019)

- Kostenfreie Bewertung
- 1 Mio Suchkunden weltweit
- Persönliche Beratung
- Gezielte Vermarktung

StefanStefanStefanStefanStefanStefanStefanStefan MosmannMosmannMosmannMosmannMosmannMosmannMosmannMosmannMosmann

Dringend zu kaufen
gesucht!

Mitarbeiterin vom Landratsamt
sucht 1 – 2-Familienhaus

oder Grundstück mit
Abrisshaus im Raum

Offenburg, Willstätt, Kehl.

Gerichtsstraße 1, 77652 Offenburg

Tel. 0781/92880

www.schoenerwohnen-immo.de

Wir suchen ein
schönes Grundstück,
auch mit Altbestand!

Allmend 19 • 77723 Gengenbach
www.ruderwohnbau.de

✆ 07803/9218360

➤ Individueller Massivhausbau
➤ Zusammenarbeit mit

regionalen Handwerkern
➤ Seit über 20 Jahren

Ihr regionaler Partner
für hochwertige Wohn-
und Geschäftsimmobilien
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Frischer
Badischer Spargel

Exklusiv am Ostersonntag & Ostermontag:

Weber’s Esszeit lädt Sie an den Osterfeiertagen ein, Ihren Ausflug mit leckeren Kuchen, Torten oder einem Eis
zu versüßen. Zusätzlich gibt es bei uns exklusiv dieses Wochenende Spezialitäten vom Grill!
Mit und ohne Vorbestellung! Tel. 07831 9689753 | www.uhrwerk-gutach.de/speisen

Unsere Öffnungszeiten über die Ostertage:
Freitag, Sonntag und Montag 11:30 – 19:00 Uhr
Samstag 17:00 – 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Bei uns geht was! Werdet Teil unseres Teams unter www.uhrwerk-gutach.de/jobs

Dankeschön
Das Gasthaus zum Löwen in Gutach möchte sich bei allen Gästen
bedanken, die uns in dieser schwierigen Zeit unterstützen – auch
unseren Nachbarn und Stammgästen sagen wir ‚Herzlichen Dank‘!
Wir wünschen Ihnen schöne Osterfeiertage und bleiben Sie gesund.

INFO:
Ab 2. April bieten wir arabische und auch deutsche Gerichte zum
Abholen an. Bis zum 18. April haben wir dienstags Ruhetag, danach
sind wir täglich für Sie da.

Gasthaus zum Löwen Restaurant-Café
Inh. Hani Abou El Enein

Hauptstr. 93, 77793 Gutach

Unsere Öffnungszeiten
über Ostern

KarfrKarfreitageitag 7-17-177 UhrUhr
KarsamstagKarsamstag 6-16-155 UhrUhr

OstersonntagOstersonntag 7-17-11.1.3030 UhrUhr
OstermontagOstermontag 7-17-177 UhrUhr
DienstagDienstag geschlossengeschlossen

GeGernrnee veversrsüßüßenen wirwir IhreIhre OstertageOstertage
mitmit leckerenleckeren Kuchen,Kuchen, ToTortenrten undund

Backwaren.Backwaren.
Bestellungen nehmen wir gerne

entgegen.
WirWir freuenfreuen unsuns aufauf IhrenIhren BesuchBesuch

FaFamiliemilie SchmiederSchmieder
Unterdorf 2

77716 Hofstetten
Tel. 07832/2570

SchöneSchöne OsterideeOsteridee
TrTraumfrühstückaumfrühstück toto gogo fürfür 22 PePersonenrsonen

MorgenerMorgenerwachenfrühstückwachenfrühstück toto gogo
fürfür 11 PePersonrson oderoder

OsterfrühstückOsterfrühstück fürfür 22 PePersonenrsonen alsals
ÜberrÜberraschungaschung fürfür IhreIhre LiebenLieben

oderoder 11 grossergrosser BrotteighaseBrotteighase schönschön
verpacktverpackt alsals ÜberrÜberraschungaschung

vorvor diedie TüTürere

Gastronomie

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
09.04. Gut, nah & lecker – Essen in der Region Anzeigenschluss 06.04.

09.04. mobil unterwegs – Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss 06.04.

16.04. Meine neue Küche Anzeigenschluss 13.04.

16.04. Garten, Terrasse, Balkon Anzeigenschluss 13.04.

23.04. Altbausanierung Anzeigenschluss 20.04.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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VEGA Grieshaber KG
Am Hohenstein 113
77761 Schiltach
Telefon +49 7836 50-297
personal@vega.com
www.vega.com

Menschen machen VEGA aus. Mit unseren Messgeräten gehen wir den Dingen auf den
Grund. Deshalb verbindet die Menschen bei VEGA ihre Neugier, ihr Miteinander und viel
Begeisterung, mit innovativer Technik die Zukunft zu gestalten. Und wir achten dabei auf eine
Arbeitsatmosphäre, in der Sie sich wohlfühlen.

Dieses Paket haben wir für Sie geschnürt
Modern ausgestattete Produktionsbereiche für die Herstellung einer Vielfalt von Geräte-
ausführungen, spezifisch für unsere Kunden · Eine Arbeit im Team, auf die Sie sich morgens
freuen können · Ein attraktives Gehalt und viele weitere Zusatzleistungen

Jobs konkret

· Elektriker im Bereich Haustechnik (m/w/d)
· Instandhalter (m/w/d)
· Mitarbeiter in der mechanischen Produktion (m/w/d)

Weitere spannende Stellenangebote auf unserer Website

· Entwicklungsingenieur im Bereich Mikrosystemtechnik/Technische Physik (m/w/d)
· Produktmanager (m/w/d)
· Technischer Redakteur (m/w/d)
·Webentwickler (m/w/d)

Ihr Weg zu uns
Sie möchten Ihre Zukunft gemeinsam mit VEGA gestalten?
Bewerben Sie sich unter www.vega.com/karriere.

Unser Recruiting-Team beantwortet Ihre Fragen gerne vorab: 07836 50-297

Wir schreiben die VEGA-Erfolgsstory

Stellenmarkt
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STEINACH

AUSBILDUNGSSTELLE
GROSS- UND AUSSEN-
HANDELSMANAGEMENT (MIWID)

In der Kath. Kindertageseinrichtung
Arche Noah in Haslach-Bollenbach ist
ab sofort folgende Stelle zu besetzen:

Pädagogische Fachkraft
80 % bis 100 % (die Stelle ist teilbar), befristet

Nähere Informationen und weitere Stellenangebote
finden Sie unterwww.vst-lahr.de

Bei Fragen stehen Ihnen die Leiterin Frau Duffner unter
07832 2367 und die Geschäftsführerin Frau Stoffels
unter 07821 9099-08 gerne zur Verfügung.

www.stelleninserate.de

Stellenmarkt
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Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice

Unsere Osterangebote
Ab Donnerstag 1. bis 7 April 2021

Lammhüfte
TOP Qualität – nur solange der Vorrat reicht...................

Rib Eye und Entrecôte
TOP Rindfleisch, mit Herkunftsnachweis..........................

Schweinefilet
Besonders zart und mager...............................................

Schweinefilet im Kochbeutel
In Pfifferlingrahmsoße.....................................................

Mini Lyoner
Ca. 240g pro Stück................................................

Traditionsschinken
von Meisterhand gebunden................................

Festtagsaufschnitt
Mit Braten und Schinken..................................

Käseaufschnitt
Vielfältige Schnittkäseauswahl für die
Ostertafel.........................................................

......................

...................

..............

...............

.....................

.......

...................

..........

2,39
€/100g

2,59
€/100g

1,39
€/100g

17,90
€/Beutel

0,89
€/100g

1,49
€/100g

1,19
€/100g

0,99
€/100g

188€
pro tonne
inkl.MwSt.

(ab 3 to los
e)

Mehr : schellinger-kg.de

Holzpellets
zum

Frühlingspreis

nur bis
26. april

Wir bilden aus:

Anlagenmechaniker*in

Heizung/Sanitär

LBS in Zell, Fabrikstraße 8b
Rico.Bisser@LBS-SW.de
Nico.Wurth@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Rico Bisser
Tel. 07835 549120

NicoWurth
Tel. 0783299942-13

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Passfotos (ohne Termin)
Bewerbungsfotos
(mit Anmeldung)

Sofort zum Mitnehmen!

Hauptstraße 31 - 77709 Wolfach
Telefon 07834/531

8. APRIL 2021
17 - 18.00 UHR

DEINE DIGITALE INFOVERANSTALTUNG

Scannen &
teilnehmen:

DAS ERWARTET DICH:

Einblicke in die Welt von Hansgrohe

Auszubildende & Studierende stellen
ihre Berufe vor

Bewerbungstipps vom Ausbildungsteam

Live-Talk mit Auszubildenden, Studierenden
& Ausbildern

RUND UM AUSBILDUNG & DUALES STUDIUM

Anbau, Umbau, Dachausbau oder Aufstockung.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Sie wünschen sich mehr Platz im Haus?

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath

Hausacher Str. 15 · 77709 Wolfach · Telefon 0 78 34/83 81-0
mail@autohaus-eble.de · www.autohaus-eble.de

Autohaus EbleReinhard e.K.

FRÜHJAHRS-Check für alle Fabrikate!2021


